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Kurzfassung

LAUER , H . ( 2007 ) : Moosgesellschaften der Pfalz . Teil 5 : Die Gesellschaften des morschen Holzes und des Rohhumus .—
Mitt . POLLICHIA , 93 : 53 - 104 , 48 Tab . , Bad Dürkheim .

Der folgende Beitrag beschreibt die bis jetzt in der Pfalz nachgewiesenen Moosgesellschaften des morschen Holzes und
des Rohhumus und vergleicht die pfälzischen Ausbildungsformen mit solchen aus anderen Bundesländern und aus Österreich .
Mit Hilfe der 48 Tabellen werden auch die aufgefundenen Subassoziationen und Varianten beschreiben . Von den insgesamt
siebzehn Gesellschaften gehören vier zum Verband Nowellion , acht zum Verband Tetraphidion und fünf zum Verband Bryo -
Brachythecion . Mit dem Campylopodetum muelleri wird eine neue Assoziation vorgestellt . Außerdem enthält der Beitrag
den Vorschlag , das Orthodontietum linearis V. HÜBSCHMANN 1976 dem Leucobryo - Tetraphidetum pellucidae BARKMAN
1958 als Subassoziation anzuschließen und das Barbilophozietum attenuatae Bardat ex Marst . 2006 als Subassoziation des
Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati STEFUREAC 1941 anzuerkennen .

Abstract

Lauer , H . ( 2007 ) : Moosgesellschaften der Pfalz . Teil 5 : Die Gesellschaften des morschen Holzes und des Rohhumus
[Bryophyte - communities of the Palatinate . Part 5 : Associations on rotten wood and raw humus ] .— Mitt . POLLICHIA , 93 : 53
- 104 , 48 Tab . , Bad Duerkheim .

This contribution describes the so far known bryophyte communities on rotten wood and raw humus in the Palatinate . It
also compares these communities with communities from other German states and from Austria . With the aid of 48 tables the
author also describes the sub - communities and variants discovered so far . Out of a total of 17 communities four belong to the
Nowellion formation , eight to the Tetraphidion formatuion and five to the Bryo - Brachythecion formation . Campylopodetum
muelleri is presented as a new Community . It is also proposed to include the Orthodontietum linearis V . HÜBSCHMANN 1976
as a sub - community within the Leucobryo -Tetraphidetum pellucidae BARKMAN 1958 , and to recognize the Barbilophozie¬
tum attenuatae BARDAT ex MARST . 2006 as a sub - community within the Anastrepto orcadensis - Dicranodontietum denudati
STEFUREAC 1941 .

Resume

LAUER , H . ( 2007 ) : Moosgesellschaften der Pfalz . Teil 5 : Die Gesellschaften des morschen Holzes und des Rohhumus
[Associations de mousses du Palatinat 5 eme partie : Les associations de bois pourrissant et d ' humus brut . ) ] .— Mitt .
POLLICHIA , 93 : 53 - 104 , 48 Tab . , Bad Dürkheim

L ' article suivant decrit les associations de mousse de bois pourrissant et de Thumus brut decelees jusqu ' ä present en
Rhenanie - Palatinat et compare leur morphologie ä celles d ' autres Länder et ä Celles d ' Autriche . Les associations et variantes
trouvees sont decrites ä Laide de 48 tableaux . Parmi les 17 associations trouvees , quatre appartiennent ä Lassociation Nowellion ,
huit ä celle de Tetraphidion et cinq ä celle de Bryo - Brachythecium . Une nouvelle association est presentee : Campylopodetum
muelleri . En outre Lauteur propose de joindre Orthodontietum linearis V . HÜBSCHMANN 1976 ä Leucobryo -Tetraphidetum
pellucidae BARKMAN 1958 en tant que sous - association et de reconnaitre le Barbilophozietum attenuatae Bardat et MARST .
2006 en tant que sous - association de Anastrepto orcadensis -Discranodontietum denudati STEFUREAC 1941 .
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1 Einleitung

Auf mehr oder weniger morschem Holz gibt es ei¬
ne große Zahl unterschiedlicher Moosgemeinschaften .
Sie treten vor allem im Pfälzerwald in Erscheinung .
In den übrigen Naturräumen spielen sie insgesamt ei¬
ne deutlich geringere Rolle , manche fehlen dort ganz .
Viele Gemeinschaften findet man jedoch nicht nur auf
morschem Holz , sondern auch auf Rohhumus über Si¬
likatboden und Gestein . Die Buntsandsteinfelsen in den
Pfälzer Triaslandschaften sind besonders reich an sol¬
chen Vorkommen . Einige Gesellschaften scheinen sogar
ganz auf Felsstandorte beschränkt zu bleiben .

Die zahlreichen , bereits beschriebenen Moosgesell¬
schaften , die in diesem Zusammenhang zu nennen
sind , werden in zwei Ordnungen der Klasse Cladonio -
Lepidozietea reptantis untergebracht . Dabei ist die Ord¬
nung Cladonio - Lepidozietalia reptantis nochmals unter¬
teilt in zwei Verbände , in das Nowellion und in das
Tetraphidion . Die Gesellschaften des Nowellion findet
man in der Regel auf noch weniger morschem Holz ,
manche sogar auf den relativ frischen Schnittflächen
von Baumstümpfen oder auf der Borke lebender Bäume .
Die Gesellschaften des Tetraphidion dagegen haben ih¬
ren Verbreitungsschwerpunkt auf deutlich vermorsch¬
tem Holz , viele sogar auf Rohhumus über Sand oder
Felsen . Die von Marstaller 1987 neu aufgestell¬
te Ordnung Brachythecietalia rutabulo - salebrosi enthält
nur einen Verband , das Bryo - Brachythecion . Die Ge¬
sellschaften dieses Verbandes sind durchweg artenarm
und wachsen an deutlich trockeneren Standorten als die
von Nowellion und Tetraphidion . Lebermoose spielen
in ihnen so gut wie gar keine Rolle , ganz im Gegensatz
zu den Gemeinschaften der beiden anderen Verbände .
Dafür dominieren die größeren Astmoose , allen voran
Brachythecium rutabulum und Hypnum cupressiforme .
Viele Bestände findet man auch auf Borke am Fuß von
Baumstämmen .

Die folgende Übersicht richtet sich in erster Linie
nach Marstaller ( 2006 ) , wird aber ergänzt nach
v . Hübschmann ( 1986 ) , nach Philippi ( 1965 und
1986 ) , nach Drehwald & Preising ( 1994 ) , nach
SCHLÜSSLMAYR ( 2005 ) sowie nach Funden des Ver¬
fassers . Die Übersicht stellt den Inhalt des Beitrags vor
und vermittelt zugleich einen Eindruck von der großen
Vielfalt der in der Pfalz nachgewiesenen Gesellschaften .

Klasse : Cladonio digitatae - Lepidozietea reptantis
Jezek et VONDRÄCEK 1962

Ordnung : Cladonio digitatae - Lepidozietealia rep¬
tantis lEZEK et VONDRÄCEK 1962

Verband : Nowellion curvifoliae Philippi 1965
Ass . : Lophocoleo - Dolichothecetum seligeri Phil¬

ippi 1965
typicum

var . typicum
var . von Aulacomnium androgynum ( =

Lophocoleo - Dolichothecetum aula -
comnietosum androgyni Marstal¬
ler 1987 )

brachythecietosum rutabuli CORNELISSEN &
Karssemeijer 1987

Ass . : Riccardio palmatae - Scapanietum umbrosae
Philippi 1965 ( incl . Afow/Z/ö - Gesellschaft )

typicum
var . mit Riccardia latifrons ( AHRENS 1992 )

lepidozietosum reptantis Phil , ex Marstal¬
ler 1987

var . typicum
var . von Tetraphis pellucida MARSTALLER

2006

Ass . : Tetraphido pellucidae - Orthodicranetum stricti
Hebrard 1973

typicum
herzogielletosum seligeri MARSTALLER 1987

Ass . : Jamesonielletum autumnalis Barkman ex
Mamczarz 1978

Verband : Tetraphidion pellucidae VON KRUSENST -
jerna 1945
Ass . : Aulacomnietum androgyni VON KRUSENST -

JERNA 1945
typicum

var . mit Dicranella heteromalla ( BARKMAN
1958 )

brachythecietosum velutini VON KRUSENST -
JERNA 1945

tetraphidetosum pellucidae Marstaller 1987

Ass . : Leucobryo - Tetraphidetum pellucidae Bark¬
man 1958

typicum
odontoschismatosum denudati Marstaller

1987
orthodicranetosum montani Philippi 1965
sphenolobetosum minuti Philippi 1965
dicranelletosum heteromalli Philippi 1965 )
orthodontietosum linearis subass . nov . ( = Or -

thodontietum linearis v . Hübschmann
1976 )

typische Variante
var . mit Dicranella heteromalla

Ass . : Anastrepto orcadensis - Dicranodontietum de¬
nudati Stefureac 1941

typicum
( dicranetosum montani Marstaller 1987 )
odontoschismatosum denudati Marstaller

2006
bazzanietosum fiaccidae ( Philippi 1965 )

Schlüsslmayer 2005
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barbilophozietosum attenuatae ( Bardat 1993 )
subass . nov .

Variante von Campylopus flexuosus

Ass . : Calypogeietum neesianae Philippi 1965
Ass . : Orthodicrano montani - Plagiothecielletum la -

tebricolae Barkman 1958

Ass . : Orthodicranetum flagellaris v . Krus . ex von
der Dunk 1972

Ass . : Dicranello heteromallae - Campylopodetum
flexuosi Marstaller 1981

Ass . : Campylopodetum muelleri ass . nov .

Ordnung : Brachythecietalia rutabulo - salebrosi
Marstaller 1987

( Mit ? markierte Gesellschaften konnten bis jetzt noch
nicht eindeutig nachgewiesen werden .)

Verband : Bryo - Brachythecion Lecek 1975 em .
Marstaller 1987
Ass . : Brachythecio salebrosi - Amblystegietum ju -

ratzkani ( Sjögren ex Marstaller 1987 )
Marstaller 1989

Ass . : Hypno cupressiformis - Xylarietum hypoxyli
Philippi 1965

hypnetosum cupressiformis ( subass . typicum )
brachythecietosum rutabulo - salebrosi Mar¬

staller 1987

Ass . : Brachythecio rutabuli - Hypnetum cupressifor¬
mis NÖRR 1969

Ass . : Brachythecio - Drepanocladetum uncinati
Marstaller 1989

Ass . : Plagiothecietum negecti RlCEK 1968

? Ass . : Mnio horni - Fissidentetum adjanthoidis Le¬
cek 1975

? Ass . : Eurhynchio praelongi - Homalietum trichoma -
noidis Lecek 1975

2 Beschreibung der Moosgesellschaften
Seit 1973 wurden in der Pfalz bemerkenswerte

Moosbestände beschrieben und als soziologische Auf¬
nahmen gesammelt . Der ständige Vergleich dieser Fun¬
de mit entsprechenden Veröffentlichungen aus anderen
Gebieten Deutschlands deckte zahlreiche Parallelen auf ,
lieferte aber auch immer wieder Anreize zum Weiterfor¬
schen . So wurde nicht nur manche Assoziation , Subas -
soziation bzw . Variante erst erkannt , weil die Lektüre

die richtigen Hinweise lieferte , es wurden auch Kennt¬
nislücken aufgedeckt , zu deren Beseitigung das Studi¬
um der bryosoziologischen Verhältnisse der Pfalz bei¬
tragen kann .

Die Beschreibung der einzelnen Moosgesellschaften
erfolgt auf zweierlei Weise , in einem allgemein gehalte¬
nen Text und in Form von Tabellen . Soweit die Tabellen
einzelne Aufnahmen vorstellen , liefern sie sehr konkre¬
te Vorstellungen der einzelnen Gesellschaften . Es sind
aber auch solche Tabellen gefertigt worden , die Ver¬
gleiche ermöglichen . So lässt sieh erkennen , wie groß
die Übereinstimmung zwischen den bei uns gefunde¬
nen Moosbeständen und solchen aus anderen Gebieten
Deutschlands und seiner Nachbarländer ist bzw . wo die
Abweichungen liegen .

Die Vorstellung der einzelnen Gesellschaften erfolgt
in der Reihenfolge , wie sie sich aus der oben stehenden
systematischen Übersicht ergibt .

2 . 1 . Die Gesellschaften des Nowellion
curvifoliae

2 . 1 . 1 Lophocoleo - Dolichothecetum seligeri
Philippi 1965 ( Tabellen 1 - 3 )

Herzogiella seligeri ist in den Wäldern und Fors¬
ten aller Naturräume der Pfalz verbreitet . Die derzeiti¬
ge Häufigkeit dieses Astmooses , das man leicht mit dem
Gemeinen Schlafmoos verwechseln kann , ist sicher eine
Folge der geringer gewordenen Brennholzgewinnung .
Typische Bestände des Lophocoleo - Dolichothecetum
seligeri findet man besonders oft im Pfälzerwald , in der
Moorniederung und in den Tälern der Sickinger Höhe ,
in den übrigen Landschaften sind sie seltener .

Die Gesellschaft kommt in der Pfalz in Höhenlagen
zwischen 100 und 680 m vor. Sie besiedelt fast durch¬
weg mehr oder weniger ebene Substratflächen , greift
aber gelegentlich auch auf stärker geneigte Bereiche
über . Die Deckung liegt stets zwischen 90 und 100 % .
Die durchschnittliche Größe der gewählten Aufnahme¬
flächen betrug 2 dm 2 .

Die Gesellschaften des Nowellion unterscheiden
sich im Allgemeinen von denen des Tetraphidion da¬
durch , dass sie noch relativ festes Totholz besiedeln .
Das gilt auch für viele Bestände des Lophocoleo -
Dolichothecetum seligeri , aber bei weitem nicht für
alle . Während die Ausbildungsform ( Subassoziation )
von Brachythecium rutabulum ( Tabelle 1 , Aufnahmen
1 - 13 , Tabelle 2 , Spalten 1 und 4 ) die Schnittflächen
der noch recht festen Baumstümpfe bevorzugt , findet
man die Typische Ausbildung auch auf stärker ver¬
morschtem Holz und sehr oft sogar auf dünnen und oft
kaum wahrnehmbaren Rohhumusschichten über Sand¬
steinfelsen . Gemessen am Feuchtigkeitsanspruch der
Nowellion - Gesellschaften mit den Lebermoosen No -
wellia , Riccardia und Scapania umbrosa erweist sich
das Lophocoleo - Dolichothecetum als deutlich beschei¬
dener . Deshalb wachsen seine Bestände nicht nur in
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den bachnahen Fichtenforsten und Erlenbeständen , son¬
dern auch in den oberen Bereichen absonniger Hänge
im Luzulo - Fagetum , dort dann aber weniger auf Kie¬
fernstümpfen , sondern eher auf Felsen . Dort beste¬
hen oft Kontakte zum „ Dicranetum fulvi " und zum
Diplophyllo - Scapanietum , auf den nassen Talsohlen
häufen sich dagegen Mischbestände mit Nowellia cur -
vifolia . Im Lophocoleo - Dolichothecetum spielen die
Kennarten des Verbandes ( Nowellion curvifoliae ) und
der Ordnung ( Cladonio - Lepidozietalia reptantis ) fast
durchweg eine sehr untergeordnete Rolle . Relativ ste¬
tig erweist sich lediglich Lophocolea heterophylla . Vie¬
le Bestände , vor allem die der Subassoziation brachy -
thecietosum rutabuli möchte man lieber beim Bryo -
Brachythecion unterbringen . Mit zunehmendem Zer¬
fall des Holzes dringen mehr und mehr die Arten der
Hylocomietea - Gemeinschaften ein und lösen die relativ
kurzlebige Gesellschaft ab .

2 . 1 . 2 Riccardio palmatae - Scapanietum
umbrosae PHILIPPI 1965 ( Tabellen 4 , 5 und 6 )

Marstaller ( 1993 ) vereinigt das Riccardio
palmatae - Nowellietum Koppe ex Philippi 1965 mit
dem Riccardio palmatae - Scapanietum umbrosae Phil¬
ippi 1965 . Als Kennarten der Gesellschaft nennt er
Scapania umbrosa , Calypogeia suecica und Riccar¬
dio, palmata . Nowellia curvifolia gilt als Verbands¬
kennart . In den zahlreichen Beständen des Lophocoleo -
Dolichothecetum seligeri , des Tetraphido pellucidae -
Dicranetum stricti und des Jamesonielletum autumna -
lis , die in der Pfalz gefunden worden sind und zum Ver¬
band Nowellion curvifoliae gestellt werden , spielt aber
Nowellia curvifolia überhaupt keine Rolle , so dass es
schwer fällt , ihr die Rolle einer Verbandskennart zuzu¬
gestehen . Es ist vielmehr so , dass sie sich ganz offen¬
sichtlich als Kennart einer eigenen Gesellschaft präsen¬
tiert . Und es sind im wesentlichen nur Riccardia palma¬
ta und - erheblich seltener - Riccardia latifrons , die man
mit ihr zusammen antrifft . Scapania umbrosa erweist
sich im Gebiet als große Seltenheit und Calypogeiea su¬
ecica ist überhaupt noch nicht gefunden worden .

Gäbe es nicht die überregionalen Erfahrungen ,
würde man die Moosgemeinschaften mit Nowellia ,
wie sie in der Pfalz gefunden werden , als Riccardio -
Nowellietum bezeichnen und als eigene Gesellschaft
dem Riccardio - Scapanietum gegenüberzustellen . Auch
Ahrens ( 1992 ) verfährt in diesem Sinn .

Von den bei MARSTALLER ( 2006 ) aufgeführten
Subassoziationen sind die folgenden in der Pfalz nach¬
gewiesen :

Subass . typicum ( Tab .4 , Aufn . 1 - 11 und 19 - 22 und
Tab . 5 , Aufn . 14 - 20 )

Var . mit Riccardia latifrons ( AHRENS 1992 ) ( =
riccardietosum latifrontis Ahrens 1992 )
( Tab . 4 , Aufn . 3 - 11 )

Subass . lepidozietosum reptantis Phil , ex Marst .
1987 ( Tab .4 , Aufn . 12 - 18 )

Var. typicum ( Tab . 4 , Aufn . 12 - 18 und Tab . 5 ,
Aufn . 1 - 8 )

Var . mit Tetraphis pellucidae MARSTALLER
2006 ( Tab . 5 , Aufn . 9 - 13 )

Vermutlich gibt es aber auch die Subassoziation do -
lichothecetosum seligeri ( vgl . Tab . 5 , Aufnahme 1 ) .

Die Vowe/// (3 - Gesellschaft ist vor allem in den
Tälern des Pfälzerwaldes sehr häufig zu finden , kommt
aber auch in denen der Sickinger Höhe vor und wur¬
de sogar an feuchten Stellen in den Kalkbuchenwäldern
auf den Höhen des Zweibrücker Hügellandes nachge¬
wiesen . Auch in frischen Wäldern der Rheinebene hat
man sie mehrfach beobachtet . Das weitaus häufigste
Substrat ist morsches Fichtenholz . Das liegt jedoch ein¬
deutig daran , dass das auf viel Feuchtigkeit angewie¬
sene Moos vor allem in den Fichtenforsten der nassen
Talkerben gute Lebensbedingungen antrifft . Dass nicht
das Fichtenholz als solches das bevorzugte Substrat dar¬
stellt , zeigen die vielen Vorkommen der Art auf allen
möglichen anderen Holzarten und sogar auf Sandstein¬
felsen . Entscheidend ist eine große Substratfeuchte und
das Fehlen basischer Einflüsse . Deshalb trifft man auf
Nowellia vor allem in den Alnion - Säumen entlang der
Bäche in den Kerbtälern .

Vor allem die Bestände auf den Schnittflächen der
älteren Baumstümpfe enthalten fast regelmäßig auch die
Riccardia - Arten , auf den glatten Außenflächen der mor¬
schen Stämme steht Nowellia fast immer allein ; zumin¬
dest sind Riccardia palmata und R . latifrons an sol¬
chen Stellen sehr selten . Da die meisten Aufnahmen von
den Schnittflächen der Baumstümpfe stammen , sieht es
so aus , als ob die Gesellschaft die geneigten Substrat¬
flächen meide . Das trifft jedoch nicht zu . Die Expositi¬
on der Unterlagen spielt keine Rolle , wohl aber die des
Geländes .

Die Moosgemeinschaft hat ein typisches Aussehen ,
sind doch die wesentlichen Vertreter alle klein und bil¬
den niedrige und dem Substrat flach aufliegende Ra¬
sen , wobei Nowellia durch seine oft rötliche Färbung
ein zusätzliches Charakteristikum liefert . Nowellia bil¬
det vielfach Massenbestände und steht dann meist mit
nur sehr wenigen Begleitern zusammen . Artenreiche
Bestände der Gesellschaft sind oft recht lückig .

Tabelle 6 vergleicht Aufnahmen aus der Pfalz ( Spal¬
ten 1 , 3 , 4 , 7 , 8 , 13 , 15 und 16 ) mit solchen von AH¬
RENS ( 1992 ) aus dem nördlichen Bodenseegebiet ( Spal¬
ten 2 , 11 und 12 ) , ferner mit denen von MARSTAL¬
LER ( 1989a ) aus Thüringen ( Spalte 5 ) und denen von
SCHLÜSSLMAYER ( 2005 ) aus Oberösterreich ( Spalten
6 , 9 , 10 , 14 ) . Bei den Aufnahmen aus der Pfalz und aus
dem Bodenseegebiet , soweit sie in den Spalten 1 und 2
vorgestellt werden , gibt es eine erstaunlich große Über¬
einstimmung . Vergleicht man aber die Aufnahmen , in
denen Calypogeia suecica und Scapania umbrosa vor¬
kommen , mit den beiden Pfälzer Nachweisen ( Spalten
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7 und 13 ) , dann bleibt die Erkenntnis , dass selbst diese
Bestände nur als Fragmente gelten können . Typisch für
die Pfalz sind die großen Bestände von Nowellia curvi -
folia , in denen man relativ selten auch Riccardia palma -
ta und noch seltener Riccardia latifrons antrifft .

2 . 1 . 3 Tetraphido pellucidae - Orthodicranetum
stricti Hebrard 1973 ( Tab . 7 und 8 )

Die synsystematische Zuordnung des Tetraphido
pellucidae - Orthodicranetum stricti bereitet Schwierig¬
keiten . Marstaller ( 1987 , 1993 und 2006 ) hat sich
entschieden , sie dem Nowellion curvifoliae einzuglie¬
dern , Bardat & Hauguel ( 2002 ) stellen die Assoziati¬
on ins Tetraphidion . Ein Vergleich der Aufnahmen der
Tabelle 7 lässt die Problematik erkennen . Je nach Sub¬
strat und Lichteinfluss gibt es erhebliche Unterschiede
in der Artenkombination . So stammen z .B . die meisten
Aufnahmen nicht von morschem Holz , sondern von der
Borke lebender Bäume und weisen so gut wie gar kei¬
ne Kennarten des Nowellion auf und auch kaum nen¬
nenswert solche des Tetraphidion pellucidae . Gleiches
gilt für die Ordnungskennarten . Statt dessen häufen sich
unter den Begleitern von Dicranum tauricum die typi¬
schen Arten des Dicrano scoparii - Hypnion filiformis , so
dass man die Gesellschaft ebensogut diesem Verband
und damit der Ordnung Dicranetalia scoparii Bark -
MAN 1958 anschließen bzw . die meisten Bestände als
Dicranum tauricum - Variante des Orthodicrano montani -
Hypnetum filiformis auffassen könnte . Das gilt sogar
für einen Teil der Aufnahmen von morschem Holz .
Andererseits findet man aber selbst in den Beständen
der Borke lebender Bäume gelegentlich ± viele Vertre¬
ter der Lepidozietalia und weniger solche des Dicrano -
Hypnion . Lediglich die Aufnahmen 10 und 14 repräsen¬
tieren relativ typische Bestände der Lepidozietalia .

Interessant sind die Ausbildungsformen mit Dicra -
noweisia cirrata . Sie stammen von etwas lichtreiche¬
ren Standorten . Das Gemeinsame der fünf Aufnahmen
aus Westfalen ( Tab . 8 , Spalte 12 ) und der neun Auf¬
nahmen aus der Pfalz ( Tab . 8 , Spalte 11 ) liegt im
völligen Fehlen aller Verbands - und Ordnungskennar¬
ten . Diese spielen zwar insgesamt nur eine geringe
Rolle im Tetraphido - Orthodicranetum stricti , an Stand¬
orten von Dicranoweisia cirrata findet man sie aber of¬
fenbar überhaupt nicht . Deshalb ist man geneigt , die
Moosbestände von Dicranum tauricum mit Dicranowei¬
sia cirrata eher dem Dicrano - Hypnion anzuschließen
als dem Nowellion oder dem Tetraphidion . Als Kom -
promiss bietet sich die Einordnung als Subassoziation
Tetraphido - Orthodicranetum stricti dicranoweisietosum
cirratae an . Einen typischen Bestand repräsentiert Auf¬
nahme 2 der Tabelle 7 .

Vergleichbares gilt für die Aufnahmen 17 - 24 der Ta¬
belle 7 . Auch hier fehlen die Kennarten des Verbandes
und der Ordnung . Die relative Häufung von Cladonia
coniocraea und Hypnum cupressiforme spricht eben¬

falls für größeren Lichteinfluss und geringere Feuchte .
Solche Bestände stehen denen mit Dicranoweisia cirra¬
ta sehr nahe und könnten als Variante von Hypnum cu¬
pressiforme des Tetraphido - Orthodicranetum dicrano¬
weisietosum eingeordnet werden . Als relativ typisch ist
wohl die Aufnahme 23 zu bewerten .

Auch die Bestände des Tetraphido - Orthodicranetum
stricti brachythecietosum rutabuli ( Tab . 8 , Spalte 9 ) pas¬
sen nicht so recht in die Moosgemeinschaften der Le¬
pidozietalia . Man möchte sie viel lieber dem Bryo -
Brachythecion anschließen .

Aus dem Vergleich der 24 Aufnahmen aus der Pfalz
mit Aufnahmen aus anderen Gebieten der Bundesre¬
publik und aus Südfrankreich (Tabelle 8 ) ergeben sich
keine gewichtigen Unterschiede . Die von Marstal¬
ler ( 1987 ) beschriebenen Subassoziationen der Gesell¬
schaft ( vgl . Tab . 8 ) gibt es höchstwahrscheinlich auch in
der Pfalz . Der Subassoziation von Herzogiella seligeri
darf man z .B . die Aufnahme 10 der Tabelle 7 zuordnen .

Dicranum tauricum wurde in der Pfalz erst 1966 und
damit relativ spät entdeckt . Seither konnte das Moos je¬
doch an so zahlreichen Stellen nachgewiesen werden ,
dass man es mittlerweile zu den insgesamt relativ häufi¬
gen Arten zählen darf . Es befindet sich offenbar in ganz
Mitteleuropa in Ausbreitung .

Es fällt auf, dass im zentralen Pfälzerwald die Fund¬
dichte von Dicranum tauricum sehr gering ist . Nur in
den bäum - und waldarmen Naturräumen des Rheingra¬
bens und der tertiären Vorhügelzone liegt sie noch nied¬
riger . Und dass es aus den Auenwäldern der Rheinnie¬
derung bisher noch keine Nachweise gibt , liegt sicher
am Fehlen hinreichend saurer Substrate . In den östli¬
chen Randbereichen des Pfälzerwalds und besonders
in den westlich und nordwestlich sich anschließenden
Naturräumen der Südwestpfälzischen Hochfläche und
des Saar - Nahe - Berglandes wurde das Moos dagegen
in fast jedem Messtischblatt - Quadranten nachgewiesen
und steht an vielen Fundorten sogar in reichen und üppi¬
gen Beständen . Man darf vermuten , dass die Häufung
der Vorkommen mit einer örtlich stärkeren Schadstoff¬
belastung der Luft zu erklären ist . Eine solche besteht
einerseits am ziemlich dicht besiedelten Ostrand des
Pfälzerwaldes , andererseits aber auch in der Umgebung
der zahlreichen Dörfer und der kleiner Städte im Westen
der Pfalz . In weiten Bereichen des inneren Pfälzerwal¬
des gibt es dagegen kaum Siedlungen und auch der Stra¬
ßenverkehr ist vergleichsweise gering . Das azidophyti -
sche Taxon gilt als unempfindlich gegenüber den Luft¬
schadstoffen und dürfte an stärker belasteten Standorten
davon profitieren , dass seine Konkurrenten geschwächt
werden . Seine Ansprüche an eine gute Luftqualität sind
minimal , es benötigt jedoch ein gewisses Maß von Luft¬
feuchtigkeit und wächst außerdem nur auf stark sauren
Unterlagen . Die besondere Bevorzugung morscher Bir¬
kenborke ist augenfällig . In vielen Wäldern findet man
das Moos fast ausschließlich auf solcher Unterlage .
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2 . 1 .4 Jamesonielletum autumnalis Barkman
ex Mamczarz 1978 ( Tabellen 9 und 10 )
Barkmann ( 1958 ) nennt als Charakterarten sei¬

nes Jamesonielletum autumnalis außer Jamesoniella au¬
tumnalis auch Geocalyx graveolens , Cephalozia conni -
vens , Cephalozia pleniceps , Ortho die ranum flagellare
und Plagiotheciella latebricola . Nach heutigen Kennt¬
nissen verbergen sich hinter dieser Artengemeinschaft
wenigstens vier Assoziationen . Marstaller ( 1993 )
nennt neben der Kennart Jamesoniella autumnalis le¬
diglich noch Cephalozia connivens und diese als Trenn¬
art . Im Gebiet wächst die Gesellschaft von Jamesoniella
autumnalis in absonnigen Hanglagen und dort fast im¬
mer in lichten alten Buchen - Hallenwäldern . Man findet
sie in erster Linie auf Sandsteinfelsen , deutlich seltener
auch auf morschem Holz und auf Borke . Die überwie¬
gende Anzahl der aufgefundenen Bestände war etwa 1
bis 2 dm 2 groß und nur selten wesentlich größer . Die
Neigung der Flächen bewegt sich zwischen 0 und 90 ° ,
die Deckung in der Regel zwischen 90 und 100 % . Bis¬
lang kennt man die Gesellschaft aus dem Pfälzerwald ,
von der Sickinger Höhe und vereinzelt auch aus dem
Nordpfälzer Bergland und zwar aus Höhenlagen zwi¬
schen 220 und 450 m . Insgesamt muss man ihre Vor¬
kommen als zerstreut bezeichnen .

Es fällt auf , dass die Verbandskennarten des No -
wellion nur sehr vereinzelt in Erscheinung treten . Auch
die des Tetraphidion spielen keine nennenswerte Rolle .
Und unter den Ordnungskennarten erweist sich lediglich
Lepidozia reptans als regelmäßiger Repräsentant . Vor
allem in den Felsbeständen treten natürlich auch eine
Reihe von Moosen auf , die ihren Verbreitungsschwer¬
punkt im Diplophyllion ( D1 ) und im Grimmion hartma -
nii ( D2 ) haben .

2 . 2 . Die Gesellschaften des Tatraphidion
pellucidae

Der Verband Tetraphidion pellucidae setzt sich aus
zwei Gruppen von Moosgesellschaften zusammen , aus
einer ersten , deren Assoziationen relativ wenig mit¬
einander zu tun haben , und einer zweiten , bei der die
einzelnen Gemeinschaften sehr nahe verwandt sind .
Relativ isoliert voneinander sind die folgenden Gesell¬
schaften :

Aulacomnietum androgyni ,
Calypogeietum neesianae ,
Dicranello heteromallae - Campylopodetum fiexuosi ,
Orthodicrano montani - Plagiothecielletum latebrico -

lae ,
Orthodicranetum flagellaris und
Campylopodetum muelleri .

Bei der zweiten Gruppe lassen sich wiederum zwei
Blöcke unterscheiden . Im ersten Block spielt Tetra -
phis pellucidae eine zentrale Rolle , im zweiten ist

es Dicranodontium denudatum . Zur Tetraphis - Gruppe
gehören das Leucobryo - Tetraphidetum selbst sowie das
Orthodontietum linearis und die Bestände von Ana -
strophyllum minutum . Mit dem Anastrepto orcadensis -
Dicranodontietum denudati nahe verwandt sind das
Bazzanietum flaccidae , das Barbilophozietum attenua -
tae und wohl die meisten pfälzischen Bestände von
Odontoschisma denudatum . Dieser nahen Verwandt¬
schaft wird bereits dadurch Rechnung getragen , dass
man die eine oder andere Gemeinschaft nicht mehr als
eigene Assoziation gelten lässt , sondern nur noch im
Rang von Subassoziationen bzw . Varianten sieht . Die
folgende Übersicht enthält die bereits von MARSTAL¬
LER ( vor allem in 2006 ) und Philippi ( 1965 ) vorge¬
schlagene Systematik und einige neue Vorschläge des
Verfassers . Sie nennt nur die Moosgesellschaften , die in
der Pfalz bislang festgestellt werden konnten .

Leucobryo glauci - Tetraphidetum pellucidae
typicum
dicranelletosum heteromallae Phil . 1965
orthodicranetosum montani Phil . 1965
sphenolobetosum minuti Phil . 1965
odontoschismatosum denudati Marst . 1987
leprarietosum incanae subass . nov . ( Ob nur Va¬

riante ? )
orthodontietosum linearis ( Barkm . ex v .

HÜBSCHM . 1867 ) subass . nov .
Anastrepto orcadensis - Dicranodontietum denudati

Stefureac 1941
typicum
campylopodetosum fiexuosi Marst . 1987
dicranetosum montani Marst . 1987
odontoschismatosum denudati Marst . 1987
bazzanietosum flaccidae ( Phil . 1965 )

SCHLÜSSLMAYR 2005
barbilophozietosum attenuatae ( Bardat ex

Marst . 2006 ) subass . nov .
jamesonielletosum autumnalis SCHLÜSSL¬

MAYR 2005

2 . 2 . 1 Aulacomnietum androgyni VON
KRUSENSTJERNA 1945 ( Tabellen 11 , 12 und

13 )

Diese Moosgesellschaft siedelt auf vielerlei Unter¬
lagen , aber alle sind ± reich an stark zersetzter organi¬
scher Substanz . Die Exposition erweist sich als unwe¬
sentlich . Es werden sowohl schattige als auch lichtrei¬
che Standorte angenommen . Wesentlicher erscheint ei¬
ne gewissen Substratfeuchte . Die Neigung der Unterla¬
ge schwankt zwischen 0 und 90 ° . An den steileren Stel¬
len scheint die Gesellschaft relativ langlebig zu sein .
Dort wird die Substratfeuchte nicht hoch oder verrin¬
gert sich doch wieder rasch , weshalb die Sukzessions¬
konkurrenten in der Entwicklung gehemmt bleiben . Die
Meereshöhe dürfte keine nennenswerte Rolle spielen .
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Im Gebiet wurde die Gesellschaft in Höhenlagen zwi¬
schen 100 und 320 m festgestellt .

Man unterscheidet eine Reihe von Ausbildungsfor¬
men . Die typische Subassoziation ist artenarm und wird
durch die Spalten 10 und 11 der Tabelle 13 repräsentiert .
Deutlich artenreicher ist ihre Tetraphis - Variante ( Tab .
13 , Spalten 2 - 4 ) . An etwas trockeneren Stellen spielen
die Elemente des Bryo - Brachythecion eine größere Rol¬
le . Dort bildet sich die Subassoziation brachythecieto -
sum velutini aus ( Tab . 13 , Spalten 5 - 8 bzw . Tabelle 12 ,
Aufnahmen 1 - 11 ) . Auf Sand und Gestein gesellen sich
Elemente des Dicranellion und des Diplophyllion hin¬
zu . Man könnte solche Bestände als Dz'crane//a - Variante
der typischen Subassoziation betrachten ( Tab . 12 , Auf¬
nahmen ( 14 ) 15 - 20 ; Tabelle 13 , Spalten 9 und 10 ) . Die
in Tabelle 13 , Spalte 1 zusammengefassten Aufnah¬
men entsprechen den Aufnahmen 1 - 10 der Tabelle 11 .
Sie sind wohl als Kontaktbestände anderer Gesellschaf¬
ten zu interpretieren . So befanden sich die Aufnahme¬
flächen 1 und 2 der Tabelle 11 in unmittelbarer Nach¬
barschaft zu Beständen des Orthodicranetum flagellaris .
Die Aufnahmen 3 und 4 ließen sich auch dem Tetraphi -
do pellucidae - Orthodicranetum stricti zuordnen . Eben¬
so hatten die Aufnahmeflächen 5 - 8 Kontakt zu Berei¬
chen mit weniger stark vermorschtem Holz , auf denen
die Elemente des Lophocoleo - Dolichothecetum seligeri
wuchsen .

Besondere Erwähnung verdienen die Aufnahmen
11 - 22 der Tabelle 11 . Von allen Kennarten der Lepido -
zietea spielen nur Dicranum montanum und Cladonia
coniocraea eine Rolle und erstere sogar eine nur sehr
untergeordnete . Es handelt sich um artenarme Moos¬
gemeinschaften besonders trockener und auch etwas
stärker belichteter Standorte . Man könnte sie als Cla -
Jom 'a - Variante der tyischen Subassoziation bezeichnen
oder sogar als eigene Subassoziation Aulacomnietum
androgyni cladonietosum auffassen .

2 . 2 . 2 Leucobryo - Tetraphidetum pellucidae
Barkman 1958 ( Tabellen 14 - 19 und 21 z . T .)

[ = Lepidozio - Tetraphidetum pellucidae
( Barkann 1958 ) Maurer 1961 ]

Wie man der obigen Übersicht entnehmen kann , ist
das Leucobryo - Tetraphidetum eine sehr variantenreiche
Moosgesellschaft . Die Aufnahmen 1 - 10 der Tabelle 14
repräsentieren die typische Variante der typischen Sub¬
assoziation . Sie stammen alle aus dem Pfälzerwald und
den Tälern der Sickinger Höhe und zwar aus Höhen¬
lagen zwischen 300 und 400 m . Bevorzugt wächst die
Gesellschaft in nördlichen Expositionen , an besonders
substratfeuchten Stellen in der Nähe von Tal - und Mul¬
densohlen auch auf nach Süden ausgerichteten Flächen .
Die Unterlagen weisen meist eine mehr oder weniger
starke Neigung auf . Man findet aber auch viele Bestände
auf ebenen Flächen .

Barkmann ( 1958 ) nennt die Gesellschaft
Leucobryo - Tetraphietum pellucidae . Auf Maurer
( 1961 ) geht die Bezeichnung Lepidozio - Tetraphidetum
pellucidae zurück . Der letztere Name beschreibt diese
Moosgesellschaft entschieden treffender als der erste¬
re . Leucobryum - Arten spielen in den Beständen so gut
wie keine Rolle , aber Lepidozia reptans ist der weitaus
häufigste Begleiter von Tetraphis und fehlt fast nur in
den Reinbeständen des Taxons , wie man sie an vie¬
len senkrechten bis leicht überhängenden Wänden von
Sandsteinfelsen und gelegentlich auch an den Flanken
morscher Baumstümpfe antrifft . Dort erweist sich viel¬
fach Lepraria , meist wohl L . incana , als der einzige
Begleiter ( vgl . Tab . 14 , Aufnahmen 11 - 15 ) . Sie kenn¬
zeichnen die Variante von Lepraria , also die typische
Ausbildung der typischen Subassoziation an solchen
relativ regengeschützten und dadurch trockenen Stand¬
orten .

Tetraphis pellucida ist ein sehr häufiges Moos in der
Pfalz und in allen Naturräumen zu finden . Aber nur in
den Wäldern der Buntsandsteingebiete und wenigstens
stellenweise in der Moorniederung existieren auch üppi¬
ge Bestände seiner Gesellschaft . In erster Linie liegt es
wohl an der Seltenheit hinreichend feuchter und saurer
Substrate , dass man ihr in den Wäldern des Saar - Nahe -
Berglandes , der Tertiärkalkgebiete und der Rheinebene
sehr selten begegnet .

Die Unterschiede zwischen den Beständen der ty¬
pischen Subassoziation von vermorschtem Holz bzw .
Sandsteinfelsen sind sehr gering . Das gilt auch für die
Mehrzahl der anderen Subassoziationen , aber nicht für
alle . So stammen die 5 Aufnahmen der Subassoziati¬
on orthodicranetosum montani ( Tabelle 15 : 14 - 18 ) al¬
le von morschem Holz bzw . Rohhumus , wogegen die
Mehrzahl der Aufnahmen der Subassoziation dicranel -
letosum heteromallae ( Tabelle 15 , Aufn . 1 - 13 ) auf Sand¬
steinfelsen und oft in Kontakt zu Beständen des Dicra¬
nellion heteromallae oder auch des Diplophyllion al -
bicantis gefunden wurden . Sie sind in der Pfalz be¬
sonders häufig und kommen gelegentlich auch auf hu¬
musreichem Sand und sandbedecktem morschem Holz
vor. Neben der typischen Variante dieser Subassoziati¬
on nennt Marstaller auch eine Variante von Mnium
hornum . Auch diese Ausbildungsform ist im Buntsand¬
steingebiet der Pfalz keine Seltenheit ( vgl . z . B . Tab . 15 ,
Aufn . 2 - 6 ) .

Die von Philippi ( 1965 ) aus dem Südharz beschrie¬
bene Subassoziation von Anastrophyllum minutum ist
im Gebiet ebenfalls vertreten . Die in Tab . 16 und in den
Spalten 7 - 10 der Tabelle 17 vorgestellten Bestände mit
Anastrophyllum minutum aus dem Pfälzerwald und dem
Nordpfälzer Bergland erscheinen jedoch wenig einheit¬
lich und lassen sich zum Teil auch nicht eindeutig dem
Tetraphidetum anschließen . Manche fänden im Diplo¬
phyllion albicantis einen besseren Platz ( vgl . Tab . 16 ,
Aufn . 6 - 11 ) .

Bei den Beständen von dominierendem Anastro -
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phyllum minutum handelt es sich in der Regel um klei¬
ne Moosflecke an Felsen und in Felsspalten , auch über
Humus und Moostorf , die man als Fragmente anderer
Tetraphidion - Gesellschaften auffassen kann . Man könn¬
te aber auch auf den Gedanken kommen , dass eine eige¬
ne Gesellschaft vorliege , zumal Anastrophyllum minu¬
tum in den anderen beschriebenen und vorgestellten Ge¬
sellschaften kaum in Erscheinung tritt . In den Beständen
des Aulacomnietum , des Calypogeietum neesiane und
des typischen Tetraphidetum fehlt die Art völlig , in de¬
nen von Barbilophozia attenuata ( vgl . Tabellen 22 und
23 ) und Bazzania flaccida ( Tabellen 25 und 26 ) tritt sie
mehrfach in Erscheinung , in bestimmten Beständen des
Bazzanietum flaccidae scheint sie sogar ein typisches
Element zu sein ( Tab . 26 , Aufn . 8 - 11 ) .

Die Moosgemeinschaften , in denen Anastrophyl¬
lum minutum eine dominante Rolle spielt , siedeln fast
durchweg an absonnigen , aber dennoch recht lichtrei¬
chen Stellen und an meist mehr oder weniger geneig¬
ten bis senkrechten Flächen der Buntsandsteinfelsen des
Pfälzerwaldes und der Südwestpfälzischen Hochfläche ,
außerdem in Spalten von Rhyolithfelsen im Donners¬
bergmassiv . In den übrigen Naturräumen fehlt die Art .
Im Pfälzerwald ist sie wesentlich häufiger als in den bei¬
den anderen Landschaften .

Es fällt auf, dass die begleitenden Verbandskenn¬
arten des Tetraphidion fast ausschließlich auf die
Buntsandstein - Bestände beschränkt bleiben . Auf den
Rhyolithfelsen fehlen sie . Umgekehrt taucht Lophozia
longidens nur in Rhyolithfels - Gemeinschaften auf .

Die Subassoziation odontoschismatosum denudati
Marst . 1987 ( vgl . Tab . 21 , Aufn . 12 - 15 ) ist im Ge¬
biet eine relativ seltene Moosgemeinschaft und steht
der entsprechenden Subassoziation des Anastrepto -
Dicranodontietum sehr nahe . Die Substrate enthalten
besonders viele organische Anteile . Vertreter des Dicra -
nellion sind in diesen Beständen ziemlich selten .

BARKMAN hatte die Bestände von Orthodonti -
um lineare erstmals beschrieben . VON HÜBSCHMANN
( 1976 ) sieht in der Moosgemeinschaft des Neophy -
ten eine eigene Gesellschaft , das Orthodontietum li¬
nearis . Drehwald und Preising ( 1994 , 2 . Auflage )
schließen sich dieser Ansicht an und auch bei Mar -
STALLER ( 2006 ) steht sie , wenn auch unter Vorbehalt ,
in diesem Rang . Die entsprechenden Artenkombinatio¬
nen , die man in der Pfalz findet ( vgl . Tab . 18 ) , las¬
sen sich problemlos als Subassoziation dem Leucobryo -
Tetraphidetum zuordnen . Man kann dieses Leucobryo -
Tetraphidetum orthodontietosum linearis sogar ganz gut
in zwei Varianten gliedern . Auf morschem Holz und
sehr hmusreichem Sand wächst die typische Variante
( Tab . 18 , Aufn . 1 - 9 ) , auf Humussubstraten mit etwas
höherem Sandanteil die Variante von Dicranella hete -
romalla ( Tab . 18 , Aufn . 10 - 14 ) . Noch ist Orthodontium
linearis in der Pfalz ein relativ zerstreut vorkommen¬
des Moos und die Anzahl der Aufnahmen nicht gerade
hoch . Deshalb ist die Einordnung seiner Bestände als

Subassoziation auch noch etwas fraglich . Deutliche Wi¬
dersprüche zu dieser Auffassung gibt es aber nicht .

Die 14 Aufnahmen der Tabelle 18 stammen aus dem
Pfälzerwald . Die Moosgemeinschaft kommt aber auch
auf der Südwestpfälzischen Hochfläche , im Saar - Nahe -
Bergland und in den Wäldern der Rheinebene vor .

Die Bestände von Orthodontium lineare wurden bis¬
lang nur in westlichen bis nördlichen Expositionen be¬
obachtet , wo man sie in erster Linie auf mehr oder we¬
niger humusreichem Sand , etwas seltener auch auf mor¬
schem Holz und reinem Rohhumus finden kann . Die
meisten Flächen sind mehr oder weniger stark geneigt
und zwar zwischen 45 und 90 ° .

Tabelle 19 vergleicht die Aufnahmen aus der Pfalz
( Spalten 4 und 5 ) mit denen aus anderen mitteleu¬
ropäischen Regionen . Interessant sind die 7 Aufnah¬
men der Spalte 8 , die Breuer im Rheinbacher Wald
aufgenommen hat . Sie repräsentieren recht eindeu¬
tig eine sehr artenarme Cladonia coniocraea - Hypnum
cupressiforme - Variante des Leucobryo - Tetraphidetum
orthodontietosum linearis .

2 . 2 . 3 Anastrepto
orcadensis - Dicranodontietum denudati

Stefureac 1941 ( Tabellen 20 - 28 )

Wie das Leucobryo - Tetraphidetum besitzt auch das
Anastrepto - Dicranodontietum eine Vielzahl von Aus¬
bildungsformen . Bislang ließen sich in der Pfalz die
folgenden Subassoziationen und Varianten nachweisen ,

die Subassoziation typicum mit der
typischen Variante ( Tab . 20 , Aufn . 1 - 4 und 23 -

35 ) und der
Variante mit Mnium hornum ( Tab . 20 , Aufn . 5 -

22 ) ,
die Subassoziation odontoschismatosum denudati

( Tab . 21 ) mit der
Variante mit Cephalozia connivens ( Tab . 21 ,

Aufn .4 - 8 ) ,
die Subassoziation bazzanietosum flaccidae ( Tab .

25 - 27 ) mit der
typischen Variante ( Tab . 25 , Tab . 26 , Aufn . 12 -

16 u . Tab . 27 , Spalten 4 u . 5 ) , der
Variante von Jamesoniella autumnalis ( Tab . 26 ,

Aufn . 1 - 7 u . Tab . 27 , Sp . 2 ) und der
Variante von Anastrophyllum minutum ( Tab . 26 ,

Aufn . 8 - 11 und Tab . 27 , Spalte 1 ) ,
die Subassoziation barbilophozietosum attenuati

subass . nov . ( Tab . 22 - 24 ) mit der
typischen Variante ( Tab . 22 und Tab . 23 , Aufn .

11 - 16 ) , der
Variante mit Bazzania trilobata fo . depauperata

( Tab . 24 ) , der
Variante von Campylopus flexuosus ( Tab . 23 ,

Aufn . 1 - 10 ) und evtl . der
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Subvariante von Bazzania trilobata fo . ramosa
( Tab . 23 , Aufn . 1 - 5 ( 6 ) ) .

Man darf aber auch mit dem Vorhandensein der Sub -
assoziaionen campylopodetosum flexuosi und dicrane -
tosum montani rechnen . Zur ersteren gehört wohl Aufn .
27 der Tabelle 20 , zur zweiten die Aufnahme 2 der Ta¬
belle 20 . Auch die Subassoziation jamesonielletosum
autumnalis ist zu erwarten und durch die Aufnahme 3
der Tabelle 9 vielleicht sogar nachgewiesen .

Tabelle 20 stellt 35 Aufnahmen der typischen Subas¬
soziation vor . Davon stammt je eine aus der Westpfälzi¬
schen Moorniederung ( Aufn . 1) und von der Sickin¬
ger Höhe (Aufn . 33 ) , die übrigen 33 aus dem Pfälzer¬
wald . Alle Bestände wurden in Höhenlagen zwischen
200 und 380 m gefunden , die meisten an absonni¬
gen und fast immer auch substratfeuchten Stellen und
in erster Linie nahe den Talgründen . Soweit morsches
Holz und Rohhumus die Unterlage bilden , weisen die
Aufnahmeflächen in der Regel eine nur geringe Nei¬
gung auf . Man findet aber auch viele Bestände an stark
geneigten Felswänden , jedoch nie an überhängenden
Flächen . Stets erweisen sich die Siedlungen als den Nie¬
derschlägen ausgesetzt und sonnengeschützt . Auch eine
stärkere Durchlüftung der Biotope scheint ausgeschlos¬
sen . Die Deckung liegt fast immer bei 100 % . Manch¬
mal ist die Gesellschaft bereits auf sehr kleiner Fläche
von weniger als einem Quadratdezimeter typisch aus¬
gebildet , enthält dann aber oft nur wenige Arten ( vgl .
Aufn . 1 , 34 und 35 ) . In der Regel bedecken die Tep¬
piche und Polster aber wesentlich größere Areale von
mehreren Qudratdezimetern und sogar Quadratmetern .
Aber nicht immer ist deshalb auch die Artenzahl spürbar
höher ( vgl . z .B . Aufn . 6 , 9 und 10 ) . Während die typi¬
sche Subassoziation fast durchweg üppige , tiefe Rasen
bildet , sind die der anderen Subassoziationen in der Re¬
gel deutlich niedriger und meist auch kleiner .

Die Variante von Mnium Hörnum wächst meist
auf Felsen und auf humusreichem Sand und hat dort
vielfach Kontakte zu Diplophyllion - und Dicranellion -
beständen ( vgl . Tab . 20 , Aufn . 16 - 22 bzw . 16 - 26 ) . Die
Aufnahmen 1 - 4 der typischen Variante stammen alle
von Rohhumusstandorten .

Die Subassoziation odontoschismatosum denudati
( vgl . Tabelle 21 , Aufn . 1 - 11 ) ist in der Pfalz zwar ziem¬
lich selten , kommt aber an manchen Waldhängen in
mehr oder weniger zahlreichen und bisweilen auch recht
ausgedehnten Polstern vor . Alle Aufnahmen der Tabelle
21 stammen aus dem Pfälzerwald und dort aus Höhen¬
lagen zwischen 290 und 400 m . Die Moosgemeinschaft
wächst meist auf mehr oder weniger stark geneigten
Flächen und bedeckt das Substrat in der Regel zu 100
% . Man findet sie sowohl an absonnigen als auch sehr
hellen , aber stets deutlich substratfeuchten und immer
sehr humusreichen Stellen . In der Seltenheit von Odon -
toschisma denudatum , das im Pfälzerwald aus ledig¬
lich zwölf TK 25 - Quadranten und von der Südwest¬

pfälzischen Hochfläche sogar aus nur zwei Quadran¬
ten bekannt ist , liegt die Ursache für eine nur gerin¬
ge Anzahl von Aufnahmen . Dennoch ist die nahe Ver¬
wandtschaft der Odontoschisma tfercwüfato - Gesellschaft
mit dem Anastrepto - Dicranodontietum ganz offensicht¬
lich , sodass an ihrer Einordnung als Subassoziation kein
Zweifel besteht . Bemerkenswert ist der Umstand , dass
in fünf der acht Aufnahmen aus der Pfalz auch Ce -
phalozia connivens vertreten ist . Ob dieses Taxon eine
besondere Variante kennzeichnet oder aber als zweite
Kennart der Subassoziation zu werten ist , muss offen
bleiben . Bemerkenswert ist die Parallele zur Subasso¬
ziation odontoschismatosum denudati des Leucobryo -
Tetraphidetum . Auch dort tritt Cephalozia connivens in
Erscheinung . Marstaller ( 2006 ) betrachtet sie als
zweite Kennart dieser Subassoziation .

Etwa dreimal so oft wie die Subass . odontoschis¬
matosum wurden Moosbestände mit Barbilophozia at -
tenuata aufgenommen . B ARD AT hat diese Gesellschaft
1993 als erster beschrieben . Auch Marstaller ( 2006 )
wertet das Barbilophozietosum attenuatae als eigene
Assoziation , bezeichnet diesen Status aber als nicht ge¬
sichert . Die überwiegende Anzahl der 42 Aufnahmen
aus der Pfalz ( Tabellen 22 , 23 und 24 ) spricht für die Zu¬
ordnung als Subassoziation barbilophozietum attenua¬
tae zum Anastrepto - Dicranodontietum denudati . Das
gilt auch für die Bestände , in denen Dicranodontium
fehlt ( Tabelle 23 ) . Es ist jedoch auffällig , dass in solchen
Gemeinschaften Campylopus flexuosus etwas häufiger
auftritt als in jenen mit der Kennart . Ob hier nur der Zu¬
fall die entscheidende Rolle spielt , wird erst nach weite¬
ren Beobachtungen zu entscheiden sein .

Manche Unterschiede in den einzelnen Moos¬
beständen sind recht eindeutig auf abweichende Feuch¬
tigkeitsangebote zurückzuführen und diese wiederum
sind oft die Folge des unterschiedlichen Alters und da¬
mit der Dicke der Polster . Bazzania trilobata fo . ramo¬
sa findet sich fast ausschließlich auf älteren Siedlungen ,
in denen natürlich auch der Rohhumusanteil erhöht ist
( vgl . Tab . 23 , Aufn . 1 - 5 ( 6 ) ) . In jüngeren Rasen findet
man auch mehr Diplophyllionvertreter ( vgl . z .B . Aufn .
15 , 16 , 20 der Tabelle 22 ) . Besonders wasserarm scheint
die Variante mit Bazzania trilobata var . depauperata zu
sein ( Tabelle 24 ) . Dafür spricht einerseits das Zurück¬
treten von Lepidozia reptans , andererseits die Häufung
von Cladonia coniocraea . Man darf aber nicht überse¬
hen , dass sechs der sieben Aufnahmen aus einem eng
begrenzten Fundgebiet stammen .

Alle 43 Aufnahmen der Tabellen 22 - 24 stammen
aus dem Pfälzerwald und aus dem Moosalbgebiet der
Südwestpfälzischen Hochfläche . Als Seltenheit kommt
die Gesellschaft auch im Nordpfälzer Bergland vor . Sie
siedelt auf Sandsteinfelsen , auf dem Donnersberg auf
Rhyolith . Man findet sie vor allem in lichtreichen Bu¬
chenhochwäldern ( Luzulo - Fagetum ) , aber auch in al¬
ten Fichtenforsten . Die Vorkommen sind auf absonnige
Hangwälder beschränkt , wo in der Regel stark geneigte
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bis senkrechte Felsflächen besiedelt werden . Die Stand¬
orte sind zwar luftfeucht , aber keineswegs nass . An den
Felsen der Talsohlen trifft man nur selten auf Barbilo -
phozia attenuata . Alle Bestände stammen aus Höhenla¬
gen zwischen 250 und 450 m .

Die Moosgemeinschaften von Bazzania flaccida be¬
siedeln ganz ähnliche Standorte wie die von Barbi -
lophozia attenuata ; beide wurden mehrfach in gerin¬
ger Entfernung voneinander aufgenommen . Philippi
beschreibt die Gesellschaft von Bazzania flaccida aus
dem Südschwarzwald ( Philippi 1965 ) und aus dem
Odenwald ( Philippi 1986a ) . Er verweist auf die Ver¬
wandtschaft mit dem Tetraphidetum und betont , dass
die Gesellschaft noch wenig bekannt sei . SCHLÜSSL -
MAYR ( 2005 ) stellt das Bazzanietum flaccidae Phil¬
ippi 1965 als Subassoziation bazzanietosum flaccidae
zum Anastrepto - Dicranodontietum . Auch Marstal -
LER ( 2006 ) sieht Bazzania flaccida nur in der Rolle
der Kennart einer Subassoziation . Die 37 Aufnahmen
aus der Pfalz liefern ebenfalls hinreichend Argumente
für diese Einordnung . Bemerkenswert ist die nahe Ver¬
wandtschaft dieser Moosgesellschaft mit dem Jameso -
nielletum ( vgl . Tab . 25 , Spalten 2 , 3 und 4 ) .

Das Anastrepto - Dicranodontietum bazzanietosum
flaccidae ist bisher nur im Pfälzerwald gefunden wor¬
den , dort aber in 9 Messtischblattquadranten und in
manchen Waldtälern auch in reichen Beständen . Ge¬
zieltes Nachsuchen an den Felsen in den lichten al¬
ten Buchenforsten an nord - und nordostexponierten
Waldhängen dürfte noch zu vielen weiteren Nachwei¬
sen führen . Ebenso darf man die Gesellschaft in man¬
chen Waldtälern der Sickinger Höhe erwarten . Bislang
fehlen aber von dort noch alle Nachweise .

Alle bisherigen Fundstellen liegen zwischen 310
und 410 m Höhe und stets in mittleren Hanglagen zwi¬
schen 10 und 30 m über dem Talgrund . An den feuch¬
teren Felsen in Bachnähe und an den trockeneren in den
oberen Bereichen findet man Bazzania flaccida nicht .
In vielen jüngeren und noch recht niedrigen Beständen
fehlt Dicanodontium ; dafür haben dort Jamesoniella au -
tumnalis bzw . Anastrophyllum minutum ein größeres
Gewicht ( vgl . Tabelle 26 ) . Bemerkenswert ist die Tatsa¬
che , dass sich Jamesoniella und Anastrophyllum gegen¬
seitig auszuschließen scheinen , Anlass , von zwei Vari¬
anten der Subassoziation zu sprechen . In den 21 Auf¬
nahmen der Tabelle 25 , die die typische Ausbildungs¬
form beschreiben , fehlt Anastrophyllum minutum ganz ,
Jamesoniella tritt zwar in kleiner Individuenzahl , aber
wenigstens in einem Viertel der Aufnahmen in Erschei¬
nung .

Die alten Bestände der Gesellschaft sind an der re¬
lativen Dicke der Polster zu erkennen . In den Filzen der
abgestorbenen alten Pflanzenteile kann sich die Feuch¬
tigkeit länger halten . Die Vertreter des Pleurozion , die
die Bazzania flaccida - Gesellschaft ablösen , sind des¬
halb in den Beständen der typischen Subassoziation
stärker vertreten als in denen der Jamesoniella - und der

Anastrophyllum - Variante .

2 . 2 . 4 Calypogeietum neesianae PHILIPPI
1965 ( Tabellen 29 und 30 )

Das Lebermoos Calypogeia neesiana ist in der Pfalz
eine Seltenheit und bis jetzt nur an zwei Stellen nachge¬
wiesen worden , in einem kleinen Fichtenforst auf nas¬
ser Talsohle allerdings in reichen Beständen . Zehn der
elf Moosflecke wuchsen auf Rohhumus , einer auf rest¬
los zerfallenem Holz eines Fichtenstumpfes . Die Nähe
eines sandreichen Waldweges mag die Ursache dafür
sein , dass in einigen Beständen auch Dicranella hete -
romalla in Erscheinung tritt . Auch der Torffleck auf der
Lichtung in der Moorniederung grenzte an einen Mine¬
ralbodenbereich .

Viele ältere Aufnahmen des Calypogeietum neesia¬
nae mussten verworfen werden . Sie stammten in der
Hauptsache aus den feuchten Spalten von Sandsteinfel¬
sen und gehörten alle zum Calypogeietum integristipu -
lae .

2 . 2 . 5 Orthodicrano
montani - Plagiothecielletum latebricolae
Barkman 1958 ( Tabellen 31 und 32 )

Die Kennart der Gesellschaft scheint in der Pfalz re¬
lativ selten zu sein . Das kleine Moos wird aber auch
leicht übersehen . Jedenfalls führte die gezielte Nach¬
suche in Erlenbeständen in kurzer Zeit an zehn Stel¬
len zu Funden und das in mindestens vier Naturräum¬
en . Zumindest im Pfälzerwald gäbe es die Gemeinschaft
des Kleinschiefbüchsenmooses entschieden häufiger ,
wenn nicht ihre natürlichen Lebensräume , die Erlen -
bruchwälder , in sehr großer Zahl dem Fichtenanbau ge¬
opfert worden wären . Erst in jüngerer Zeit erfolgt ei¬
ne gewisse Umkehr im forstwirtschaftlichen Handeln .
Brachliegende Nasswiesen der Waldtäler werden ent¬
weder der Sukzession überlassen und entwickeln sich
in der Regel zu Bruchwäldern oder sie werden so¬
gar mit Erlen aufgeforstet . Ebenso ist man jetzt dabei ,
viele Fichtenforste nach der Holzernte in Erlenwälder
umzuwandeln . Bis in solchen Beständen aber hinrei¬
chend morsche Strünke auftreten , werden noch vie¬
le Jahre vergehen . Alles in allem sind zur Zeit so¬
wohl intakte Erlenbruchwälder als auch das Orthodicra¬
no montani - Plagiothecielletum latebricolae in der Pfalz
schutzbedürftige Pflanzengesellschaften .

Typische Standorte von Plagiothecium latebricola
sind morsche Stammfüße und Wurzeln von Schwarz¬
erlen , vor allem aber die Innenseiten morscher Erlen¬
strünke . Selten stand das Moos auf morschem Fich¬
tenholz . Es handelt sich immer um schattige und of¬
fensichtlich konstant luftfeuchte Stellen . Mit zuneh¬
mendem Alter der morschenden Baumstümpfe nehmen
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üppiger werdende Rasen und Decken von Mnium Hör¬
num , Eurhynchium praelongum und einigen anderen
größeren Moosarten die Standorte in Besitz und lösen
die Gesellschaft von Plagiothecium latebricola ab .

2 . 2 . 6 Orthodicranetum flagellaris v . Krus . ex
v . D . DUNK 1972 ( Tabellen 33 und 34 )

Dicranum flagellare gehört in der Pfalz zu den sel¬
tenen Moosen . Deshalb liegen auch nur wenige soziolo¬
gische Aufnahmen vor. Mehr als die Hälfte davon wur¬
den im Saarland gewonnen , allerdings in unmittelbarer
Nähe der Pfälzer Grenze . Trotz der wenigen Aufnah¬
men lässt sich eine Aufspaltung in drei verschiedene
Subassoziationen erkennen . Neben der typischen Subas -
soziation besteht im Gebiet die bereits von Marstal -
ler 1987 beschriebene Subassoziation tetraphidetosum
pellucidae . Außerdem fallen Bestände auf , in denen Au -
lacomnium androgynum eine mehr oder weniger große
Rolle spielt , dafür die anderen Verbandskennarten aber
ganz fehlen . Ob die Aufstellung einer eigenen Subas¬
soziation aulaconietosum androgyni berechtigt ist , stößt
bei der geringen Anzahl der Aufnahmen auf leise Zwei¬
fel .

Auffällig ist auch die hohe Konstanz von Dicra¬
num montanum in den Aufnahmen aus der Pfalz und
dem östlichen Saarland . Das Taxon fehlt nur in den
Beständen der Subassoziation tetraphidetosum pelluci¬
dae . Und noch ein weiterer Umstand darf nicht un¬
erwähnt bleiben : Bis auf eine Aufnahme stammen al¬
le aus der Saarländisch -pfälzischen Moorniederung und
großenteils sogar aus einem eng begrenzten Gebiet . Au¬
ßerdem wurden alle drei Ausbildungsformen der Gesell¬
schaft nahe beieinander auf morschem Birkenholz ge¬
funden . Je nach Gewichtung von Dicranum montanum
kann man die Aufnahme 4 der Tab . 33 entweder zur ty¬
pischen Subassoziation oder zu der von Tetraphis pellu -
cida stellen ; gleiches gilt für die Aufnahme 8 .

Dicranum flagellare ist nach DÜLL ( 1989 ) ein sub -
boreal verbreitetes Moos . Das spiegelt sich in der Be¬
schränkung der relativ wenigen Standorte auf Örtlich¬
keiten mit relativ kühlem Mikroklima . Die meisten
Nachweise des Taxons stammen aus der Moorniede¬
rung , ziemlich selten wurde es im Pfälzerwald und im
Bienwald gefunden und nur je einmal in einem Tal
der Südwestpfälzischen Hochfläche und der Rheinhes¬
sischen Schweiz . In der Moorniederung steht es in
Rauschbeer - Kiefernmooren , in einem Walzenseggen-
Erlenbruch und in einem Birkenbruch , im Rheintal in
Erlenbrüchen , im Pfälzerwald auch in absonnigen Bu¬
chenforsten .

Das Substrat ist fast immer morsches Holz und ba¬
sisnahe Borke von Birken , Erlen und Kiefern .

2 . 2 . 7 Dicranello
heteromallae - Campylopodetum flexuosi

MARST . 1981 ( Tab . 35 und 36 )

Campylopus flexuosus gehört im Pfälzerwald zu den
besonders häufigen Moosen saurer Unterlagen . Man fin¬
det seine Polster auf Rohhumusböden , auch auf stärker
vermorschtem Holz , sehr oft aber auch auf Sandstein¬
felsen mit dünner Humusauflage und auf humusrei¬
chen Sandböden . Das Taxon begleitet auch einige wei¬
tere Tetraphidion - Gesellschaften , ist dort aber im Ver¬
gleich zu anderen Assoziations - Kennarten in geringe¬
rer Mächtigkeit vertreten oder erscheint als Trennart be¬
stimmter Subassoziationen bzw . Varianten , wie z .B . in
der Variante von Campylopus flexuosus und Bazzania
trilobata des Anastrepto orcadensis - Dicranodontietum
denudati barbilophozietosum attenuatae . Im Allgemei¬
nen erreicht der Gewöhnliche Bogenfuß die höher¬
en Deckungsgrade nur im Dicranello heteromallae -
Campylopodetum flexuosi .

Marstaller ( 1987 ) unterscheidet eine typische
Subassoziation und eine Subassoziation dicranelleto -
sum heteromallae . Beide kommen auch in der Pfalz
vor . Tab . 36 vergleicht die Ausbildung der Gesellschaft
in der Pfalz mit der in Thüringen und dem südöstli¬
chen Oberösterreich . Trotz der regionalen Unterschie¬
de besteht in den wesentlichen Punkten Übereinstim¬
mung . Die beiden Subassoziationen der Gesellschaft
lassen sich aber nicht immer problemlos unterscheiden .
In Felsbeständen fehlt oft Dicranella heteromalla . Die
statt dessen auftretenden Taxa , wie Diplophyllum albi¬
cans und Scapania nemorea sind offensichtlich keine
gleichwertigen Charaktere . Mit Ihnen zusammen treten
auch Arten auf , die sonst in der typischen Subassozia¬
tion zu finden sind , wie Bazzania trilobata und Leuco -
bryum glaucum . Solche Bestände lassen sich nicht ein¬
deutig zuordnen . Die Aufnahmen 21 - 24 der Tabelle 35
möchte man wegen der Dicranellion - bzw . Diplophyl -
lioarten der Subassoziation dicranelletosum heteromal¬
lae anschließen . Die ebenfalls vorhandenen Taxa Baz¬
zania trilobata und Leucobryum glaucum scheinen je¬
doch für die typische Subassoziation charakteristisch zu
sein . Während die typische Subassoziation in erster Li¬
nie auf Rohhumus , auch über Felsflächen , und beson¬
ders humusreichen Sandböden zu finden ist , wachsen
die Bestände der Subassozioation dicranelletosum he¬
teromallae eher auf etwas mineralreicheren Substraten
und nur selten auf morschem Holz .

In beiden Subassoziationen findet man mehr oder
weniger zahlreich und häufig die Elemente des Pleuro -
zion . Die Sukzession der typischen Subassoziation zu
Pleurozion - Gesellschaften erfolgt in der Regel früher
als die der Subassoziation dicranelletosum heteromal¬
lae .

SCHLÜSSLMAYR ( 2005 ) fand in Oberösterreich nur
die typische Subassoziation . Die Entscheidung , ob die¬
ser Umstand auf die subatlantische Verbreitung von
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Campylopus flexuosus zurückzuführen ist , bleibt weite¬
ren Studien vorbehalten .

2 . 2 . 8 Campylopodetum muelleri ass . nov .
( Tabelle 37 )

Campylopuspyriformis mod . muelleri [ ( JUR . ) MIL¬
DE ] kommt im Buntsandsteingebiet von Pfälzerwald
und Sickinger Höhe , aber auch in der Moorniederung
( Aufn . 11 ) und in den Rhyolithgebirgen sehr häufig
vor . In der Regel wachsen die auffallend hellgrünen
Moosflecke mit den zahlreichen abgelösten Blättchen
auf mehr oder weniger humusreichem Sand bzw . Rhyo -
lithgrus an Waldwegrändern und Böschungen und mehr¬
fach sogar auf Böden , die betreten und dadurch stärker
verfestigt sind . Oft steht das Moos auch am Fuß von
Bäumen und in Lichtungen von Kiefern - und Fichten¬
forsten auf Nadeltorf . Man findet die Bestände in al¬
len denkbaren Expostionen und sowohl auf ebenen als
auch auf mehr oder weniger stark geneigten Flächen .
Die Aufnahmen stammen von Standorten zwischen 230
und 350 m über NN und bis auf Aufnahme 11 alle aus
dem Pfälzerwald .

Die Moosgemeinschaft von Campylopus pyrifor¬
mis mod . muelleri wurde bislang kaum beachtet . Nur
bei Marstaller ( 1987 b ) findet man die Beschrei¬
bung eines entsprechenden Bestandes . Mit dem Dicra -
nelletum cerviculatae ( Herzog 1943 ) von Hübsch¬
mann 1957 hat die Gesellschaft nichts zu tun . Selbst
die Wuchsform von Campylopus pyriformis , die im Di -
cranelletum cerviculatae vorkommt , unterscheidet sich
von der , die das Campylopodetum muelleri bildet . Auf
trockenem Torf und gelegentlich in Gesellschaft von Di -
cranella cerviculata und Cephalozia lammersiana fin¬
det man häufig die wesentlich kürzeren Brutblätter der
mod . fragilis ( Corb . ) .

Tabelle 37 zeigt , dass die Gesellschaft von Campylo¬
pus muelleri in mehreren Ausbildungsformen bzw . Sub -
assoziationen erscheint . Aufnahmen 19 - 24 repräsentie¬
ren die typische Subssoziation , Aufn . 11 - 18 die Subas -
soziation dicranelletosum heteromallae und die Aufnah¬
men 1 - 10 die Subassoziation campylopodetosum fle -
xuosi .

2 . 3 Die Gesellschaften des
Bryo - Brachythecion

Im Gegensatz zu den Gesellschaften des Nowellion
und des Tetraphidion setzen sich die Moosgemeinschaf¬
ten des Bryo - Brachythecion in erster Linie aus Ast¬
moosen zusammen . Unter den Lebermoosen ist ledig¬
lich Lophocolea heterophylla relativ regelmäßig vertre¬
ten , wenngleich nur in etwas feuchter wachsenden Ge¬
meinschaften . Ein weiterer markanter Unterschied be¬
steht darin , dass die Substrate meist nicht nur weni¬
ger feucht , sondern wohl auch durchweg weniger sau¬
er sind . Man begegnet zumindest einigen Gesellschaften

des Bryo - Brachythecion deshalb nicht nur auf dem mor¬
schem Holz der feuchten bis nassen Talsohlen , sondern
auch in den lichtreichen , hochstämmigen Buchenforsten
der oberen Hanglagen und sogar auf den Hochflächen
der Hügel und Berge , also dort , wo von den Vetretern
von Nowellion und Tetraphidion überhaupt nichts mehr
zu sehen ist , und man trifft sie auch dort an , wo eine
gewisse Mineralanreicherung der Substrate vorliegt .

Von den bei Marstaller ( 1993 ) genannten Ge¬
sellschaften sind einige im Gebiet sehr häufig , so
das Brachythecio - Hypnetum cupressiformis und das
Hypno - Xylarietum hypoxyli . Verhältnismäßig oft fin¬
det man auch das Brachythecio - Amblystegietum ju -
ratzkani und das Plagiothecietum neglecti , ebenso die
Bestände von Eurhynchium praelongum , soweit man sie
dem Bryo - Brachythecion zuordnen darf . Brachythecio
salebrosi - Drepanocladetum uncinati und Mnio horni -
Fissidentetum adjanthoidis dagegen sind sehr selten und
bislang nur in Fragmenten gefunden worden .

2 . 3 . 1 Brachtyhecio salebrosi - Amblystegietum
juratzkani ( SJÖGR . ex Marst . ) Marst .

1989 ( Tabellen 38 und 39 )

Amblystegium serpens var . juratzkanum ist im Ge¬
biet keine Seltenheit , aber nicht in allen Naturräumen
gleich häufig . Die meisten Aufnahmen der Tabelle 38
stammen zwar aus dem Pfälzerwald und der Moor¬
niederung , dort ist aber das Brachythecio salebrosi -
Amblystegietum juratzkani wegen des höheren Nähr -
stoffbedarfs der Kennart relativ selten . Die Bestände des
Gesellschaft findet man in der Regel auf mehr oder we¬
niger morschem und zumindest leicht feuchtem Holz
und oft auch in relativ luftfeuchter Umgebung . Sowohl
die Neigung der Unterlage als auch die Exposition spie¬
len dort keine nennenswerte Rolle . Viele Bestände der
in Tabelle 38 zusammengefassten Aufnahmen stammen
zwar von den ebenen Schnittflächen von Baumstümp¬
fen , einige weitere aber auch von den mehr oder weniger
senkrechten Flanken liegender Stämme . Die Bedeckung
der Substrate ist meist sehr hoch und schwankt zwischen
90 und 100 % .

Marstaller ( 1987 ) unterscheidet zwei Subasso -
ziationen , die Subassoziation typicum und die Subasso¬
ziation funarietosum hygrometricae . Beide sind in der
Pfalz vertreten . Die typische Subassoziation wird durch
die Aufnahmen 3 - 18 der Tabelle 38 und durch die Spalte
2 der Tabelle 39 repräsentiert , Subassoziation funarieto¬
sum durch die Aufnahmen 1 und 2 der Tabelle 38 und
Spalte 4 der Tabelle 39 .

Es fällt auf ( Tab . 38 ) , dass in den Pfälzer Aufnahmen
Lophocolea heterophylla nur in der typischen Subasso¬
ziation regelmäßig vorkommt . In den Aufnahmen von
Marstaller ( Tab . 39 , Spalten 1 und 3 ) ist das Taxon
in beiden Subassoziationen vertreten , in der typischen
aber deutlich häufiger zu finden als in der Subassoziati¬
on funarietosum hygrometricae ( Tab . 39 , Spalte 4 ) .
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2 . 3 . 2 Hypno - Xylarietum hypoxyli PHILIPPI
1965 ( Tabellen 40 und 41 )

Eine der häufigsten Moosgesellschaften in der Pfalz
ist das Hypno - Xylarietum hypoxyli . Sie ist sicherlich
auch anthropogen gefördert , wächst sie doch bevorzugt
auf den beim Baumfällen entstandenen Schnittflächen
der Strünke .

Auch bei dieser Gesellschaft lassen sich zwei unter¬
schiedliche Ausbildungsformen erkennen . Marstal -
ler ( 2006 ) unterscheidet zwei Varianten , die Varian¬
te von Hypnum cupressiforme und die von Brachythe¬
cium rutabulum . Beide Ausbildungen findet man auch
in der Pfalz . Die typische Hypnum - Variante ( Tab . 40 ,
Aufn . 1 - 5 ) ist extrem artenarm und besteht in der Re¬
gel nur aus den geschlossenen Decken des Zypressen -
Schlafmooses , aus denen mehr oder weniger viele
Fruchtkörper von Xylaria hypoxylon oder seltener auch
Xylaria polymorpha herausragen . Ab und zu sind ande¬
re Pilze in den Moospolstern zu finden , wie z .B . Tra -
metes versicolor . Die Variante von Brachythecium ruta¬
bulum ( Tab . 40 , Aufn . 6 - 24 bzw . 26 ) wächst an etwas
weniger trockenen und wohl auch etwas nährstoffrei¬
cheren Stellen . Es ist fast immer Brachythecium rutabu¬
lum selbst , das in diesen Beständen den Ton angibt , ab
und zu tauchen aber auch andere Astmoose auf, wie z .B .
Brachythecium salebrosum , B . velutinum und Eurhyn -
chum praelongum . Ganz selten übernimmt Eurhynchi -
um praelongum oder auch Isothecium alopecuroides die
Rolle von Brachythecium rutabulum ganz allein ( Tab .
40 , Aufn . 25 und 26 ) .

Die Bestände der Gesellschaft wachsen in erster Li¬
nie auf mehr oder weniger ebenen Schnittflächen von
Baumstümpfen aller Art , seltener auch auf liegenden
morschen Stämmen . Von den horizontalen Flächen brei¬
ten sich die Astmoose dann aber auch über die steilen
Flanken von Stümpfen und Stämmen aus . Die Expo¬
sitionen spielen offenbar keine Rolle . Die Größe der
beobachteten Bestände schwankte von einem bis fast
dreißig Quadratdezimetern . Initiale Phasen sind lückig ,
in der weitaus überwiegenden Anzahl von Aufnahmen
liegt die Bedeckung jedoch bei 100 Prozent .

2 . 3 . 3 Brachythecio - Hypnetum cupressiformis
NÖRR 1969 ( Tabellen 41 , 42 u . 43 )

Viele Bestände , die man dieser Moosgemeinschaft
zuordnen muss , sind wohl nur Fragmente der beiden
vorhergehenden Gesellschaften , denen mehr oder we¬
niger zufällig die Kennarten fehlen . In den Aufnah¬
men der Tabelle 41 sind die Brachythecien im Vergleich
zu Hypnum cupressiforme deutlich stärker vertreten . In
der Realität ist jedoch Hypnum cupressiforme sehr viel
häufiger anzutreffen . Nur handelt es sich bei den mei¬
sten Beständen dieses Ubiquisten um mehr oder weni¬
ger reine Rasen bzw . Decken , deren soziologische Zu¬
ordnung kaum möglich ist . Man kann sie genau so gut
dem Dicrano - Hypnion anschließen .

Exposition und Neigung der Substratflächen schei¬
nen für die Ausbildung der Moosgemeinschaft keinerlei
Bedeutung zu haben .

Tabelle 43 ermöglicht den Vergleich der Bestände
des Hypno - Xylarietum mit denen des Brachythecio -
Hynetum . Es zeigt sich , dass der einzige wesent¬
liche Unterschied zwischen dem Hypno - Xylarietum
brachythecietosum und dem Brachythecio - Hypnetum
tatsächlich nur im Fehlen der Pilze besteht . Manch¬
mal sind aber die Xv/ar/a - Fruchtkörper auch noch jung ,
klein und selten und damit leicht zu übersehen . Es liegt
nahe , die beiden Gesellschaften zu vereinen .

In älteren Beständen der Gesellschaft findet man Ar¬
ten des Eurhynchion striati und des Fissidention taxifo -
lii , seltener solche des Neckerion complanatae ; an be¬
sonders basenarmen Standorten sind aber auch Vetreter
des Pleurozion zu beobachten ( vgl . Tabelle 41 ) . In der
Regel werden die meisten Bestände des Brachythecio -
Hypnetum sich zum Eurhnychietum striati weiterent¬
wickeln . Marstaller ( 1987 ) gliedert eine Variante
von Plagiomnium cuspidatum ab . Diese Gemeinschaft
dürfte durch die Aufnahmen 1 - 3 der Tabelle 41 re¬
präsentiert sein .

Besondere Erwähnung verdienen die Gemeinschaf¬
ten , in denen Eurhynchium praelongum eine mehr oder
weniger dominante Rolle spielt ( Tabelle 42 ) . Alle Auf¬
nahmen wurden auf Talsohlen zwischen 230 und 330
m Meereshöhe gewonnen und durchweg an Stellen , die
eine höhere Substratfeuchte aufwiesen als jene , die die
typische Variante der Gesellschaft einnimmt . Die Moos¬
gemeinschaft mit Eurhynchium praelongum wächst so¬
wohl auf ebenen als auch mehr oder weniger geneigten
Flächen . Auch die Exposition hat auf die Zusammenset¬
zung keinen Einfluss .

Ein Vergleich der Tabellen 41 und 42 lässt erken¬
nen , dass die Eurhynchium praelongum - Bestände, sehr
deutlich zum Eurhynchion striati vermitteln . Anderer¬
seits enthalten sie auch auffallend mehr Klassenkennar -
ten als die typische Variante , dies sicher als Folge des
höheren Feuchtigkeitsangebots . Dies gilt insbesondere
für Mnium hornum .

2 . 3 .4 Brachythecio
salebrosi - Drepanocladetum uncinati
MARSTALLER 1989 ( Tab . 44 u . 45 )

Sanionia uncinata ist ein boreo - montan verbreitetes
Moos und allein schon deswegen in der Pfalz ziemlich
selten . Die Fundorte zeichnen sich in der Regel durch
kühles Mikroklima aus . Meist sind es die untersten Zo¬
nen feuchter , schattiger Hangwälder , in denen das Moos
sowohl morsches Holz als auch Erd - und Felssubstrate
besetzt , und die Ohrweidengebüsche und Bruchwälder
im Bereich der Waldweiher . Im Pfälzerwald kommt das
Brachythecio salebrosi - Drepanocladetum uncinati sehr
zerstreut vor , in den übrigen Naturräumen ist es sel¬
ten bis sehr selten und in den Wäldern des Rheingra -
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bens wurde es überhaupt noch nicht nachgewiesen . Im
Pfälzerwald und in der Moorniederung besetzt Sanio -
nia uncinata neben Borken und Holz nur anthropogen
beeinflusste Felsstandorte und Mauern , im Saar - Nahe -
Bergland siedelt das auf etwas höheren Nährstoffgehalt
angewiesene Moos in erster Linie Vulkanitgestein .

Tabelle 44 enthält sieben Artenlisten , die nach Her¬
barbelegen erstellt wurden . Während man die Listen 1 -
4 noch als relativ typische Fragmente des Brachythecio
salebrosi - Drepanocladetum uncinati ansprechen kann ,
zeigen die Listen 5 - 7 , dass Sanionia uncinata auch in
anderen soziologischen Einheiten aufzutreten vermag .

Die Aufnahmen 8 - 17 sind recht typische Bestände
der Gesellschaft . Ausgenommen Aufnahme 16 stam¬
men aber alle aus einem einzigen und dazu noch rela¬
tiv kleinen Bruchwald . Weitere Beobachtungen werden
zeigen , ob die Gesellschaft in anderen Naturräumen und
auf anderen Substraten das gleiche Aussehen aufweist .
Tabelle 46 vergleicht die pfälzischen Aufnahmen mit
solchen aus anderen Regionen der Bundesrepublik und
aus Österreich . Abgesehen von der relativen Artenarmut
der Pfälzer Bestände ist z .B . das Fehlen von Brachythe¬
cium salebrosum und Rhizomnium punctatum auffällig .
Brachythecium reflexum und B . starkei wurden bislang
in der Pfalz noch nicht nachgewiesen , wohl aber B . oe -
dipodium . Es ist also durchaus von Interesse , weitere
Standorte der Gesellschaft zu suchen .

2 . 3 . 5 Plagiothecietum neglecti RlCEK 1968
( Tabellen 46 , 47 und 48 )

Plagiothecium nemorale ist in der Pfalz recht häufig
und konnte in sehr vielen Messtischblatt - Quadranten
und in fast allen Naturräumen nachgewiesen werden .
Nur aus der Westpfälzischen Moorniederung fehlen bis¬
lang noch Funde , ein guter Hinweis auf die Standortan¬
sprüche : Das Hain - Plattmoos braucht deutlich mineral¬
reichere Substrate als die übrigen Vertreter der Gattung
und auch die des Verbandes Bryo - Brachythecion . Auf
den nährstoffarmen und sauren Substraten der Moornie¬
derung fehlt es ebenso wie in den meisten Tälern des
Pfälzerwaldes . Dort findet man es in der Regel nur an
Stellen mit antropogenen Einflüssen , wie z .B . an Bach¬
mauern und im Bereich der Burgruinen . Im Saar - Nahe -
Bergland dagegen und in der Muschelkalkregion gehört
es in den feuchteren Wäldern zu den besonders häufigen
Moosen . In den entsprechenden Biotopen des Rheingra¬
bens ist es sogar über weite Strecken der einzige Vertre¬
ter seiner Gattung .

Die Einordnung der Bestände mit Plagiothecium ne¬
morale in die Moosgemeinschaften des morschen Hol¬
zes und des Rohhumus ist ein Verlegenheitslösung .
Nach den Beobachtungen in der Pfalz ergibt sich recht
eindeutig der Hinweis , dass es dem Moos nicht auf das
Vorhandensein von Rohhumus ankommt , sondern auf
einen deutlichen Mineralreichtum der Substrate . Wenn
in Gebieten mineralreicher Böden relativ feuchter Roh -

hums vorhanden ist , wird man das sog . Plagiothecie¬
tum neglecti auch oft finden . Sind die Böden aber mi¬
neralarm wie in den Buntsandstein - und Moorgebieten ,
ist Plagiothecium nemorale mehr oder weniger selten
oder fehlt ganz .

Die meisten Aufnahmen der Tabellen 46 und 47
stammen von geneigten Flächen ; auf ebenen Unterla¬
gen findet man die Gesellschaft nur selten . Außerdem
sind es im Gebiet weit mehr Erd - und Felsstandorte , auf
denen sie vorkommt , als Rohhumussubstrate . Mehrfach
wurde sie auch auf Borke festgestellt , meist am Grunde
der Baumstämme . Der höhere Feuchtigkeitsbedarf von
Plagiothecium nemorale zeigt sich auch in der Bevorzu¬
gung sonnenabgewandter Expositionen .

Marstaller ( 2006 ) unterscheidet zwei Subasso -
ziationen , die subass . typicum und die subass . dolicho -
thecetosum seligeri Vadam 1990 . In den Tabellen 46
bis 48 sind im Wesentlichen nur Aufnahmen der typi¬
schen Subassoziation vertreten . Lediglich in der Spalte
6 der Tab . 48 dürfte auch die Subassoziation dolichothe -
cetosum enthalten sein .

Bei der typischen Subassoziation gibt es offensicht¬
lich mehrere Varianten . So trifft man auf Erde , auf Fel¬
sen und auf Baumfüßen Bestände an , in denen Elemen¬
te der Diplophylletalia albicantis enthalten sind ( Tabelle
47 , Aufn . 1 - 8 und Tab . 48 , Spalten 1 und 2 ) und die
mit dem Bryo - Brachythecion gar nichts zu tun haben .
Mit einigem Bedenken könnte man sie als Variante von
Dicranella heteromalla bezeichnen . Die typische Vari¬
ante enthält wenigstens einigermaßen regelmäßig Bra¬
chythecium rutabulum ( Tab . 46 und Tab . 48 , Spalten 5 -
8 ) . Eine weitere Variante , in der Brachythecium ruta¬
bulum eine mehr oder weniger deutliche Rolle spielt ,
wächst auf reicheren Substraten und zeichnet sich durch
das Vorhandensein von Vertretern des Neckerion com -
planatae aus (Tabelle 46 , Aufn . 9 - 14 und Tab . 48 , Spal¬
ten 3 , 4 , 5 und 7 ) . Vielleicht empfiehlt sich für die¬
se Ausbildungsform der Name Variante von Isotheci -
um alopecuroides . Bemerkenswert sind auch Bestände ,
in denen Plagiothecium nemorale mit Bryum capillare
und Hypnum cupressiforme zusammensteht ( Tabelle 46 ,
Aufn . 1 und 2 ) . Man findet sie recht häufig an schattigen
und relativ trockenen Rhyolithfeisen z .B . im Donners¬
bergmassiv . Sie tragen ebenfalls zu dem Eindruck bei ,
dass das Plagiothecietum neglecti eine sehr heterogene ,
um nicht zu sagen fragwürdige Moosgesellschaft dar¬
stellt . Dass man in Plagiothecium nemorale überhaupt
die Kennart einer eigenen Assoziation sieht , liegt wohl
im Wesentlichen nur an seiner Fähigkeit zur Ausbildung
größerer Rasen , die im übrigen auch oft ganz ohne wei¬
tere Moosbegleiter gefunden werden .
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Anhang

Erläuterung der in den Tabellen verwendeten Abkürzun¬
gen

Hinweis : In einigen Tabellen werden spezielle Abkürzun¬
gen gebraucht , die im Folgenden nicht genannt werden .
Ihre Erklärungen findet man im Anhang der entsprechenden
Tabellen selbst .

Soziologische Werte : A = Kennart der Gesellschaft ; Ass
= Assoziation , Gesellschaft ; B = Begleiter ; DA = Trennart der
Assoziation gegenüber anderen Gesellschaften des Verbandes ;
D sub = Trennart der Subassoziation : D var = Trennart der
Variante ; DV , DO = Trennart des Verbandes , der Ordnung ; K
= Klassenkennarten der Cladonio -Lepidozietea reptantis ; O
= Ordnungskennarten , Ob = Ordnungskennarten der Brachy -
thecietalia rutabulo - salebrosi , Oc = Ordnungskennarten der
Cladonio - Lepidozietalia reptantis ; V = Kennart des Verbands ,
Vd = typische Vertreter des Verbandes Dicrano - Hypnion ,
Vn = Verbandskennarten des Nowellion curvifoliae , Vt =
Verbandskennarten des Tetraphidion .

Naturräume : HR = Haardtrand ; M = WM = West¬
pfälzische bzw . Saarländisch -pfälzische Moorniederung ; N
= NB = Nordpfälzer Bergiand ( Saar - Nahe - Bergland östlich
der Waldlauter ) ; P = PW = Pfälzerwald ; RE = Rheinebene ;
RN = Rheinniederung ( Auwaldgebiet ) ; RS = Rheinhessische
Schweiz ( = Nordostteil des Nordpfälzer Berglandes ) ; SH =
S = Sickinger Höhe (Nördlicher Teil der Südwestpfälzischen
Hochfläch ) ; W = WB = Westricher Bergland ( Saar -Nahe -
Bergland westlich der Lauter ) ; Z = ZH = Zweibrücker
Hügelland ( Südteil der Südwestpfälzischen Hochfläche ) .

Verzeichnis der Tabellen

Hinweis : Aus drucktechnischen Gründen konnten die Ta¬
bellen nicht in der Reihenfolge abgedruckt werden , in der sie
im Text erwähnt werden . Daher folgt hier ein Verzeichnis auf
welcher Seite man die einzelnen Tabellen findet :

Tabelle 1 S . 69 Tabelle 25 : S . 88
Tabelle 2 S . 70 Tabelle 26 : s . 89
Tabelle 3 S . 70 Tabelle 27 : S . 92
Tabelle 4 S . 71 Tabelle 28 : s . 93 + S . 94
Tabelle 5 S . 72 Tabelle 29 : S . 95
Tabelle 6 s . 73 Tabelle 30 : S . 95
Tabelle 7 S . 74 Tabelle 31 : s . 94
Tabelle 8 S . 75 Tabelle 32 : s . 90
Tabelle 9 S . 76 Tabelle 33 : s . 88 + S . 98
Tabelle 10 : s . 70 + S . 76 Tabelle 34 : s . 96
Tabelle 11 : s . 77 Tabelle 35 : s . 97
Tabelle 12 : s . 78 Tabelle 36 : s . 98
Tabelle 13 : s . 79 Tabelle 37 : s . 99
Tabelle 1 4 : s . 80 Tabelle 38 : s . 91
Tabelle 15 : s . 81 Tabelle 39 : s . 96
Tabelle 16 : s . 82 Tabelle 40 : s . 100
Tabelle 17 : s . 83 Tabelle 41 : s . 100
Tabelle 1 8 : s . 84 Tabelle 42 : s . 97 + S . 101
Tabelle 19 : s . 91 + S . 84 Tabelle 43 : s . 101
Tabelle 20 : s . 85 Tabelle 44 : s . 99 + S . 102
Tabelle 21 : s . 86 Tabelle 45 : s . 102
Tabelle 22 : s . 90 + S . 87 Tabelle 46 : s . 89 + S . 103
Tabelle 23 : s . 87 Tabelle 47 : s . 103
Tabelle 24 : s . 70 Tabelle 48 : s . 104

Substrate (selten verwendete und abweichende
Abkürzungen werden in den entsprechenden Tabellen
erklärt ) : Ab = Borke von Alnus glutinosa ; Ap = morsches
Holz von Acer pseudoplatanus ; Bb = Borke von Betula
pendula ; Bf = Borke am Fuß einer Rotbuche ; Bm = morsches
Birkenholz ; Bs = Schnittfläche eines Baumstumpfes ; F =
morscher Fichtenstamm ; Fb = Borke von Fagus sylvatica ; Fs
= morscher Fichtenstumpf , Schnittfläche ; H = festes Totholz ;
Hb = humuser Boden ; hS = humusreicher Sand ; Kf = am
Fuß einer Kiefer ; Ks = Kiefernstamm , Schnittfläche ; M =
Sandsteinmauer ; mA = morsches Holz von Alnus glutinosa ;
mB = morscher Buchenstamm ; mF = morsches Fichtenholz ;
mH = morsches Holz ; mK = morsches Kiefernholz ; mP =
morsches Pappelholz ; mQ = morsches Eichenholz ; mS =
morscher Baumstumpf ; mW = morsches Weidenholz , meist
Salix alba ; Pb = Pappelborke ; Q = Borke von Quercus ,
Stammbasis ; Rf = Rhyolithfels ; Rh = Rohhumus ; Sa = Borke
von Salix aurita ; Sf = Sandsteinfels , meist mit geringer
Humusauflage ; Sn = Borke von Sambucus nigra ; To = Torf ;
V = Vulkanitfels ; Wb = Weidenborke .
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Tabelle 1 Lo phocoleo -Dolichothecetum selig eri Philippi 1965
Nr . der Aufnahme l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 2S 29 30
Substrat *) 1i H 11 H H II II II II Ii II 11 II H II II H H II H II Sf Sf H II H Sf Sf H Sf
Artenzahl Kryptosiamen 4 8 6 4 6 6 7 4 5 3 8 9 6 6 6 5 6 5 4 4 5 4 5 3 5 3 7̂ 7 6 5

Herzogiella seligeri
Lophocolea heterophylla

5433 + 444354
■ + 1 4 3 2 3 2 1 .

5443344445355
1 . . 1 2 3 3 3 + 1 4 . .

Aulacomnitim androgviium
Brachythecium mtabiilum
Eurhynchium striatum
Eurhynchium praelongum
Brachythecium velutinum
Amhlystegium juratzkanum
Brachythecium salebrosum
Dicranum montanum 2 1 2
Lepidozia reptans
Tetraphis pellucida
Dicranodontium denudat .
Plagiothecium imdulatum
Mnium hornum

Plagiothecium curvifolium
Plagiothecium laetum
Plagiothecium denticulat .
Cladonia coniocraea

+ 32
. . 2

3 3
1 2 1

Hypnum cupress (forme
Polvtrichum formosum
Rhytidiadelphus loreus
Dicranum scoparium
Pohlia milans
Rhytidiadelphus loreus
Rhizomnium punctatum
Dicranum fulvum
Scapania nemorea
Lophocolea bidentata

Tabelle LoDhocoleo - Dolichothecetum seligeri PhiÜDDi 1965
Außerdem in Aufn . 2 : + Isothecium alopecuroides , 1 Cladoniapyxidata/chlorophyaea ; in 5 : + Armillaria mellea ; in 6 : 1 Platygyrium repens ; in 17 :
3 Plagiothecium sitcculentum ; in 21 : 2 Amhlystegium fluviatile ; in 25 : + Leucobtyum glaacum ; in 26 : 2 Cladonia spec ., Lagersehuppen .

*) Substrat : H = morsches Holz ; Sf = Sandsteinfels
Aufn . 1: Lophocoleo - Dolichothecetum seligeri typicum var . von Aulaconmium androgynum ; 2- 13: Lophocoleo -Dolichothecetum seligeri
brachythecietosum rutabuli Corn . & Kars . 1987 ; Aufn . 11- 13: Lophocoleo -Dolichothecetum seligeri brachythecietosum rutabuli var . von Dicranum
montanum ; Aufn . 14-30 : Lophocoleo - Dolichothecetum seligeri typicum ; Aufn . 14- 17 : Lophocoleo -Dolichothecetum seligeri typicum var . von Dicranum
montanum .
Aufn . Dat . TK25 Naturräume , Fundorte
1, 6 03 .05 .2006 6413 .425 PW - Stumpfwald . Bockbachtal SW Ramsen . 230 m .
2 03 .08 .77 6511 .414 MN . Einsiedlerbruch nahe Harzofen . Am Floßbach auf der Schnittfläche eines stark vermorschten Fichtenstumpfes .

240 m .
3 , 12,
24

27 .4 .2006 6512 .331 PW . W Hohenecken im Kolbental . Nasse Talmulde . Aufn . 12 von morschem Erlenstamm , Aufn . 3 und 24 von morschen
Fichtenstämmen . 310 m .

4 08 .06 .74 6511 .4 MN . Einsiedlerbruch . Auf stark vermorschten Holz . 240 m .
5 , 9 , 19 01 . 10 .72 6612 .413 PW . Moosler Halde , Fichtenforst . Schnittflächen vermorschter Fichtenstümpfe . 360 m .
7 17.03 .73 6612 .21/22 PW . Hornungstal SO Aschbacherhof . Fichtenstumpf in Carici elongatae -Alnetum . 325 m .
8 17.03 .73 6512 ,335 PW . Rothe Hohl . Schnittfläche eines Fichtenstumpfes . 330 m .
10, 20 ,
21

08 .04 .73 6612 .234/5 PW . Neuhöfertal . Im Glastal in Fichtenforst an Alnionstandort ; Schnittflächen von Fichtenstümpfen . 380 m .

11, 17 29 .4 .2006 6610 .214 SH . SE Bruchmühlbach im Tal oberhalb der Belzmühle . Morsches Holz im Bacherlen -Bergahornforst . Morsches Holz
von Acer pseudo -platanus . 280 m .

13 19.05 .2006 6512 .431 PW . Altes Letzbachtal . An der Flanke eines alten , sehr morschen Fichtenstammes . 310 m .
14 02 .05 .93 6710 .335 ZH . NSG Monbijou . Im Klosterwald auf morschem Kiefernholz . 280 m .
15 03 .04 .99 6914 .321 RE . S Kapsweyer in der Lauterniederung . Auf dem Damm , der von der Redoute zum Fluss führt . Morscher Stamm einer

? Pappel . Ausschnitt eines sehr großen Bestandes . 140 m .
16 13.06 .98 6710 .335 ZH . NSG Monbijou . Klosterwald . Waldgraben ; morsches Holz . 270 m .
18 27 . 10 .99 6513 . 122 PW . S Mehlingen . „Gaulsweide " . In Kiefernwald auf stark vermorschtem Stumpf . 280 m .
22 , 23 ,
27 , 28 ,
30

ca . 1973 6612 .2 PW . Auf vielen Sandsteinfelsen in Buchenhallenwald an Nordhang westlich Mölschbach . 350 -360 m .

25 25 .07 .98 6913 .313 PW . SSO Bobenthal im Lauterbachtal . Schnittfläche eines morschen Fichtenstumpfes auf der Talsohle . 200 m .
26 01 . 10 .98 6710 .422 ZH . NO Werderhof im SO - Ende des Waldes , der auf der Gstütter Höhe beginnt . Morsches Fichtenholz .320 m .
29 08 . 10 .72 6612 .2 PW . Karlstal . Auf morscher Borke . 340 m .
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Nr. der Spalte ! 1 3
'

5
Anzahld. Aufnahmen 12 !7 2 i 30
mittl. Artenzahl 6.0 4.0 5,5 7 3.')

A
Dl

Herzogiellaseligeri
Lophocoleaheterophylla

V
IV

V
III

2 V
IV

V
IV

D2 Brachytheciumrutabulum
Brachytheciumvelutinum
Brachytheciumsalebrosum

V
I
1

V

D3 Dicranumfulvum
Scapania nemorea

1
2

O

D

Tetraphispelhtcida
Lepidoziareptans
Dicranodontiumdenudat.
Plagiotheciumumlulatum

I
I

1
II
I
I

1

I

K Mniumhornum
Plagiotheciumcurvifolium
Dicranummontanum
Plagiotheciumlaetum
Cladoniaconioeraea

II

II
I
I

II
II
II

I

II

I

I
I
I
1

B Hypnumcupressiforme
Polytrichumformosum
Dicranumscoparium
Plagiotheciumdenticulat.
Rhizomniumpunetatum
Platygyriumrepens
Pohlia nutans
Lophocoleahidentata
Rhytidiadelphusloreus
Plagiotheciumnemorale
Thuidiumtamariscinum
Cladonia spec , Schuppen

IV
I
I
I
I
I
I
I

III
I
I
I
I

I
I
I

I

2
1
1
1

1

V

I
II
I

I
II

IV

1

I

I

I
I
1

Philippi 1965_
Außerdemmit I

inSpalte 1
Amblystegiumjuratzkanum,
Isotheciumalopecuroides,

Cladoniachlorophaea/
pyxidata, Armilllaria
mellea, Eurhynchium

striatumund
Rhytidiadelphusloreus,

in Spalte 2
IAmblystegiumßuviatile

und Leucobryumglaueum,

in Spalte 4
Eurhyrtchiumangustirete,

in Spalte 5
Brachytheciumcurtum,

Riccardiapalmata,
Cepl>alozia bicuspidata,

Blepharostoma,
Pleurozium,

Rhytidiadelphustriquetrus
undLepraria mcana.

Spalte2

Spalte3

Lophocoleo-DolichotlieeetumseligenPhilippi1965
bracliythecietosumrutabuliCom. & Kars. 1987
12AufnahmendesVerfassersausderPfalz. (Vgl. Tabellel Aufn. 2-13).
Lophocoleo-Dolichothecetumseligentypicum
17AufnahmendesVerfassersausderPfalz. (Vgl. Tabelle1Aufn. 14-30).

Lophocoleo-Doliehotliet'etumseligen, Ausbildun̂sfbi
2 AufnahmendesVerfassersausderPfalz.
Lophocoleo-Dolichothecetum.seligeriPhilippi1965
braehytheeietosumrutabuliCom. & Kars. 1987
7 AufnahmenausdemnördlichenBodenseegebiet(Ahr;
6, 11, 18, 21, 23, 31, 32).
Lophocoleo-Dolichothecetumseligeritypicum
30AufnahmenausdemnördlichenBodenseegebiet(An

t Sandstuinll-lscn.

;1992: S. 32/33: Tab.l, Aufn

Nr. der Aufnahme 1 2 3 4 5 6
Größe der Fläche dm1 10 2 5 8 5 7
Substrat mF mH mF mF mF mH
Naturraiini PW M PW PW RH M
m UberNN 230 240 305 240 110 240
Deckung in % 100 100 100 !00 85 100
Artciizahl 6 5 9 7 7 6

Tab. 3 Lophocoleo -Dolichothecetum seligeri typicum

Herzogiella seligeri
Aulacomnium androgynum
Lophocolea heterophylla
Dicranum tauricum
Plagiothecium curvifolium
Dicranum montanum
Cladonia conioeraea
Plagiothecium laetum
Mnium hornum
Hypnum cupressif . + filiforme
Polytrichum formosum
Dicranum scoparium
Cladonia fnnhriata _

Außerdem in Aufn . 1: + Brachythecium rutabulum , + Isothecium alopecuroides ,
1 Cladonia pyxidata/chlorophyaea ; in Aufn . 3: 2 Cladonia chlorophaea ; in
Aufn . 5: 1Lophocolea bidenlata . r Eurhynchium praelongum .

Aufn . 1 entspricht der Aufnahme 1 in Tabelle 1: Lophocoleo -Dolichothecetum
seligeri typicum , var . von Aulacomnium androgynum

Aufn . 2-6 entsprechen den Aufnahmen 7- 11 in Tabelle 10: Aulacomnietum
androgyni bzw. Lophocoleo -Dolichothecetum seligeri typicum , var .
von Aulacomnium androgynum

Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte
1 03.05 .2006 6413 .425 Stumpfwald . Bockbachtal SW Ramsen . 230 m.

2, 6 12.09 .2002 6511 .422 W der Kindsbachcr Kläranlage auf total
vermorschtem Holz in Birken -Erlen-Kiefern-
Mischwald .

3 16.01 .2004 6612 .212 NO Weiherfelderhof im unteren Wienertal . Auf
vermorschtem Fichtenstumpf .

4 20 .03 .2004 6512.232 Hagelgrundtal . N-Exp. Talwegböschung wenig
W von der Straße zum Gersweilerhof . Auf der
morschen Borke eines Fichtenstumpfes .

5 20 .03 . 1975 6615 .433/4 Großwald zwischen Geinsheim und Hanhofen .

Tabelle 10 Jamesonielletum autumnalis Barkm . ex . Mamcz . 1978
Nr . der Spalte 1 2 3
Anzahl der Aufnahmen 14 21 23
Mittlere Artenzahl 8,3 7.3 6,8

A Jamesoniella autumnalis 14 21 23

D reg . Hypnum fertile
Rhizomnium punetatum

10
12

VN Nowellia curvifolia
Riccardia palmata
Herzogiella seligeri

1 11
6

1 1
VT Tetraphis pellucida

Dicranodontium denudatum
Campylopus flexuosus
Leucobryum juniperoideum
Lepidozia reptans
Blepharostoma trichophyllum
Leucobryum glaucum
Cephalozia lunulifolia
Cephalozia catenulata

2 5 2
1 3 1
1 3

2
O 8 17 6

5 2 16
3
2

4
aus

verw .

O

ScaDania nemorea
Dicranella heteromalla
Jungermannia subulata
Isothecium myosuroides
Paraleucobryum longifolium
D icran um fulvum
Plagiothecium nemorale
Brachythecium salebrosum

3 7 9
1 2

5
1 2
7 2
11 2
2 . 2

2
K Cladonia conioeraea

Dicranum montanum
Lophocolea heterophylla
Mnium hornum
Plagiothecium laetum
Lophozia ventricosa/silvicola
Tritomaria exsecta
Plagiothecium denticulatum
Jungermannia leiantha
Cephalozia bueuspidata
Dicranum viride

6 13 2
3 4 1
4 2 1
10 12
7 2
2 2

6 1
2

6
3
2

B Hypnum cupressiforme
Dicranum scoparium
Plagiochila porelloides
Isothecium alopecuroides
Pohlia nutans
Polytrichum formosum
Cephaloziella divaricata
Bazzania trilobata

6 11 5
9 7 5
4 . 4

2 1
1 2
1 2
1 3
3

Erläuterungen im Anschluss an Tabelle 9 .

Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum
denudati barbilophozietosum attenuatae

_ Variante mit Barbilophozia trilobata l'o . depauperaia
Nr . der Aufnahme
Anzahl der Arten 7 10 11

Dicranodontium denudatum
Barbilophozia attenuata

zzania depauperata
Lepidozia reptans
Cladonia conioeraea
Lophozia silvicola / ventricoa
Scapania nemorea
Tritomaria exsecta
Diplophyllum albicans
Mnium hornum
Anastrophxllum minutum
Hypnum cupressiforme
Dicranum scoparium
Cladonia squamosa
Hypogymnia physodes
Algen

0

Aufnahmen Datum TK 25 000 Fundorte
1- 6 08 .10.1972 6612 .231 PW . Karlstalschlucht . NO -Hang über

dem Mittelhammer . Luzulo -Fagetum ,
Sandsteinleisen . 310- 330 m

7 10.02 . 1973 6613 .333 PW . Wellbachtal N der Mündung des
Mosistales . Sandsteinfelsen nahe dem
Talgrund . 450 m
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Tabelle 4_ Riccardio -palmatae -Scapanietum umbrosae Philipp ! 1965
Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22
Größe der Fläche dm 2 1 2 1,5 0 ,2 1 2 1 1 1 1 1 1,5 10 2 0 ,5 2 4 1 2 1 1
Substrat *) F H F Fs F Fs Fs F Ks F F Fs F Fs Fs Fs H Ks H Fs H H
Artenzahl Kryptogamen 7 16 6 5 8 5 9 8 6 6 11 7 7 9 10 6 9 5 6 5 8 7

A Riccardia palmata 3 L_ _ ....... | 4 1 2 3 1 1 2 5 3 2 2 3 3
Scapania umbrosa + +

V Nowellia curvifolia 3 2 2 2 5 . 2 5 . 2 4 4 3 5 3 5 . 5 2 3 3
Riccaradia latifrons 451452332
Herzogiella seligeri 2 ........ ...... (5 )o Lepidozia reptans . 2 Irl . . 2 2 1111 +
Tetraphis pellucida r . + . . 2 r . ...... 2
Cephalozia catenulata . 3 2 . . . 3
Cephalozia lunulifolia . 3 11 . .
Blepharostoma trichophylla + + . . . . 1
Odontoschisma denudatum 1 ..... 1
Dicranodontium denudat . 1 ....... 1

K Lophocolea heterophylla + 1 . 21 . . . . 2 2 + . r . 3 + 244
Cephalozia bicuspidata + 2 . + 2 . 11 . 22 2 . r . + 2
Dicranum montan um + + ..... 2 + . . . . r 2
Cladonia coniocraea 2 2 . + ...... + .....
Mnium hornum + ° 2 . . . . + . . . .
Scapania nemorea + ü + +
Calypogeia muelleriana
Calypogeia integristipula
Dicranella heteromalla

B Hpnum cupressiforme r ° + . . . .
Sphagnum palustre r ..... r
Sphagnum capillifolium r ..... r

B Dicranum scoparium I . + . . + .
Hypnum jutlandicum 2 . . . . 1
Pleurozium schreberi ..... + ) • rü rü
Brachythecium rutabulum +
Schleimalgen 3 2 1 . . . 2 . 1 . 3 . . 3 3

Zu Tabelle 4
Außerdem in 2 : 2 Lophozia incisa , 1 Tritomaria exsecta . r ° Rhizomnium punctatum ; in 3 : Cephalozia connivens ; in 6 : 1 Brachythecium
velutinum , + Bryum capillare ; in 7 : r Rhytidiadelphus loreus ; in 8 : r Lophocolea bidentata ; in Aufn . 11 : + Riccardia multifida , r
Sphagnum palustre , r Sphagnum capillifolium ; in 12 : + Plagiothecium curvifolium ; in 14 : * Jamesoniella autumnalis ; in 15 : r
Rhizomniumpunctatum ; in 17 : 1 Pohlia nutans .

*) Substrat : H = morsches Holz

Aufn . Dat . TK 25 Naturräume - Fundorte Riccardio -palmatae -Scapanietum umbrosae (Bestände mit Riccardia )
1 23 .06 . 1998 6612 .231 PW . Moosalbtal . Über dem Karlstalhaus im Steinbruch . 330 m .
2 10 .06 . 1978 6612 .231 PW . Moosalbtal . Über dem Karlstalhaus auf morschem Holz . Eschen -Ahorn -Wald . 330 m .
3 25 .09 . 1998 6612 .414 PW . O Lauberhof . Im Inneren eines hohlen Fichtenstumpfes auf vermorschtem Holz . 360 m .
4 , 7 06 .01 . 1999 6713 . 124 PW . Wellbachtal . NO - Hang an der Mündung des Großen Freimersheimer Tales . Fagetum . 300 m .
5 , 11 05 .01 .2007 6612 .414 PW . Moosalbtal E Lauberhof . Im Moorwald auf total vermorschtem Fichtenholz . 350 m .
6 25 .07 . 1998 6913 .313 PW . SSO Bobenthal im Lauterbachtälchen . Auf frischem Fichtenstumpf . Nur im Splintbereich . 230 m .
8 07 .09 . 1985 6811 .423 PW . S Stephanshof nahe den Stolleneingängen . Talsohle . 285 m .
9 07 .01 .2006 6914 .422 RE . Bienwald SE Weißes Kreuz . Bereich Stuttpferchgraben . Morscher Stamm in Kiefernforst .
10 01 . 11 . 1999 6614 .421/2 PW . Klausental , morsches Fichtenholz . Ca . 330 m .
12 29 .08 . 1970 6612 .214 PW . Breites Dell W Mölschbach . Anmooriger Fichtenforst . Fichtenstumpf , Schnittfläche .315 m .
13 08 .04 . 1973 6612 .234 PW . Neuhöfertal . Großes Schwanental . Anmooriger Fichtenforst 370 m .
14 , 15 25 .07 . 1998 6913 .313 PW . SSO Bobenthal im Lauterbachtälchen . Auf stark vermorschtem Fichtenholz . 220 m .
16 13 .09 .2002 6815 .411 RE . S Herxheimweyher . Kiefernwald auf Sandboden . Auf nassem , morschem Holz . 115 m .
17 26 .05 .2002 6613 . 131 PW . S Stüterhof . W Schwedenbrunnen nahe dem Teich . Auf morschem Fichtenstumpf . O -90 ° in N -

Exp . 388 m .
18 13 .9 .2002 6815 .411 RE . S Herxheimweyher . Kiefernwald auf Sandboden . Auf nassem , morschem Holz . 100 % Deckung .

115 m .
19 07 .06 . 1999 6913 . 122 PW . Protzbachtal N Bundenthal . Morscher Baumstamm in schattiger Lage . 200 m .
20 25 .09 . 1998 6612 .414 PW . O Lauberhof nahe dem kleinen Teich . Schnittfläche eines Fichtenstumpfes . 360 m .
21 09 .09 . 1975 6610 . 115 MN . Depot Miesau . Neuwoogbachtal . Lichter Kiefernwald nahe dem großen Moor . 230 -235 m .
22 08 .06 . 1974 6511 .41/24 MN . Einsiedlerbruch . Buchen -Kiefern -Forst . Kiefernstamm . Schnittfläche . 230 -240 m .
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Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20
Größe der Fläche dm " 7 4 8 2 1 5 3 1 16 12 2 4 10 2 1 20 4 3
Substrat F Fs Fs Bs H Ks mB mB mF Fs Fs H mB H H Ks mF Fs Ks mF
Artenzahl 8 7 5 4 6 5 8 7 8 7 5 10 7 8 6 4 8 2 4 6

Tabelle 5 Riccardio palmatae -Scapanietum umbrosae Philipp ! 1965 (Nowellia - Gesellschaft , Bestände ohne Riccardia )

Nowellia curvifolia
Lepidozia reptans
Tetraphis pellucida
Cephalozia lunulifolia
Herzogiella seligen
Dicranodontium denudatum
Blepharostoma trichophyllum
Aulacomnium androgynum
Cladonia digitata _

2 1 3
+ )

Lophocolea heterophylla
Dicranum montanum
Scapania nemorea
Cephalozia bicuspidata
Milium Hörnum
Leucobryum glaucum
Tritomaria exsecta
Cladonia cf coniocraea

1 1

r

+ 2

3 +
+

3 1
1

2

2

r +

1 4
+
+

Hpnum cupressiforme
Dicranum scoparium
Hypnum jutlandicum
Schleimalgen

+ +
2

1

Außerdem in 10 : 1 Hypogymnia physodes ; in 11 : + Dicranella heteromalla ; in 13 : 1 Lophocolea bidentata ; in 14 : r , übergr . , Thuidium
tamariscinum ; in 17 : r Diplophyllum albicans .

Zu Tabelle 5 : Riccardio -Scapanietum ohne Riccardia
Aufn . 1— 13 : Veramte Ausbildungsform , die man dem Riccardio - Scapanietum lepidozietosum zuordnen könnte . Die Aufnahmen 9 — 13

entsprächen dann der Var . von Tetraphis pellucida .
Aufn . 14 — 20 : Nowellia - Gesellschaft , die man als verarmte Ausbildungsformen dem Riccardio - Scapanietum typicum zuordnen kann ;

dabei entsprächen Aufn . 14 und 15 der Var . von Tetraphis pellucida .

Aufn . Dat . TK 25 Riccardio -Scapanietum ohne Riccardia
1 10 .08 . 1970 6612 .415 PW . Moosalbspring . Fichtenforst , morsches Fichtenholz . 400 m .
2 15 .09 .2004 6612 . 123 PW . Moosalbtal NW vom Naturfreundehaus Finsterbrunnertal . Nahe dem alten Steinbruch auf der

Schnittfläche eines leicht morschen Fichtenstumpfes . Exp . 20 ° N . 300 m .
3 18 .07 . 1998 6612 .234 PW . Neuhöfertal . Großes Schwanental . Anmooriger Fichtenforst . 360 m .
4 18 .07 . 1998 6613 . 125 PW . NW von Elmstein im Oselbachtal . NO - Hang . Schnittfläche eines Baumstumpfes . 320 m .
5 23 .3 .2005 6612 . 112/3 PW . SW Breitenau im Erlenbruch am Aschbach . Aufliegendem morschem , nassem Holz .
6 3 .8 .2005 6511 .2 MN . Rodenbacher Bruch . Kiefernwald . Morsches Kiefernholz .

7 , 8 ,
13

05 .01 .2207 6612 .414 PW . Moosalbtal E Lauberhof . Im Nordhang in lichtem Luzulo -Fagetum auf morschen
Buchenstämmen . 400 m .

9 , 20 03 .08 .2004 6711 .413 PW/SWH . Felsenwanderweg W oberhalb Rodalben . Morscher Fichtenstamm . 300 m
10 29 .08 .1970 6612 .214 PW . Breites Dell W Mölschbach . Anmooriger Fichtenforst . Schnittfläche eines Fichtenstumpfes .

315 m .
11 01 . 10 . 1972 6612 .414 PW . Moosalbsumpf E Lauberhof . Fichtenforst . Schnittfläche eines Fichtenstumpfes . 350 m .
12 17 .05 .2006 6612 . 123 PW . Moosalbtal nahe Walzweiher . Total vermorschter Baumstamm . 277 m .

14 , 15 01 . 10 . 1998 6710 .422 ZH . NW vom Werderhof . Kalkbuchenwald . 300 m .
16 20 .08 .2002 6511 .234/5 MN . Rodenbach . W Wasserhaus und S des Grenzwegs zwischen Aufforstungsfläche und

Kiefernwald = NW -Fuß des Rodenbacher Hangs . Auf morschem Kiefernstamm . Ca . 230 m
17 08 .04 .2004 6612 .222 PW . SSE Aschbacherhof im Tälchen unterhalb vom Felsenbrunnen im kleinen westlichen Seitental

vom Hornungstal . Morscher Fichtenstamm . 350 m .
18 20 .02 .2004 6612 . 114 PW . E Espensteig im unteren Rambachtälchen . Gegenüber einem Fischteich auf liegendem , totem ,

aber oberflächlich noch sehr festen Fichtenstamm . 0 - 20 ° . 300 m .
19 20 .02 .2004 6512 .333 PW . SW Dansenberg und wenig N von Espensteig am Westfuß vom Kellerei -Wäldchen auf der

Schnittfläche eines Kiefernstumpfes . 300 m .
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Tabelle 5_ Riccardio -Scapanietum umbrosae Philipp] 1965
Nr. der Spalte 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16Anzahl der Aufnahmen 9 7 7 8 8 8 1 5 6 2 20 11 ] 6 4 5Miniere ArtenzabJ 6,9 7.3 7,1 6,3 8,9 IÜ.6 16 7,4 23,4 10,5 5,9 10, 1 7 10.3 6,5 6,0

A Riccardia palmata 11 I V n III 2 55 II 3 III 4
Calypogeia suecica rv V 2 V ni
Scapania umbrosa V in + + in

Dreg. Riccaradia lalifrons V V II IVDsub Lepidozia reptans II III V V V V 2 V IV 20 V
Herzogiella seligen I III (I) I V 2 | 30 IV
Tetraphis pellucida II II I III IV r V V 10 III nV Nowetlia curvifolia IV IV IV V in 2 V III 70 III III VDicranodontium demidatum I I I ii I
Ptilidium pulcherrimum I I IJamesoniella autumnalis i I
Lophozia adscendens I (I)o Blepharostoma trichophylla I II I IV + II V
Cephalozia catenulata II IV 3 IV II I 5

ILophozia incisa II III I
Aulacomnium androgynum I 5
Cephalozia leucantha II III
Odontoschisma denudatum II I
Leucobryum glaucum I II
Cladonia digitata II I I 1

K Cephalozia bicuspidata IV II III I V III 2 II II 1 30 III + V 1
Lophocolea heterophylla II V IV V IV IV I 1 85 III + II 4Dicranum montanum II I II I III + III IV 2 10 II II 2
Cephalozia hmulifolia I I II V II 3 I II 1 II
Scapania nemorea I n II II I I II +ü n I
MiliumHörnum I i I I +° II <5
Dicranella heteromalla I i I
Campylopus pyriformis II I 5 I

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14K Calypogeia azurea II I I i
Plagiothecium laetum III 1
Calypopgeia integristipula I I 1
Lophozia süvicola I 1 ii
Calypogeia fissa I 5
Lophozia ventricosa I ii
Jungermannia leiantha I ii
Tritomaria execia III 1
Diplophyllum albicans I
Calypogeia mueüerinana II I
Cladonia coniocraca 1 I I IV II II I 30 III . 2

B Hpnuin cupressif. 1 IV II II II I r 75 III n 3
Dicranum scoparium I III II II II IV 2 15 III in
Rhizomniumpunctatum I I II II 35 I ii
Thuidium lamariscinum I I I 1 15 I
Brachythecium rutabulum I I I 15
Lophocolea bidentata I I 15 I
Hypnumjutlandicum II I U
Brachythecium salebrosum 5 i
Chiloscyphuspallescens I 10
Eurhynchium striatum 5 I
Cladonia .Lagerschuppen 2 1 I
Schleimalgen I III 2 3 2 II

Außerdem
in Spalte 1 mit II r Sphagnum palustre , r Sphagnum cf . capillifolium ; in Spalte 4 mit I Hypogymnia physodes , mit II Tritomaria exsecta ; in Spalte 5 mit I
Lophozia sudetica , mit II Pellia epiphylla und Pohlia nutans , in Spalte 6 mit II Harpanthus scutatus , mit I Mylia taylori , Plagiothecium nemorale und
Polytrichum formosum ; in Spalte 9 mit II Eurhynchium angustirete und mit I Leucobryum juniperoideum ; in Spalte 11 mit 10 % Polytrichum formosum
und mit 5 % Plagiomnium undulatum ; in Spalte 12 jeweils mit I Platygyrium repens und Scleropodium purum ; in Spalte 14 mit I Jamesoniella
autumnalis , Calypogeiea neesiana , Dicranum fuscescens , Sanionia uncinata , Hypnum pallescens , Polytrichum alpinum , Cephalozia pleniceps ; Riccardia
multiflda ; Brachythecium velutinum und Cetraria islandica ; in Spalte 15 mit 2 r Pleurozium schreberi .

Zu Tabelle 6
Spalte 1: Riccardio - Scapanietum umbrosae riccardietosum latifrontis Ahrens 1992 : 9 Aufnahmen des Verfassers aus der Pfalz (Tab . 4, Aufn . 3 bis

11) .
Spalte 2 : Riccardio -Scapanietum umbrosae riccardietosum latifrontis Ahrens 1992, (7 Aufnahmen aus dem nördlichen Bodenseegebiet (Ahrens

1992 : S. 36/37 ; Tabelle 2, Aufnahmen 21 bis 27).
Spalte 3 : Riccardio - Scapanietum umbrosae lepidozietosum reptantis Phil , ex Marst . 1987 : 7 Aufnahmen des Verfassers aus der Pfalz (Tab . 4, Aufn .

12 - 18).
Spalte 4 : Riccardio - Scapanietum umbrosae lepidozietosum reptantis PHIL, ex Marst . 1987, Bestände von Nowetlia , in denen Riccardia fehlt . 8

Aufnahmen des Verfassers aus der Pfalz (Tab . 5, Aufn . 1 - 8).
Spalte 5: Riccardio - Scapanietum umbrosae lepidozietosum reptantis : 8 Aufnahmen aus Thüringen (Marstaller , R. ( 1989a ): Tabelle 16 S. 447 .
Spalte 6: Riccardio -Scapanietum umbrosae lepidozietosum reptantis var . mit Tetraphis pellucida (nach Marstaller 2006 ) = Riccardio -

Scapanietum umbrosae typicum var . mit Tetraphis pellucida und Lepidozia reptans : 8 Aufnahmen aus dem südlichen Oberösterreich
(SCHLÜSSLMAYR, G . 2005 : Tab . 25 , Aufn . 7 bis 14).

Spalte 7 : Riccardio -Scapanietum umbrosae lepidozietosum reptantis : 1 Aufnahme des Verfassers aus der Pfalz . (Tab . 4, Aufn .2).
Spalte 8 : Riccardio -Scapanietum umbrosae lepidozietosum reptantis , Variante von Tetraphis pellucida ; Bestände von Nowetlia , in denen Riccardia

fehlt . 5 Aufnahmen des Verfassers aus der Pfalz (vgl . Tabelle 5, Aufnahmen 9— 13).
Spalte 9: Riccardio -Scapanietum umbrosae dolichothecetosum seligeri , Var . mit Tetraphis pellucida und Lepidozia reptans : 5 Aufnahmen aus dem

südlichen Oberösterreich (SCHLÜSSLMAYR, G. 2005 : Tab . 25 , Aufn . 17 bis 22).
Spalte 10 : Riccardio -Scapanietum umbrosae dolichothecetosum seligeri , typische Variante : 2 Aufnahmen aus dem südlichen Oberösterreich

(SCHLÜSSLMAYR, G. 2005 : Tab . 25 , Aufn . 15 und 16).
Spalte 11: Riccardio - Scapanietum umbrosae typicum : 20 Aufnahmen aus dem nördlichen Bodenseegebiet (Ahrens 1992 : S. 36/37 : Tabelle 2

Aufnahmen 1 bis 20 ) — Stetigkeitsangaben in %.
Spalte 12: Riccardio -Scapanietum umbrosae Philippi 1965. 11 Aufnahmen aus dem nördlichen Bodenseegebiet (Ahrens 1992 : S. 42 ; Tabelle 3).
Spalte 13: Riccardio -Scapanietum umbrosae typicum : 1 Aufnahme des Verfassers aus der Pfalz . (Tab . 4 , Aufn . 1).
Spalte 14: Riccardio -Scapanietum umbrosae typicum , typische Variante : 6 Aufnahmen aus dem südlichen Oberösterreich (SCHLÜSSLMAYR, G. 2005 :

Tab . 25 , Aufn . I bis 6.
Spalte 15: Riccardio - Scapanietum umbrosae typicum : 4 Aufnahmen des Verfassers aus der Pfalz (vgl . Tabelle 4 Aufnahmen 19—22 ).
Spalte 16: Riccardio - Scapanietum umbrosae typicum , Bestände ohne Riccardia palmata : 5 Aufnahmen des Verfassers aus der Pfalz (vgl . Tabelle 5,

Aufnahmen 14— 20).
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Tetraphido -Orthodicranetum stricti Hchrard 1973
Nr. der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9

5,2

10 11 12 13 14 15 16

6,6

17 18 19 20 21 22 23 24

4.')

Größe der Fläche dm 1 50 21 6 1 6 2,5 30 10 0.5 4 4 2 6 3 15 99 20 4 5 10 6 \ 2
Neigung der Flache in ° 70 90 90 -90 -90 60 90 85 -80 -90 -90 -90 80 45 85 80 45 80 80 90 10
Substrat *) H B B Fb Ab B B B H H Ab B* Ab Fb Fb B B B H Kf H Q B Q
Naturraum Z W W M M M M P P W M P M P S M Z M P Z S P P p
in x 10 über NN 36 44 44 28 28 23 23 29 36 55 28 26 28 37 30 24 34 24 32 36 29 27 29 36
Deckaus; Moose in 'A 80 99 98 99 90 60 60 99 90 99 50 99 99 90 70 95 99 75 80 95 99 99
Artenzahl 5 7 5 7 4 6 5 5 4 7 6 6 7 11 4 5 4 5 6 5 5 5 5 4

A
DA
Dl
D2

Dicranum tauricum
Dicranum montanum

3 4 3 3* 5 3 2 3 3*
2 2 2 r 12 + 3

V
V
V

3*
2

2 5 1 + 31
3 2 4 4 3 4

V
V

5 4 4 2 1 4 5 3*
12 3 1 5 2 2 3

V
V

Dicranmveisia cirrata 3 2 2 + 1 2 1 r +
Herzogiella seligen 3

Oc
Oc
Vt
Vt

Cladoiiia digitala
Plagiolhecium curvifol.
Telraph is pellucida
Aulacomnium androgyn . 2

+ . 3
3

+ . . .

II
I
I

K Lophocolea heterophylla
Cladoiiia conioeraea
Plagiolhecium laetum
Miliumhornum

2 12 . 1
2 + . 2 3 3 .

III
III

1 + 2

2 . 2
r 1 r

II
I
II
III

1 . 1
1 v . 1 + 2 2

II
IV

Vd Hypnum cupressif. etfilif .
Dicranum scoparium
Ptilidium pulcherrimum
Hypogymnia physodes
Parmelia saxalilis

+ . . r 2 . . + 3
111 + . +) . . .

4 .....

III
III
I

1 r 3 +
+ . 1 +

2
+

. +) .

IV
III

I
I

+ 1 + 31 r 2 2
+ 1

..... 1 ■ (v)
+

V
n
ii
i

B Pohlia nulans
Ceralodon purpureus
Lepraria spec.
Polytrichum formosum
Hypnum jullandicum

..... +) . . .

2 .......

I

I

r

+ +
1
1

I

II
I
I

1 .....
2 .....

i
i

Zu Tabelle 7: Dicranum tauricum Bestände = Tetraphido -Orthodicranetum stricti Hebrard 1973

AbkUrzungern:
3* = fruchtende Polster von Dicranum tauricum
Dl = Trennart von Beständen an lichtreicheren Stellen (=Tetraphido-Orthodicranetum stricti dicranoweisietosum cirratae subass. nov.),
D2 = Trennart der Subass. von Herzogiella seligen (= Tetraphido-Orthodicranetum stricti herzogielletosum seligeri).
*) Substrat: B = Borke von Bctula pendula, B* = morsches Birkenholz. H = morsches Holz.
Vorkommen der Bestünde in allen Expositionen, vorwiegend jedoch nach NO bis NW ausgerichtet.

Aufn . Datum TK2 Fundorte
1 05.04.1998 671 1.323 SW Höheischweiler im Wald JQlsitters". Gestörtes Carici-Fagetum. Kiefernstumpf, morsche Borke. 360 m.

2, 3 17.04.2000 6409.424 N Herchweiler beim alten Steinbruch. Massenbestände an vielen alten Birken.
4, 5, 11, 13 22.06.1974 6609.224 Käswald W Jägersburg . Taubenwald . Buntsandsteingebiet. Alnion-Gescllschaft.

6, 7 16.04.1989 6610.212 N Bruchmühlbach, Holeo-Betuletum.
8, 23 31.07.2004 6612.112 Westende Gelterswoog, am Querweg im Birken-Kiefern-Moorwald an zwei benachbarten Birken. 290 m.
9, 24 30.8.2004 6512.333 ( ) Hohenecken. (Kiliane de Schlosshernes. Utiehen-Iloehwald. 360 m.

10 17.10.2001 6410.111 Breitsesterhof. Eulenwald. Morscher Baumstumpf. 550 m: Tetraphido-Orthodicranetum striati herzogielletosum.
12 18.3.2004 6412.432 NO Olterbcrg beim Sportplatz; in der Bachaue auf morscher Borke.
14 21.08.1983 6512.3 Hohenecker Berg. NO-Hang. Buchen-Hallenwald. Luzulo-Fagetum. Ausschnitt aus großer, lückiger Siedlung.
1? 11.08.1975 6611.334 W Landstuhl im NSG Flcischackerloch. Aceri-Fraxinetum.
16 12.9.2002 6511.422 N Kindsbach. Birke W der Kläranlage. Nasswald, wohl Holco-Quercetum.
17 11.05.2000 6709.415 Waldfriedhof Zweibrücken. Massenbeständc an alten Birken.
18 11.08.1975 6511.422 N Kindsbach. W der Kläranlage in Nasswald, wohl Birken-Kiefern-Bruch. An alter, schräg gewachsener Birke.
19 Sept. 1977 6512.332 Hohenecker Bens oberhalb Ahomvvee. Morscher Buchenstumpf. Luzulo-Fagetum. Nordhang bei 360 m.
20 05.04.1998 671 1.323 S Höheischweiler im Wald Imsitter. Kiefernfuß. Gestörtes Carici-Fagetum. 360 m.
21 23.07.2998 6610.223 S Bruchmühlbach in der F.lendsklamm. Morscher Baumstumpf.
22 09.07.1980 6512.2 N Kaiserslautern im Hagelgrundtal, Luzulo-Fagetum.
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Tabelle Tetrapriido -Orthodicranetum stricti Hehrari ) 1973
Nr . der Spalte 7 !() 11
Anzahl der Aufnahmen 20 87
Durchschnittliche Artenzahl 6.5 5,6 6,0 6j2 7,5 4 ,9

A
DA

Dicranum tauricum
Dicranum montanum

V V V 100 100 100 3
V 69 60 60 2

100 100 V
52 85 V

V V
V

Dsub Herzogiella se/igeri
Platygyrium repens
Brachythecium rutalmlum
Chiloscyphus pallescens
Rhizomnium punclatum
Dicranoweisia cirrala

100 81
92
62
54
31

D
VT

Tetraphis pellucida
Aulacomnium androgynum
Orthodontium lineare
Buxbaum ia indus lata
Ciadonia digitata

III

Plagiothecium curvifolium
Lepidozia reptans
Cephalozia lunulifolia
Blepharosloma trichophyllum

29 20
3 2

1
3

43 12
12
51 46

6
71 76
3 3

2
1 1

2

Lophocolea helerophylla
Ptilidium pulcherrimum
Plagiothecium laetum
Mnium hormtm
Cladonia conioeraea
Cynodontium polycarpum
Brachythecium salebrosum
Cephaloziella hampeana
Dicranella heleromalla
Plagiothecium denticulatum
Brachythecium ciirtum _

II IV 64 100 II III IV
5 II I

55 I IV
IV

64 38 IV III
2
5 15

2
2 8
2

43 85 V III V
62 15 II III

52 92 I I

Hypnum cupressiforme + var .
Dicranum scoparium
Pohlia nutans
Lepraria incana
Hypogymnia physodes
Parah 'ucohryum longifolium

I IV
IV

66
48
11
40
4

7
9 7 5 X
10 . 7 g
15 27 12
1 5 15
10 5
3 12
1 5

Cladonia chlorophaea
Ceratodon purpureus
Polytrichum formosum
Brachythecium velutinum
Cladonia fimbriata
Brachythecium reflexum
Plagiochila asplenioides
Parmelia saxatilis
Radula complanata
Atrichum undulatum
Pterigynandrum filiforme
Plagiothecium siicculenlum

Zu Tabelle 8: Tetraphido -Orthodicranetum stricti Hebrard 1973
Außerdem in Spalte 3 mit I Hypnum jtlandicum ; in Spalte 4 mit 2 % Parmeliopsis ambigua ; in
Spalte 5 mit 1 % : Amblystegium juratzkanum , Homalia trichomanoides , Brachythecium albicans ,
Pleurozium schreberi , Cladonia subulata ; in Spalte 8 mit mit 17 % Sanionia uncinata , mit 2%
Cladonia squamosa , C.furcata und Cephalozia bicuspidata ; in Spalte 9 mit 8 % Lophocolea
bidenta/a , Plagiomnium cuspidatum .
Spalte Tetraphido -Orthodicranetum stricti Hebrard 1973

1 Tetraphido -Orthodicranetum stricti incl . Lophocoleo heterophyllae -Buxbaumietum
viridis Vadam ex Marst . 2006 : 20 Aufnahmen aus Südfrankreich (Hebrard 1973 ) (aus v.
Hübschmann 1986 : p . 301 , Tabelle 151).

2 Tetraphido -Orthodicranetum stricti typicum : 14 Aufnahmen aus Drehwald , U. &
Preising , E. 1994 : p . 107 , davon 6 aus Hessen (Drehwald ), 3 aus Südniedersachsen (v.
Hübschmann 1986 ) und 5 aus Westfalen (Neu 1963 ).

3 Tetraphido -Orthodicranetum stricti typicum : 6 Aufnahmen des Verfassers aus der
Pfalz (vgl . Tab . 7 , Aufn . 11- 16).

4 Tetraphido -Orthodicranetum stricti typicum , typische Variante : 110 Aufnahmen aus
Thüringen : (Marstaleer 1987 : p . 85 f., Tab . 4 Spalte 1).

5 Tetraphido -Orthodicranetum stricti typicum , typische Variante : 87 Aufnahmen aus
Thüringen (Marstaller 1987 : p . 85 f., Tab . 4 Spalte 2).

6 Tetraphido -Orthodicranetum stricti typicum , Tetraphis -Variante : 15 Aufnahmen aus
Thüringen : (Marstaller 1987 : p . 85 f., Tab . 4 Spalte 4 ).

7 Tetraphido -Orthodicranetum stricti herzogielletosum seligen : 1 Aufnahme des
Verfassers aus dem Saar -Nahe -Bergland : (vgl . Tabelle 7, Spalte 10).

8 Tetraphido -Orthodicranetum stricti herzogielletosum seligeri : 42 Aufnahmen aus
Thüringen : (Marstaller 1987 : p . 85 , Tab . 4 Spalte 5).

9 Tetraphido -Orthodicranetum stricti braehythecietosum rutabuli : 13 Aufnahmen aus
Thüringen (Marstaller 1987 : p . 85 , Tab . 4 Spalte 6 ).

10 Orthodicranetum stricti , var . von Hypnum cupressiforme : 8 Aufnahmen des
Verfassers aus der Pfalz (vgl . Tab . 7, Aufn . 17- 24 ).

11 Tetraphido -Orthodicranetum stricti dicranoweisietosum cirratae subass . nov .:
9 Aufnahmen des Verfassers aus der Pfalz (vgl . Tab . 7, Aufnahmen 1- 9 ).

12 Tetraphido -Orthodicranetum stricti typicum et dicranoweisietosum cirratae :
5 Aufnahmen aus Westfalen bei Coesfeld (Dicranetum taurici Neu 1963 ) (aus v.

Hübschmann 1986 : p. 301 , Tabelle 151 Spalte 5 = Teilaspekt von Spalte 3 (s.o .).
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Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21
Größe der Fläche in dm " 0 ,8 1 2 0 ,4 0 ,7 4 3 15 0 ,8 0 ,3 1,6 1,6 1 1 0 ,8 0 ,6 12 0 ,5 3 1 1
Substrat Sf Bf Sf mH Sf Sf Sf Sf Sf Sf Sf Sf mH mH mH Sf V Sf Sf Sf Sf
Artenzahl Kryptogamen 6 7 9 6 5 7 9 8 8 9 9 8 4 6 7 6 7 4 9 11 8

Tab . 9 Jamesonielletum autumnalis Barkman . ex Mamczaz 1978

Jamesoniella autumnalis
VN Nowellia curvifolia

Herzogiella seligen
Lophocolea heterophylla

VT Tetraphis pellucida
Dicranodontium denudatum

DO

Lepidozia reptans
Cephalozia lunulifolia
Blepharostoma trichophyllum
Leucobryum glaucum
Campylopus flexuosus_
Mnium hornum
Tritomaria exsecta
Dicranum montanum
Plagiothecium denticulatum
Plagiothecium laetum
Lophozia ventricosa/süvicola
Cladonia cf. coniocraea *)

3°

Dl

D2

Isothecium myosuroides
Scapania nemorea
Dicranella heteromalla
Paraleucobryum longifolium
Dicranum fulvum
Cephaloziella divaricata
Hypnum cupressiforme
Dicranum scoparium
Isothecium alopecuroides
Pohlia nutans
Po lytricluim formosum

Zu Tab . 9 Jamesonielletum autumnalis Barkman c.x Mamc/a/ . 1978
Außerdem in Aufn . 2 : 1 Schleimalgen ; in Aufn . 6 : IPtilidium pulcherrimum ; in Aufn . 8 : 2 Odontoschisma denudatum; in Aufn . 12 : + Diplophyllum albicans ;
in Aufn . 14 : r Lophocolea bidentata , + Schleimalgen ; in Aufn . 15 : + Leucobryumjuniperoideum ; in Aufn . 17 : 2 Plagiochila porelloides ; in Aufn . 21 :
2 Bazzania trilobata fo . ramosa .

*) Meist Lagerschuppen

Aufn . Datum - | TK 25 000 | Fundorte
1, 3 , 5 ,

9- 12, 16
13.04 .1973 6611 . 112 SH . Lochweihertal . Sandsteinfelsen in lichtreichem Fichtenforst am NO -Hang . 300 m .

2 05 .01 .2007 6612 .414 PW . Moosalbtal E Lauberhof . Im Nordhang am Fuß einer Buche über dünner Humusschicht auf Borke . 400 m .
4 , 13, 14, 25 .07 .1998 6913 .313 PW . SSO Bobenthal im Lauterbachtal auf deutscher Seite . Am Bach . 220 m .

6 ,7 ,8 16.08 .2004 6612 . 131 SH . Moosalbtal . SO Krickenbach im SW -Hang des Engtales . Sandsteinfelsen im Eichenwald über der Kläranlage.
Ca . 300 m .

15 16.03 .1974 6913 .32/32 PW . Bobenthaler Knopf . Bockbachtal . SW -Hang . An kleinem Bach im Hochwald . 270 m .
17 08 .08 . 1973 6313 .331 NB . SSO Rockenhausen im Degenbachtal . Im oberen Teil der Schlucht in Tilio -Acerion -Gesellschaft . 310 m .
18 13.03 . 1993 6713 . 134 PW . Eiderbach . NO -Hang . Luzulo -Fagetum . 300 m .
19 23 .06 . 1998 6613 . 122 PW . Stüterloch . NO -Hang . Luzulo -Fagetum . Lichter Hochwald nahe der Haidhaldquelle . 450 m .

20 , 21 08 .04 . 1973 6612 . 12/34 PW . Moosalbtal . Hammerhalde oberhalb der Eisenschmelz . NO -Hang . Lichter Buchen -Fichten -Kiefern -Hallenwald.
340 m .

Zu Tabelle 10_ Jamesonielletum autumnalis Barkm . ex . Mamcz .
Folgende Arten wurden in nur einer einzigen Aufnahme gefunden : In Spalte 1: Lophocolea bidendata , Hylocomium brevirostre , Cladonia digitata , Cladonia
squamosa ; in Spalte 2 : Schleimalgen; in Spalte 3 : Odontoschisma denudatum , Riccardia latifrons , Mylia taylori ; Harpanthus scutatus ; Brachythecium.
populerum, Neckera complanata , Oxystegus tenuirostris , Pterigynandrum filiforme, Plagiomnium undulatum , Thuidium delicatulum, Brachythecium
rutabulum , Saniorda uncinata , Ptilidium pulcherrimum .

Abkürzungen : D .reg . = regionale Kennarten der Gesellschaft ; verw . O = typische Vertreter verwandter Ordnungen , wie Diplophylletalia albicantis ,
Grimmietalia hartmanii und Brachythecietalia rutabuli .

Spalte 1: 14 Aufnahmen aus dem östlichen Odenwald und dem südlichen Spessart (Philippi , G . 1986 : S . 72 f.).
Spalte 2 : 21 Aufnahmen aus der Pfalz (vgl . Tabelle 9).
Spalte 3 : 23 Aufnahmen aus dem südöstlichen Oberösterreich (SchlOsslmayr , G .2005 : S . 590 und Tabelle 26 ).
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Aulacomietum androgyni von Krusenstjerna 1945 typische Subassoziation
Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22
Größe der Fläche dm " 160 9 20 2 5 8 5 7 2 0.3 5 3 9 10 4 1 2 5 - 6 2 5
Substrat Bm Bm mQ inH mF Fs mF mH Hb Ab mF mF M hS M M Sa hS Sf mF mF raK
Naturraum M M SH M PW PW RE M NB RE M M SH PW PW PW PW SH Sil PW PW M
m über NN 240 240 315 240 305 240 110 240 310 110 235 240 320 262 270 270 340 260 300 330 330 235
Deckung in % 90 100 95 100 100 100 85 100 100 90 100 100 100 98 100 100 100 75 75 90 100 100
Artenzahl Kryptogamen 8 7 6 5 9 7 7 6 3 7 6 4 4 4 5 5 4 5 8 4 5 7

Aiilcicomnium androgynum
V
V
o
V

DV
o
o

Dicranum flagel lare
Dicranum tauricum
Herzogiella seligeri
Orthodontium lineare
Leucobryum glaucum
Plagiothecium curvifolium
Cladonia digitata _

3 2
1 + 1

K,D
K

Cladonia coniocraea
Dicranum montanum
Plagiothecium laetum
Lophocolea heterophylla
Mnium hornum
Hypnum cupressif . + filiforme
Pohlia nutans
Po lytrich um fo rmosum
Dicranum scoparium
Cladonia fimbriata
Lepraria spec .
Hypogymnia physodes

Außerdem in Aufn . 5 : 2 Cladonia chlorophaea ; in Aufn . 7 : 1 Lophocolea bidentata . r Eurhynchium praelongum ; in Aufn . 15 : + Bartramia pomiformis ;
in Aufn . 17 : 2 Ceratodon pwpureus ; in Aufn . 22 : r Pleurozium schreberi .

Tax Tabelle 11
Aufnahmen [- 10: Aulacomnietum androgyni typicuni , z .T . Mischbestände mit anderen Tetraphidion -Gesellschaften
Aufnahmen 11—22 : Aulacomnietum androgyni typicum , artenarme Variante von Cladonia coniocraea

Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte
1 18.08 . 1973 6610 . 122 M . NSG lägersburger Moor . Saarland . Morsches Birkenholz (Betula pubcscens ).
2 16.02 . 1973 6610 . 122 M . NSG Jägersburger Moor . Saarland . Morsches Birkenholz . (Betula pubescens ). Kontakt zum Orthodicranetum

flagel laris .
3 25 .03 .2004 6611 . 112 SH . W Landstuhl oberhalb des Lochweihertals . Total vermorschter Eichenstumpf .

4 . S. 12 12.09 .2002 65 ! 1.422 M . W der Kindsbacher Kläranlage auf total vermorschtem Holz in Birken -Erlen -Kiefern -Mischwald .
5 16.01 .2004 6612 .212 PW . NO Weiherfelderhof im unteren Wienertal . Auf vermorschtem Fichtenstumpf .
6 20 .03 .2004 6512 .232 Hagelgrundtal . N-Exp . Talwegböschung wenig W von der Straße zum Gersweilerhof . Auf der morschen

Borke eines Fichtenstumpfes .
7 20 .03 . 1975 6615 .433/4 RE . Großwald zwischen Geinsheim und Hanhofen .
9 09 . 10. 1977 6413 . 112 NB . Donnersberg . Katharinental . Humoser Boden in Eichenwald .
10 15.05 .2006 6615 .421 RE . Böhler Wald . Nasser Erlenfuß . Morsche Borke .

11, 22 30 .01 .2007 6511 .314 M . S Ramstein im Kiefernwald zwischen Straße , Bahndamm und alter Autobahn . Aufn . 11 an der Flanke
von sehr morschem Fichtenstumpf , Aufn . 22 auf morschem Kiefernstamm . *) In Aufn . 11 viele Pfl . c .spg .

13 , 19 16.08 . 1977 6612 .323 SH . Hirschalbtal nahe der Mühle . Aufn . 13 an einer Mauer an Straßenrand ., Aufn . 19 an einem
Sandsteinfelsen .

14 27 . 10. 1999 6513 .122 PW . NW vom Daubenborner Hof . Waldrandböschung bei den Fischteichen .
15. 16 04 .09 .1998 6613 .3431 PW . Wenig oberhalb Geißwiese Richtung Teufelstal . Mauer am Talweg . Lichtreicher Standort .

17 23 .05 .1974 6612 .412 PW . Plickerweiher S Tripstadt . Im Ohrweidengebüsch .
18 26 .07 .1977 6612 .311 SH . Moosalbtal nahe Schopp . Waldwegböschung .

20 , 21 05 .01 .2007 6612 .411 PW . Neuhöfer Tal Mündungsbereich . N-exp . , morsche Fichtenwurzeln .
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Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 1\ 22

Größe der Fläche dm 2 2 6 2 1 4 6 20 2 9 20 1 20 4 10 16 1 200 4 3 15 2 5
Substrat mQ mH Bm ml1 mF Bm Bm mW mH mH mP Sf Bm Sf Sf Rf Sf hS hS hS To mF
Naturraum RE M M M PW M M M M SH RE SH M PW SH NB PW 1>\\ PW SH M M
m über NN 110 240 240 245 240 24(1 2411 240 240 290 110 250 237 220 290 260 220 270 270 290 240 240

Deckung in % 100 70 100 90 !00 80 80 90 100 90 80 95 100 90 98 100 100 75 95 95 80 100
Artenzahl 9 5 4 5 3 5 6 6 10 5 3 5 8 9 9 6 8 4 6 5 3 2

Tab . 12 Aulacomietum androgyni von Kkusknstjerna 1945 brachythecictosum velutini tctraphidetosum pellucidae et dicranelletosum hetcromallae

A Aulacomnium androgynum 444 + 54455 4 53 1 2444435 3 5
A Herzogiella seligen 2 2 .........

Dl
(K)

Brachythecium rutabulum
Lophocolea heterophylla
Brachythecium salebrosum
Bryum flaccidum
Brachythecium velutinum
Aniblyslegiumserpens

+ + 1 3 1 + 1
2 3 3 . 3 3 . 2 .

....... 2 1 . .

......... +
+

....... +
D2 Tetraphis pellucida 2 4 3 | ......
D3 Dicranella heteromalla

Pseudotaxiphyllum elegans
Bart ram ia pom iform is
Atrichum undulatum

2 + . 2 + 1 +
+ + 2 .

3 2 . . .
+

K Cladonia cf. coniocraea
Dicranum montanum
Plagiothecium laetum
Plagiothecium denticulatum

3 ....... + . . 3 3 + . (2) .
+ . . 1 . 2 . . + . . . 1 .......

2 . . . 1 . . . 3 .......
............... 3

B Hypnum cupressif . + filiforme
Pohlia nutans
Polytrichum formosum
Ceratodon purpureus
Dicranum scoparium
Lepraria spec .
Cladonia fimhriata

31 . . . + 1 + + 211 . 11 + 1 . . .
...... + + 2 . . 1 . . 1 . + 33 .
+ ............... 1 r 3 1
2 ................. + •
+ ............ r ......
......... 2 . 3 . . 1 + . . . 1
......... 1 ...... 2

Zu Tabelle 12 Aulacomnietum androgyni
Außerdem in Aufn . 3 : 3 Plagiothecium curvifolium ; in Aufn . 4 : 2 Plagiothecium denticulatum ; in Aufn . 7 : 2 Eurhynchium striatum ; in Aufn . 8 :
+ Orthotrichum affine ; in Aufn . 9 : + Dicranum flagellare , + Scleropodiumpurum ; in Aufn . 13 : 1 Campylopusflexuosus , + Hypnum jutlandicum , 1 Algen ;
in Aufn . 14 : 4 Lepidozia reptans , + Plagiochila porelloides ; in Aufn . 15 : + Dicranum fulvum , 3 Blepharostoma trichophyllum ; in Aufn . 19 : 1 Cephaloziella
divaricata .

Aufnahmen 1- 11: Aulacomnietum androgyni brachythecietosum velutini v . Krus . 1945
Aufnahmen 12- 14 Aulacomnietum androgyni tetraphidetosum pellucidae Marst . 1987
Aufnahmen 15- 20 Aulacomnietum androgyni typicum var . von Dicranella heteromalla
Aufnahmen 21 - 22 Aulacomnietum androgyni typicum Marst . 1987

Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte
1, 11 20 .04 . 1973 6615 .433/4 RE . Großwald zwischen Geinsheim und Hanhofen ; vermorschter Eichenstumpf .

2 12.09 .2002 6511 .422 M . W der Kindsbacher Kläranlage auf total vermorschtem Holz in Birken -Erlen -Kiefern -Mischwald .
3, 6 , 7 , 13 18.08 . 1973 6610 . 122 M . NSG Jägersburger Moor . Saarland . Morsches Birkenholz (Betula pubescens ) .

4 22 .06 . 1974 6610 . 123 M . S Eichelscheiderhof im Jägerswald .
5 20 .03 .2004 6512 .232 PW . Hagelgrundtal . N -Exp . Talwegböschung wenig W von der Straße zum Gersweilerhof . Auf der morschen Borke

eines Fichtenstumpfes .
8 08 .06 . 1974 6511 .422 M . W der Kinsbacher Kläranlage auf total vermorschtem Holz in nassem Birken -Kiefern -Erlen -Fichten -Mischwald .
9 16.02 .1972 6610 .122 M . NSG Jägersburger Moor . Saarland . Morsches Birkenholz (Betula pubescens ). Kontakt zum Orthodicranetum

flagellaris .
10 02 . 11. 1998 6610 .412 SH . Engtal W Wiesbach . Lichter Fichtenforst .
12 23 .03 .2003 6711 . 115 SH . Schauerbachtal vor der Mündung des Einöder Tales . Fels am Osthang zur Straße .
14 14. 10. 1973 6614 .131/2 PW . Sandsteinfels am Weg zwischen Burgruine Spangenberg und der Talsohle .

15, 20 16.08 . 1977 6612 .3 SH . Hirschalbatl nahe der Hirschalber Mühle . Sandsteinfels .
16 09 .07 . 1974 6413 .112 NB . Donnersberg . Falkensteiner Tal . Rhyolithfels direkt an der Talstraße .
17 13. 10. 1998 6713 .314 PW . Kaltenbachtal nahe seiner Mündung . Sandsteinfels auf der Talsohle . Mit +) Polypodium vulgare , + Dryopteris

carthusiana , r Campanula rotundifolia .
18, 19 11.02 . 1975 6513 . 122 PW . Nahe Daubenbornerhof an sonniger , trockener Waldwegböschung , schwach geneigt bis senkrecht .

21 30 .07 . 1974 6511 .4 M . Wenig östlich vom NSG Geißweiher bei der Torfarbeiterhütte . In einem Torfstich in einem Alnion -Bestand ,
auf kleinem Torfrücken .

22 23 .07 .2001 6511 .2 M . NSG Rodenbacher Bruch . Rauschbeer-Kiefernmoor „Drecklöcher" . Fichtenstumpf .
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Tabelle 14 Leucobryo - Tetraphidetum pellucidae Barkman 1958 Subass . typicum
Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

V
V

n 12 13 14 15
Größe der Fläche dm 12 25 4 1 10 5 1 2 5 20 10 100 15 6
Substrat mH mH mH Sf Sf Sf Sf Sf Sf mF mH Sf Sf Sf mH
Naturraum P S P P p p P P s P s P p P P
Deckung Moose in % 80 100 80 100 100 100 100 100 100 100 90 100 90 100 95
Anzahl Moose/Flechten 7 6 7 6 3 4 2 3 10 6 5 3 3 2 9

A Tetraphis pellucida 45 * 4 4 2 4 3 4 3 5 5 4 5 5 5
O Lepidozia reptans 3233234142
D Lepraria spec . n

i

i
i
i
i
i
n
ii
i
i
ii
i
i
ii

i
i
i

+ 3 + + 1
DV
O

Dv

V

Bazzania ramosa
Herzogiella seligeri
Aulacomnium androgynum
Leucobryum glaucum
Leucobryum juniperoideum
Campylopus ßexuosus
Ptilidium pulcherrimum
Dicranodontium denudatum

1 . . . 3 + .
1 .........

1 .......

. . . . + 2
........ +

+ .......

2 . . . 1
+

K Mnium Hörnum
Cladonia coniocraea
Plagiothecium laetum
Lophozia ventricosa

2 12 + ......
. + 1 ..... r

+ ........
4 .....

11 . . +

1

B
B

Hypnum cupressiforme
Dicranum scoparium
Polytrichum formosum
Cladonia spec , Schuppen
Cladonia fimbriata
Cladonia floerkeana
Hypogymnia physodes
Algen

1 ....... r +
+ ...... +
+ .....

1 . . 1 . 1 . . . 2

r
r

........ 1

+

r
1

. . +

Zu Tabelle 14 : Leucobryo - Tetraphidetum pellucidae typicum
Außerdem in Aufn . 2 : + Cladonia digitata , + Oxalis acetosella ; in Aufn . 4 : 1 Hypnum jutlandicum ; in Aufn . 5 : + Picea
abies Keiml . ; in Aufn . 10 : 1 Dryopteris cf . carthusiana juv .

Aufnahme 1— L0 : Leucobryo - Tetraphidetum pellucidae typicum , typ . Variante
Aufnahme 11 -- 15 : Leucobryo - Tetraphidetum pellucidae typicum , Variante mit Lepraria spec .

Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte
1 18 .08 . 1970 6612 .414 PW . Moosalbtal . Oberhalb der Moosalbquelle in Nordhang . Luzulo - Fagetum , sehr

morsches Fichtenholz . 410 m .
2 , 11 06 .03 .2002 6611 . 112 SH . Lochweihertal . Aufn . 2 auf sehr morschem Laubbaumstumpf , Aufn . 11 von

sehr morschem Fichtenstumpf . Ca . 300 - 350 m .
3 17 .09 . 1973 6612 . 114 PW . Aschbachtal . S oberhalb des Jagdhausweihers an schattiger

Waldwegböschung . Sehr morscher Fichtenstumpf . 300 m .
4 10 .02 . 1973 6713 . 123 PW . Wellbachtal NNO Hofstätten . Sandsteinfels auf der Talsohle . 360 m .

5 , 13 , 14 01 . 11 .2003 6612 . 122 PW . Schweinstal . NO - Hang über den obersten Teichen . Ca . 300 m .
6 13 .03 . 1993 6713 . 123 PW . SO Hofstätten im Eiderbachtal . Felsen im NO - Hang . 300 - 350 m .

7 , 8 18 . 10 .2002 6811 .431 PW . O Eppenbrunn , „ Fuchsbau " . An senkrechten Felswänden und auf geneigten
Simsen . 340 m .

9 16 .08 .2004 6612 . 131 SWH - Moosalbtal . Engtal SO Krickenbach . SW - Hang über der Kläranlage .
Eichenwald . 310 m .

10 11 .01 .2007 6613 . 112 PW . Leinbachtal oberhalb Waldleiningen . Im NW - Hang in Fichtenforst auf
morschem Holz . 300 m

12 05 .01 .2007 6612 .414 PW . Moosalbtal E Lauberhof . Im Luzulo - Fagetum am Nordhang an leicht
überhängendem Sandsteinfelsen . Ca . 400 m .

15 03 .01 .2007 6612 .212 PW . Neues Letzbachtal nahe der Mündung . Vermorschter Baumstumpf . Flanke .
320 m .
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Tabelle 15 Leucobryo -Tetraphidetum peliucidae Bakkman 1958
Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18
Größe der Fläche dm 2 0 ,5 50 100 3 60 4 20 6 10 5 1 3 4 50 3 6 3
Substrat mH mH hS hS Sf Sf Sf Sf Sf Sf Sf Sf Sf mH mH Rh mF mF
Naturraum P S P P P P S S s S P P S P P S P P
Deckung Moose in % 100 80 70 99 100 100 100 98 100 100 100 95 95 100 95 100 95 100
Anzahl Kryptogamen 4 6 9 11 10 4 7 5 3 3 8 7 6 6 9 4 10 5

A Tetraphis pellucida 4 4 4 3 4 3 5 3 5 4 1 3 V 4 3 4 3 3 V
D Dicranella heteromalla + 2 1 + 2 1 1 3 2 + + 2 V

sub Scapania nemorea l r 11
Diplophyllum albicans I
Pseudotaxiphyllum elegans 1 I
Calypogeia fissa 1 I
Dicranum montamim + + 3 5 2 V

O Lepidozia reptans > 3 2 4 1 4 + 1 IV 3 3 II
DV Leucobrynm glaucum + I + II
DV Bazzania ramosa 2 I 1 I

Campylopus ßexuosus I 1 I
V Dicranodontium demidatum 1 I
K Mnium hornum ! 1 1 + 3 III 1 2 r° III

Cladonia coniocraea 2 2 1 + . . + • . III 2 1 II
Plagiothecium laetum II
Lophozia ventricosa 3 5 II

B Dicranum scoparium + 1 I 1 + IV
Hypmtm cupressiforme r I 1 + II
Polytrichum formosum 1 I r I
Cladonia spec , Schuppen . 2 + II II
Cladonia squamosa + 2 I
Cladonia fimbriata + + II
Lepraria spec . r . + . + I

Zu Tab . 15 Leucobryo -Tetraphidetum peliucidae
Außerdem in Aufn . 1 : 3 Algen ; in Aufn . 2 : 4 Cephalozia lunulifolia , 1 Tritomaria exsecta ; in Aufn . 3 : 2 Campylopusflexuosus ,
+ Hypogymnia physodes , r Cladonia cfr . chlorophaea , in Aufn . 4 : + Picea abies Keiml . ; in Aufn . 5 : r Jamesoniella autumnalis ; in Aufn .
+ Cladonia floerkeana ; in Aufn . 14 : + Pohlia nutans , + Vaccinium myrtillus juv .

Aufnahmen 1—13 : Leucobryo -Tetraphidetum peliucidae dicranelletosum heteromallae Phil . 1965
Aufnahmen 14- 18 : Leucobryo - Tetraphidetum peliucidae orthodicranetosum montani Phil . 1965

Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte
1 08 . 10 . 1972 6612 .231 PW . Karlstal . N - Hang oberhalb Unterhammer . Sehr morsches Holz . 330 m .
2 06 .03 .2002 6611 . 112 SH . Lochweihertal . Aufn . 1 auf sehr morschem Laubbaumstumpf , Aufn . 2 und 8 von sehr morschen

Fichtenstümpfen . Ca . 300 - 350 m .
3 03 . 11 . 1973 6514 . 133 PW . Isenachtal . NO - Hang über dem Weiher an Sandböschung . 260 m .
4 06 .01 . 1999 6813 .435 PW . W Pleisweiler und W der Wappenschmiede . Waldpfadböschung . Ca . 350 m .

5 , 11 01 . 11 .2003 6612 . 122 PW . Schweinstal . NO - Hang über den obersten Teichen . Ca . 300 m .
6 01 . 10 . 1972 6612 .414 PW . Oberes Moosalbtal WSW Johanniskreuz . Luzulo - Fagetum mit Blockhalde . Leicht

überhängender schattiger Fels ohne Humusauflage . 410 m .
7 16 .08 .2004 6612 . 131 SWH —Moosalbtal . Engtal SO Krickenbach . SW - Hang über der Kläranlage . Eichenwald .

Sandsteinfelsen .
8 , 9 , 10 03 .08 .2004 6711 .412 Grenzbereich PW/SWH . Felsenwanderweg W oberhalb Rodalben . N - Hang des Oberen Horbergs .

12 01 . 11 .2003 6612 . 122 PW . Schweinstal . Felsen im NO -Hang über den obersten Teichen . 300 m
13 05 . 11 .2003 6711 .222 SH . Steinenschloss N Biebermühle . Am Fels des Burgsockels . Bildet einen Vegetationsstreifen auf

einer bestimmten , sicher etwas feuchteren Schicht des Felsens . 290 m
14 08 .04 . 1973 6612 .234 PW . Neuhöfertal . Großes Schwanental , Fichtenforst , auf morschem Fichtenstumpf . 370 m .
15 13 .03 . 1993 6713 . 123 PW . SO Hofstätten im Eiderbachtal . Felsen im NO - Hang . 300 - 350 m .
16 17 .05 .2006 6612 . 132 SH . Moosalbtal W Schopp . Carici elongatae - Alnetum . Auf Rohhumus über Erlenwurzeln .

17 , 18 03 .01 .2007 6512 .432 PW . Neues Letzbachtal nahe der Mündung . Vermorschte Fichtenstümpfe . Flanken . 310 m .
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Tabelle 16 Leucobryo -Tetraphidetum pellucidae sphenolobetosum minuti Philipp ) 1965
Nr . der Aufnahme I 2 3 4 5

V
V
III
II
II
III
n
i
i

IV

in
i
i
ii

IV
II
II
I
II

6 7 8 9 10 11

V
V
III
I
I
I
I
I
n
n
ii
i
ii
i

in

ii

m
ii

i

i
ii

12 13

2
2

14 15 16 17 18

V

I
III
I

I

I
IU

II
V
m
rn
ii
ii
i

in
i

Größe der Fläche dm 0, 1 0,5 10 10 1,2 1 0,9 0 ,3 1 1,5 3 1 0 ,1 1,2 1 5 2 0,9

Exposition der Fläche N - O O N NO NO NW N N N N N N NW NW NW NW

Neigung der Fläche ° 90 85 90 90 45 20 90 90 90 80 SO 85

Substrat *) Sf Sf Sf Sf Sf Sf Sf Rs HF HF Sf Sf Sf Sf Mt Mt Rs Rs
Anzahl der Arten 6 13 12 9 8 9 8 8 7 8 8 5 3 8 9 9 7 8

A Tetraphis pellucida 1111 + + 2

Anastrophyllum minutum 5 3 4 4 4 5 4 5 5 4 5 4 5 4 4 4 3 4
D Diplophyllum albicans

Dicranella heteromalla
Scapania nemorea

+ + . 1
1 1

1 +

+ 1 + 12 +
+ 1 + .

+ .....
Dicranodontium denudatum
Jamesoniella autumnalis
Bazzania trilobata var . depauperata
Bazzania flaccida

+ + 2 . .
1 . +
1

+

2 .....
1 .....

2 2

0 Lepidozia reptans
BlepharoStoma trichophyllum
Cephalozia lunulifolia
Lophozia longidens

12 11 1 1
11 . . . .

13 . 3 .
1

D
D

Bazzania trilobata fo . ramosa
Leucobryum glauc ./jun iperoideum

1 2 2
1 2 + . . . .

K Lophozia ventricosa/silvicola
Dicranum montanum
Mnium hornum
Cynodontium bruntonii
Cladonia cf . coniocraea * *)

1
+ +

112 3

1 . 11
..... 1
r +° . . . .

2 . 23 .

+ . 32

1 3
3 + 3 r 1

B Dicranum scoparium
Hypnum cupressiforme
Cephaloziella divaricata
Pohlia nutans
Polytrich um formosum
Hypogymnia pkysodes
Campylopus flexuosus
Cladonia squamosa

+ 1
r +

4
r 1

+ +

r°

1
+ . . . . +

1° 2 2
+ + . + .

2 . 1
1 . r

2°
+ 1 . r
+ . . .

Zu Tabelle 16
Außerdem in Aufn . 2 : + Plagiothecium laetum , + Cephalozia catenulata ; in Aufn . 6 : 2 Tritomaria exsecta ; in Aufn . 11 : 1 Lepraria spec ; in Aufn . 14 :
3 Dicranum fulvum ; in Aufn . 15 : + Campylopus flexuosus ; in Aufn . 16 : 2 Bazzania trilobata fo . trilobata , + Algen .

*) Substrat : HF = auf + dünner Humusschicht über Sandsteinfelsen ; Mt = Moostorf über Rhyolithfelsen ; Rs = Humus in Spalten von Rhyolithfelsen ;
* *) meist nur Lagerschuppen

Aufnahmen 1- 5 : Tetraphidetum pellucidae sphenolobetosum minuti typicum , Ausb . mit Dicranella heteromalla
Aufnahmen 6- 11 : Tetraphidetum pellucidae sphenolobetosum minuti typicum , Ausb . mit Dicranella heteromalla , Bestände

ohne Tetraphis pellucida
Aufnahmen 12 und 13 : Tetraphidetum pellucidae sphenolobetosum minuti typicum , typische Ausbildung
Aufnahmen 14- 18 : Tetraphidetum pellucidae sphenolobetosum minuti typicum , typische Ausbildung , Bestände ohne

Tetraphis pellucida

Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte Dominanzbestände von Anastrophyllum minutum
1,7 , 12 ,
13 , 14

08 . 10 . 1972 6612 .231 PW . Karlstal . NO -Hang der Schlucht . Auf vielen Sandsteinfelsen , vielfach im Kontakt zu reichen Beständen
von Bazzania flaccida . 330 - 340 m .

2 13 .03 . 1993 6713 .134 PW . Eiderbachtal . NO -Hang . Am Wanderpfad an Sandsteinfels . 350 m .
3 , 4 15 .09 .2004 6612 .123 PW . Moosalbtal NW Naturfreundehaus Finsterbrunnertal , 310 -320 m ; Sandsteinfels am O -Hang zum

Finsterbrunnertal .
5 05 . 12 .2003 6813 .212 PW . NO von Wernersberg an den Sandsteinfelsen des Heimelstein . Ca . 370 - 380 m .
6 20 .02 . 1993 6612 .212 PW . SO Aschbacherhof im Hirschsprungtal an der Mündung des Hornungstales . NO -Hang . Luzulo -Fagetum .

330 - 350 m .

8 , 15 , 16 ,
17 , 18

16 .04 . 1973 6313 .431/2 NB : Donnersberg . Wildensteiner Ta !. Rhyolithfelsen im NO -Hang des Spendeis . Ca . 400 m .

9 , 10 20 .04 . 1973 6313 .22/31 PW . NW Elmstein im Legelbachtal . „Nibelungenfels " . Dünne Humusschichten über Buntsandstein . 270 m .
11 05 .01 .2007 6612 -414 PW . Moosalbtal E Lauberhof . Nordhang . Luzulo -Fagetum . Sandsteinfels .
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«N

ZuTabelle17: Dl.D2.D3.D4.D5:TrennartenderSubassoziationen;Var:TrennartenderVarianten

Tab.17Leucobryo-Tetraphidetumpellucidae,SubassoziationenundVarianten

-jz

r~

o CM

'2 r»3

-1- - tCN

1213 13:15
3 O
o MO
o\ m
00 >/*>
r~ CS
\D >c

<o r-

u-i

COr-

cm in
- o

Nr.derSpalteAnzahlderAufnahmen

tu cuSS *x>» ^
a . ^ Ä* -
sso .— C (73
ff S s

x

Sö
. ^ "3

S £ .« S

<U öÖD
Q S

'St ■

53=
- -I

i -S .2 °
; § 5 S
; G
; >; ^ -O .̂
i -

! l ^
- § . -5 =

t/3 a

i-a —
3 S
2 sö x :
2 «i £

-? 3
£ <„
3 £<; co

g "- c t—
-J .2 •■

1 i > 2

txo5o 5
& 2■S -gl -S « ,CS CS-C cQü « 1

5 -c
6 5

s 2
9 es& O.
g) C/3

~ S
£ ö

5 t q—
<U
ts
m —

•s . ~ <? ■ oj J> "* 1
E sj E —I= — = —j

n . £>->C ,
eu ,J3
'S i?.- (X

- Z
S" t3

<fl
3 .
< 5?

, "7
P ^ oo£■2 -
-g c dR .2 *y 33I5II c ^■iL" C CN

■ ^ A
o ^ 2M

i ' S <" > «
L B " >
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Tabelle 18 Leucobryo -Tetraphidetum orthodontietosum linearis subass . nov .
_ (= Orthodontietum linearis Barkman ex . von Hübschmann 1976 )

Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
Größe der Fläche dm 2 5 10 1 1 0 ,5 1 2 ? 4 3 1 2 10 0 ,2
Substrat hS hS Rh mH Rh mH mH hS Rh hS hS hS hS
m über NN 220 500 230 370 300 340 320 230 250 380 380 240 500 220
Deckung Moose in % 90 100 100 80 100 100 100 100 95 0 80 90 100 100 0
Anzahl Arten ( Kryptogam .) 5 4 5 8 6 4 6 5 5 5 ,3 6 5 5 9 6 6 ,2

A Orthodontium lineare 554354445 V 4 4 5 5 5 V
V Tetraphis pellucida 12 + 2133 . IV + 1 . 22 IV

D var : Dicranella heteromalla 2 1 + (v ) 1 V
DV Leucobryum glaucum + . . . (2 ) I 1 I

Campylopus flexuosus 1 . . + . I r I
Dicranodontium denudatum + I

O Lepidozia reptans 1 + 2 12 3 2 IV 2 2 + 1 IV
Cephalozia lunulifolia ..... 2 I r I
Herzogiella seligeri + . . . . . I
Plagiothecium curvifolium 1 ........ I
Cephalozia connivens + . . . . . I
Cladonia digitata 2 2 . . . II

K Mnium hornum 1 . . . . . . + . I
Plagiothecium laetum + I + + II
Cladonia coniocraea r + . 1 2 . . 2 IV + + n

B Dicranum scoparium + . . . . 1 I r . . r ii

Außerdem in Aufn . 3 : + Pohlia nutans ; in Aufn . 4 : 2 Cephalozia bicuspidata , 1 Lophocolea heterophylla , + Plagiothecium
denticulatum ; in Aufn . 6 : + ° Calluna vulgaris ; in Aufn . 7 : 1 Dicranum montanum , 2 Schleimalgen ;
in Aufn . 14 : 2 Pseudotaxiphyllum elegans , 2 Lepraria incana .

Zu Tabelle 18 Leucobryo -Tetraphidetum orthodontietosum linearis ( alle Aufnahmen aus dem Pfälzerwald )
Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte

1 01 . 11 . 1999 6514 .4 Wachenheimer Tal . Reiche Bestände in einem Kiefernwald an N - bis NW - geneigtem Hang .
220 m .

2 , 13 04 .08 . 1978 6714 .312 Orensberg . WNW -Hang . Wegböschung . 500 m .
3 , 8 27 .08 . 1983 6713 .223 N Eußerthal im Birkental . Talsohle . 230 m .

4 23 .06 . 1998 6613 . 122 Stüterloch . Sphagno -Alnetum auf der Talsohle . Vermorschtes Fichtenholz . 370 m .
5 19 .07 . 1992 6713 . 133 Eiderbachtal NO vom Annweiler Forsthaus . Ca . 300 m .
6 22 . 12 .2003 6612 .212 SSE Aschbacherhof . O - Hang an der Mündung des Hornungstales . Stark vermorschter

Fichtenstumpf . 340 m .
7 19 .05 .2006 6512 .431 Altes Letzbachtal . An sehr morschem Fichtenstumpf . 320 m .
9 18 .01 .2003 6713 .324 Leischbachtal . SW - Hang Buchen .Kiefernforst . Am Fuß einer Kiefer auf Rohhumus . 300 m .

10 , 1 1 20 .01 . 1974 6513 .211 S Alsenborn am NW - Hang des Schorlenberges . 380 m . ( in Lauer 1975 )
12 28 .08 . 1990 6712 .421 Tal der Wieslauter nahe dem Wieslauterhof . Ca . 240 m .
14 07 .06 . 1999 6913 . 122 NW von Bobenthal am Westhang beim Kleinen Rappenfels . Böschung ; sandiger , schwarzer

Humus . 220 m .

Zu Tab . 19 Leucobryo - Tetraphidetum orthodontietosum linearis subass . nov .
(= Orthodontietum linearis Barkman ex v . Hübschmann 1976 )

1 Orthodontietum linearis : 5 Aufnahmen aus Ostfriesland ( von Hübschmann 1970 in von Hübschmann 1986 : 317 f .) .
2 Orthodontietum linearis : 7 Aufnahmen aus den Niederlanden ( Barkman 1962 in von Hübschmann 1986 : 317 f .) .
3 Leucobryo - Tetraphidetum pellucidae , Variante von Orthodontium lineare : 7 Aufnahmen von Marstaller aus Thüringen

(Marstaller 2002 ) .
4 Leucobryo - Tetraphidetum orthodontietosum linearis , Variante von Dicranella heteromalla : 5 Aufnahmen des

Verfassers aus dem Pfälzerwald ( 1974 - 2003 ) ) (vgl . Tab . 18 , Aufn . 10 - 14 ) .
5 Leucobryo - Tetraphidetum pellucidae orthodontietosum linearis , typische Variante : 9 Aufnahmen des Verfassers aus

dem Pfälzerwald ( vgl . Tabelle 18 , Aufnahmen 1- 9 ) .
6 Orthodontietum linearis : 4 Aufn . aus dem Siebertal/Harz , 1 Aufn . aus dem Solling ( Drehwald ) und 8 Aufn . aus dem

Weser - Ems - Gebiet ( v . Hübschmann 1976 ) (Drehwald , U . & Preising , E . 1994 ) .
7 Orthodontietum linearis : 10 Aufnahmen aus Niedersachsen und Westfalen , leg . v . Hübschmann 1976 - 1980 ( von

Hübschmann 1986 : 317 f .)
8 Orthodontietum linearis : 7 Aufnahmen aus dem Rheinbacher Wald ( Breuer 1979 in von Hübschmann 1986 : 317 f .)
9 Orthodontium ft'raeare - Gesellschaft : 4 Aufn . von Marstaller aus Thüringen (Marstaller 2002 ) .
10 Orthodontium Ztweare - Gesellschaft : 2 Aufnahmen von Marstaller aus dem Thüringer Wald (Marstaller 1998 ) .
11 Orthodontium Zi'raeare - Gesellschaft : 2 Aufnahmen von Marstaller aus Thüringen (Marstaller 1999 ) .
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Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 (i 7 s 9 10 11 12 13 14 15 [6 17 IS 10 20 21 22 23 24 M 26 27 2S 20 30 31 32 33 34 35
( iröl.ie der Fläche in dm ' *' 1 7 16 *) 4 50 20 *) *9 2 6 IS 20 30 16 55 35 7(1 20 99 8 30 00 5 00 36 65 15 12 30 1 2
Unterlage **) raH Sf H R H Sf H Sf W Sf H Sf
Arienzahl Kryptogamen 4 | 9 | 10 | 8 6 4 7 7 3 | 4 | 6 | 6 7 6 | 6 | 10 | 6 | 6 | 6 | 9 | 10| 7 | 6 | 4 | 5 | 8 9 6 | 8 | 6 | 101 7 | 7 4 4

A
D var

Dl

Dicranodontium denudatum
Mnium hornum

4 4 3 4545545143445434435 5545353343545
2 + + i 2 + 3 i 2 + + + i i + i ° 2 21 . ; ; ; ; ; ; : : ; ; : r

Aulacomnium androgynum
Pohlia nutans
Cephcüozia lunulifolia
Riccardia palmata
Diplophyllum albicans
Dicranella heteromalla

+ 2 + 43 . . 2111
. . . +) 1 2 2 . . . .

V
DV

Tetraphis pellucida
Leucobryum glaucum (+ juniper .)
Bazzania trilobata fo. trilobata
Bazzania trilobata fo. ramosa
Leucobryum jun iperinum
Campylopus flexuosus
Lepidozia reptans _

2 .
2 2

2 + + 2
. 43 .

13 112
3 12 . .

. + 12
+ 3 . .

3 2

+ 21 . . + .
2 r 2 3 3 1 4

2 3 1 . .
2 1
2 2

2 . 42 + 3 + 32 3 1 r +
Dicranum montanum
Calypogeia muelleriana
Plagiothecium laetum
Ciadonia spec .
Ciadonia coniocraea
Ciadonia digitata _

2 2 2 + 1

Dicranum scoparium
Polytrichum formosum
Hypnum jutlandicum
Hypnum cupressiforme
Ciadonia squamosa
Lepraria aeruginosa

+ + 2 .
. + r

Zu Tabelle 20 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati typicum Stefureac 1941
Außerdem in Aufn . 2 : 2 Lophocolea bidentata ,+ Pleurozium schreberi ; in Aufn . 3 : 2 Lophocolea heterophylla , 1 Plagiothecium ruthei ; in Aufn . 4 :
2 Calypogeia neesiana ; in Aufn . 7 : + Sphagnum palustre , + Sphagnum subnitens ; in Aufn . 8 : r Sphagnum palustre übergr ., rSphagnum fallax iibergr .;
in Aufn . 13 : r Pohlia nutans ; in Aufn . 20 : + übergr . Bazzania flaccida ; in Aufn . 21 : + Herzogiella seligeri .
*) Größe der Aufnahmefläche 7 ca . 500 dm ", der Aufnahmefläche 11 ca . 150 dm ", der Aufnahmefläche 12 ca . 200 dm "'
**) Unterlage : H = mH = morsches Holz ; R = Rohhumus ; W = Fichtenwurzel .

Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte
1 16.02 . 1973 6610 .122 WM . Saarland . NSG Jägersburger Moor . Morsches Holz . 240 m .
2 19.10. 1969 6612 .225 PW . Mölschbach . Tal der Eulenmühle . Morsches Holz . 360 m .
3 263 )1. 1969 6713 . 113 PW . Wellbachtal . Im Seitental , das aus dem Mosisbruch kommt . 370 m .
4 08 .04 . 1973 6612 .234 PW . Ncuhöfertal - Großen Schwanental . Völlig überwachsener Baumstumpf mit Fragmenten des Calypogeietum neesianae

und des Riccardio -Scapanietum umbrosae . 370 m.
5 , 13, 22 , 32 01 .11.2003 6612 . 122 PW . Schweinstal . Im NO -Hang über den obersten Teichen bei ca . 300 m .

6, 9, 18 17.03 . 1973 6612 .222 PW . Hornungstal S Aschbacherhof . Alnetum . Am Grund einer Erle auf morscher Borke und auf Sandsteinfelsen . 330 m .
7 17.11. 1973 6612 .225 PW . Tal der Eulenmühlc . Unterhalb des Moorhanges (Sphagno -Alnetum ); Massenbestand auf Moorboden . 360 m .

8, 34 23 .06 . 1998 6313 . 121 PW . Stüterloch . Im Sphagno -Alnetum auf der Talsohle . 380 m .
10, 15 , 23 -

28 , 31
15.09 .2004 6612 . 123

und
6612 . 133

PW . Moosalbtal NW und W vom Naturfreundehaus Finsterbrunnertal . An vielen Felsen in sehr großen Beständen , aber
immer an Flächen , die bei Regen durchnässt werden , nie unter Überhängen und auch nie an Stellen , die wieder schnell
trocken werden . 300 - 320 m.

11, 12 30 .9 . 1973 6612 .212 PW . SO Aschbacherhof im Hirschsprungtal . Nordhang . Im Fichtenforst an zwei benachbarten Sandsteinfelsen . 330 m .
14 09 .05 .2006 6612 .222 PW . Hornungstal SE Aschbacherhof . auf total vermorschtem Wurzelstock von Alnus glutinosa . 330 m .
16 26 .02 .2007 6612 . 114 PW . Nordhang über dem Jagdhausweiher . Humusreicher Sand über Sandsteinfels in Douglasien -Fichtenforst . 350 m .
17 13.3 . 1993 6713 . 134 PW . O Annweiler Forsthaus im Eiderbachtal . 300 m .

19, 20 , 29 17.03 .1973 6612 . 124 PW . Moosalbtal . Im Osthang über der Eisenschmelz . Hammerhalde . Buchen -Kiefern -Fichten -Mischwald . 340 m .
21 24 .09 .1973 6612 . 114 PW . Aschbachtal . Nordhang über dem Jagdhausweiher . Blockhalde in Fichtenforst . 300 -320 m.
30 18.7 . 1998 6612 .234 PW . Neuhöfertal . Großes Schwanental ; NO -Hang . 380 m .
33 02 .02 .2004 6611 .332 SH . Brechersklamm . Nahe der Talsohle am SW -Hang . Ausschnitt aus einem sehr großen Bestand auf einem Sandsteinfels .

270 m .
35 25 .7 . 1998 6913 .313 PW . SSO Bobenthal im Lauterbachtal . Auf total vermorschtem Holz in der Alnion -Gesellschaft der Talsohle . 200 m .
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Tabelle 21 Anastrepto - Dicranodontietum odontoschismatosum denudati Marstaller 2006 und
Leucobryo -Tetraphidetum pellucidae odontoschismatosum denudati Marstali .hr 1987

Nr . der Aufnahme
Größe der Fläche dm
Substrat * )
Anzahl Kryptogamen

20
hS hS mF hS

1,5
hS
7

hS
! ()

Hu
1

hS
8 7 ,8

0 ,3
mF
4

10

hS
5 ,3

hS

13

hS

14
0 , 1
Sf

15

Sf 0
7 .7

A
D sub
D var

Dicranodontium denudatum
Odontoschisma denudatum
Cephalozia connivens _

2 1
5 4
1 2

V (A )
DV

Telraphis pellucida
Leucobrywn glaucum

1 2

Lepidozia reptans
Lophozia incisa
Campylopus flexuosus
Cephalozia catenulata
Nowellia curvifolia

(+ )

Iii
Calypogeia integristipula
Ditrichum heteromallum
Dicranella heteromalla

Po lytrichum formosum
Hypnum jutlandicum
Hypmim cucpressiforme
Cladonia spec .
Cladonia coniocraea
Cladonia digitata
Cladonia squamosa
Lepraria spec .
Algen
Aphanotheca cfr . saxicola

V

Zu Tabelle 21
Außerdem in Aufn . 1 : r Picea abies , Keiml . , + Avenellaßexuosa , 2 ) Molinia caerulea , + ) Calluna vulgaris ; in Aufn . 2 : r Pellia epiphylla : in
Aufn . 3 : r Dicranum scoparium ; in Aufn . 6 : 2 Riccardia latifrons ; in Aufn . 7 : + Blepharostoma trichophyllum ; in Aufn . 12 : 1 Calypogeia
muelleriana ; ; in Aufn . 14 : 1 Bazzania depauperata , + Lophozia longiflora , + Kurzia sylvatica .
*) Substrate : Hu = fast sandfreier , schwarzer Humus .

Aufnahmen 1- 8 : Anastrepto -Dicranodontietum odontoschismatosum denudati
Aufnahmen 9 - 11 : Anastrepto -Dicranodontietum odontoschismatosum denudati , Bestände ohne Dicranodontium

Aufnahmen 12 - 15 : Leucobryo -Tetraphidetum pellucidae odontoschismatosum denudati

Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte
1 17 . 11 . 1973 6613 . 121 PW . SW vom Stüterhof im Rambachtal . Pfadböschung am Fuß des nach SW bis W geneigten

Waldhanges ( Sphagno -Alnetum ) . Auf sehr humusreichem Bleichsand und fast reinem schwarzem
Humus . 390 - 400 m .

2 , 4 — 8 ,
12 , 13

25 .06 . 1974

3 05 .01 .2007 6612 .414 PW . E Lauberhof im Moorwald . Auf total vermorschtem Fichtenstamm in üpppigem Bestand . 350 m .
9 03 . 11 . 1973 6514 . 132 PW . Isenachtal . NO -Hang über dem Weiher . Fichtenforst . Morscher Fichtenstumpf . 290 m .
10 01 .06 . 1998 6912 .224 PW . NNO Nothweiler im Nordhang unter dem „Mäuerle " . Rohhumus über Sand . 380 m .

11 , 15 16 .08 .2004 6612 . 131 SWH - Moosalbtal . SO Krickenbach im Engtal . Im SW - Hang über der Kläranlage bei ca . 300 m an
Sandsteinfelsen im Eichenwald . Aufn . 1 mit 45 ° W und 98 % Deckung ; Aufn . 14 bei 90 ° W und 95 %
Deckung .

14 1967 6811 .333 PW . SW von Eppenbrunn an den Altschloß -Felsen . Auf etwas Humus über Sandsteinfels . 370 -380 m .
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Tabelle 23 Anastrepto orcadensis - Dicranodontietum denudati barbilophozietosum attenuatae subass . nov .
Bestände ohne Dicranodontium

Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

7 ,3

V
V
III
II
I
I
I

III
I
I
I
I
I
I

III

I
II
I
I
II
II
I
I

11 12 13 14 15 16
m über NN 320 320 350 320 350 300 300 300 300 300 300 250 250 330 430 400
Anzahl der Kryptogamen 9 4 10 5 6 15 8 7 6 5 12 9 10 8 4 7 8 ,2

D sub Barbilophozia attenuata 4455453445 4 5 5 5 5 3 V
D var Campylopus flexuosus

Bazzania trilohata fo . ramasu
2 2 1 1 r + 3 3 2 1

IV

I
I

3 3 1 2 2 r | . . .
V + O Lepidozia reptans

Odontoschisma denudatum
Leucobryum juniperoidewn
Cladonia digitata

+ . . 1 2 2
..... + . . . 2
...... r . 1
........ +

1 + 12 .

..... 2
2 .....

K Cladonia spec ., meist coniocraea
Mniwn Hörnum
Anastrophyllum minutum
Dicranum montanum
Tritomaria exsecta
Lophozia venthcosa / silvicola
Cladonia coniocraea

r . r + + . . + +
+ .......
+ . 3 .....

r . . . . + . . .
+ .........
r .........
...... + . 2 .

r + . +
+ 1 +

+ + . . 3
+ . . . 1
2
1

III
III
III
II
I
I
I

Scapania nemorea
Diplophyllum albicans
Dicranella heieromalla

1 r . . . + 1 2

+ .......

+ + . +
+ + 1

+ . + .

III
III
II

B Hypnum cupressiforme
Dicranum scoparium
Pohlia nutans
Cladonia squamosa
Lepraria cf . aeruginosa
Cladonia floerkeana
Parmelia saxatilis

r . . . . + . 1
+ . . . r . . .
+ . 1 .....

..... 13 . 2 .
r . + . + .

..... 1 . . . +

..... + . . . .

+ + . 1 . .
+ . r . r
+ . r
1 . . r . 2
1 .....
1 .....
1 .....

III
III
II
III
I
I
I

Zu Tabelle 22 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati barbilophozietosum atennuatae
Außer den in der Tabelle genannten Arten in Aufn . 1 : 1 Dicranella heteromalla , 3 Schleimalgen ; in Aufn . 4 : 1 Cepghalozia lunulifblia ;
in Aufn 9 :
5 Cephalozia catemdata ; in Aufn . 10 : + Nowellia curvifblia ; in Aufn . 12 : + Rhytidiadelphus loreus ; in Aufn . 17 : + Pohlia nutans , +
Plagiothecium laetum , + Paraleucobryum longifolium ; in Aufn . 18 : 5 Campylopusfragilis .

Aufnahmen Datum TK 25 000 Fundorte
1 10 .02 . 1973 6713 . 113 PW . Wellbachtal an der Mündung des Mosistales . Luzulo - Fagetum am NO - Hang . Sandsteinfelsen . 430 m .

2 , 3 , 6 , 7 , 9 ,
10 , 17

13 .03 . 1993 6713 . 133/4 PW . O Annweiler Forsthaus am NO -Hang des Eiderbachtales . Lichtreiches Luzulo -Fagetum mit Eichen . An
Sandsteinfelsen sowohl in flachen Überzügen als in üppigen Polstern über dicken Rohhumusschichten . 350 ^ 4-00
m .

4 , 12 , 15 , 16 ,
18 , 20

05 .01 . 1007 6612 .414 PW . Oberes Moosalbtal E Lauberhof . Im Nordhang in lichtem Buchen - Hallenwald (Luzulo -Fagetum ) an
Sandsteinfelsen . 400 m .

5 26 .02 .2007 6612 . 114 PW . Aschbachtal N Stelzenberg . Nordhang über dem Jagdhausweiher . Sandsteinfels in Nadelholzforst . 340 m .
8 , 11 , 13 , 19 , 15 .09 .2004 6612 . 123 PW . Moosalbtal NW vom Naturfreundehaus Finsterbrunnertal . Sandsteinfelsen nahe der Hangkante von der N -

in die NO -Exposition . Lichter Fichtenforst . 320 - 330 m .
14 09 .05 .2006 6612 .222 PW . SE Aschbacherhof im Hornungstal . Im Erlenbruch an Borke von Alnus glutinosa . 330 m .

Zur Tabelle 23 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati barbilophozietosum attenuatae subass . nov .
Bestände ohne Dicranodontium (Alle Aufnahmen stammen von Sandsteinfelsen aus dem Pfälzerwald )

Außerdem in Aufnahme 6 : + Tritomaria exsectiformis , + Ptilidium pulcherrimum , + Lophozia ventricosa ; an Aufn . 7 unmittebar anschließend ein
großer Bestand von Tetraphis pellucida ; in Aufn . 11 : + Hypogymniaphysodes ; in Aufn . 12 : + Blepharostoma rtrichophyllum .

Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte
1, 2 08 . 10 . 1972 6612 .231 PW . Karlstalschlucht . NO -Hang über dem Mittelhammer . Luzulo -Fagetum . 310 -330 m .
3 , 5 03 .08 . 1983 6813 .411 PW . SW von Silz an den „Schwein -Felsen " . Ca . 350 m .

4 15 .09 .2004 6612 . 123 PW . Moosalbtal NW vom Naturfreundehaus Finsterbrunnertal . N -Hang . In allen benachbarten Beständen war
Dicranodontium vertreten . 320 - 330 m .

6- 11 16 .08 .2004 6612 . 131 SWH . Moosalbtal SO Krickenbach im SW -Hang des Engtales . An zahlreichen Sandsteinfelsen im Eichenwald
über der Kläranlage . Ca . 300 m .

12 , 13 05 .06 . 1990 6912 . 123 PW . SSW von Fischbach am Mittleren Hinzenfels . Ca . 250 m .
14 09 .05 .2006 6612 .222 PW . Hornungstal SW Aschbacherhof . Fels auf der Talsohle im Erlenbruch . 330 m .
15 10 .02 . 1973 6713 . 113 PW . Wellbachtal an der Mündung des Mosistales . NO -Hang . Luzulo -Fagetum . 430 m .
16 05 .01 .2007 6612 .414 PW . Moosalbtal E Lauberhof . Im Nordhang in Buchenwald an senkrechtem Fels . 400 m .
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Tab . 25 Anastrepto orcadensis -Dieranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae (Philippi 1965 ) Schlüsslmayer 2005
Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21
Größe der Fläche dm ' 6 3 1500 6 2 7 1 1 1 0,8 0,5 20 3 5 10 4 3 0,5 2 7 20
Exposition NO NO NO O O N NO N N NO NO N N N N NO N NO NO N NO
Neigung 80 80 75 90 -90 80 90 90 80 90 80 80 80 70
Artenzahl 10 11 10 13 12 12 11 9 8 6 10 10 11 5 11 8 8 6 13 8 7

A
Dsub

V
DV
DV
DV
O

Dicranodontium denudatum
Bazzania flaccida _

2 2* +
4 3 5

2 4 2 3 1
3 3 4 4 4

4 1
3 4

Tetraphis pellucida
Bazzania trilob . fo. ramosa
Leucobryum glaueum/junip .
Leucobryum jimiperoideum

1 1
3 +

Lepidozia reptans
Blepharostoma trichophyllum
Jamesoniella autumnalis
Cephalozia lunulifolia _

2 2 + 1

Mnium hornwn
Diplophyllum albicans
Sphenolobus minutus
Scapania nemorea
Dicranum fulvum
Lophozia silvicola/ventricosa
Cladonia conioeraea
Tritomaria exsecta
Tritomariu e.xsectij 'ormis _

1
(+)
(+)

Dicranum scopariwn
Polytrichum formosum
Hypnum cupressiforme
Cladonia squamosa
Cladonia spec . Primärthalli
Lepraria spec .
Paraleucobryum longifolium
Algen _

2 + 2

2 2

Zur Tabelle 25 Anastrepto orcadensis -Dieranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae (Philippi 1965) Schlüsslmayer 2005

Außerdem in Aufn . 3 : + Aulacomnium androgynum ; in Aufn . 6 : + Dicranella heteromalla ; Aufn . 11 : r Isothecium myosuroides ; in Aufn . 17 : 3 Cephalozia
ccitenulata ; in Aufn . 19 : + Dicranum montanum .

Alle Aufnahmen stammen von Buntsandsteinfelsen im Pfälzerwald aus Höhen zwischen 310 und 340 m. Die Gesellschaft kommt stets in absonnigen
Hanglagen vor und besiedelt fast immer + stark geneigte Flächen (zwischen 70 und 90 °). Die Deckung in den Beständen beträgt durchweg 100 %.

Aufn . Datum TK 25 000 Fundorte
1, 2 30 .09 . 1973 6612 .212 SO Aschbacherhof im Hirschsprungtal . NO -Hang an der Mündung des Hornungstales . Luzulo -Fagetum . Zwei

Ausschnitte aus einer über zwei Quadratmeter großen Decke von sehr einheitlichem Aussehen . Nur einige Polster von
/ .eucohrxiim jimiperoideum gehören nicht zum Bazzanietum . 330 in .

3- 6 , 12, 14-
18, 20 , 21

15.05 .2002 6611 .215 Walkmühltal . Im NO -Hang über den Teichen . Luzulo -Fagetum . An vielen Felsen , meist im Kontakt zum Dicranetum
fulvi , vereinzelt auch zum Diplophyllo -Scapanietum . 310 - 330 m .

7, 19 08 .04 . 1973 6612 .231 Karlstal . NO -Hang . Luzulo -Fagetum . 320 - 340 m.
8, 9, 13 31 .07 .2004 6611 .215 Walkmühltal . Im NO -Hang über den Teichen . Luzulo -Fagetum . An vielen Felsen , meist im Kontakt zu Beständen von

Dicranetum fulvi , vereinzelt auch in Nachbarschaft zum Diplophyllo -Scapanietum . Weitere Felspartien . 320 m.
10, 11 30 .09 . 1973 6612 .212 SO Aschbacherhof im Hirschsprungtal . An der Mündung des Hornungstales . Luzulo - Fagetum . Fels auf der Talsohle

am Fuß des Westhanges . 320 m.

Orthodicranetum flageilaris von Krusenstjernacx von der Dunk 1972
Nr. der Aufnahme
Größe der Fläche dm
Substrat *)
Deckung Moose in '
Anzahl Kryptogamen

A Dicranum ßagellare
K Dicranum montanum

Aulacomnium androgynum
Tetraphis pellucida
Campylopusflexuosus
Riccardia pabnata
Dicranodontium denudatum
Leucobryumjimiperoideum
Lepidozia reptans
Lophoeolea heterophylla

Plagiothecium laetwn
Mnium hornwn
Cladonia conioeraea

4,5

Pohlia nutans
Dicranum scoparium
Hypnum cupressiforme
Hypnumjutlandicum
Polytrichum formosum
Brachythecium rutabulum
Ceratodon purpureus
Cladonia spec. (Lagerschuppen)
Algen

16
9 10 11 12 13 14
4 2 1 2 12 4

WB mA Bm Bm Bm WB
100 100 90 90 70 99
8 5 6 5 6 7

4 4 3 4 4 4
3 + 3 3 3 3

Erläuterungen im Anschluss an Tabelle 36.
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H 6713.113 6612.231 6611.215 6611.215 6611.215

Datum10.02.1973 8.4.1973 15.05.2002 15.05.2002 31.07.2004

|Aufn.
1,9, 12,13 2,5-8, 10,11

-t-
r-"

Tabelle 46 Plagiothecietum neglecti Richk 1968 subass . typicum
Nr . der Aufnahmen 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
Größe der Fläche dm 2 36 1 1 1 10 4 10 10 3 10 5 10 40 200
Exposition der Fläche - - -
Neigung der Fläche ° 90 0 80 80 70 90 90 70 90 90 90 0- 70 - 90
Substrat *) Rf Rf mA Ks mL mH mE mL mH mH mN Ss mL mL
Naturraum NB NB RE WB ZH NB NB ZH NB ZH ZH ZH ZH ZH
m über NN 480 400 110 320 250 300 300 250 300 26t ) 260 260 260 260
Deckung Moose in % 100 100 100 100 98 100 100 70 100 100 100 100 100 100
Anzahl Moose/ Flechten 3 3 6 3 2 2 2 3 4 5 4 3 6 3

Plagiotheeitim neinorale
Brachythecium rutabulum
Eurhynchium praelongum
Mnium hornum
Lophocolea heterophvlla
Hypnum cupressiforme
Bryum capillare _
Rhizomnhim punctatum
Plagiomnium undulatum
Oxalis acetosella
Galeobdolon cf . luteum .] u \ .
Dryopteris cf. carthusiana ,
juv .
Hedem hei ix
Ficaria verna

* bei Deckungswerten : fruchtende Pflanzen

Außerdem in Aufn . 4 : + Brachytheciumplumoswn . in Aufn . 13 : 1 Atrichum undulatum ;
in Aufn . 14 : + Isothecium alopecuroides , + Geranium roberlianum .

*) Substrate : Ks = Karbonischer Sandstein ; mA = morsches Ahornholz ; mE = morsches Eschenholz ; mH = morsches
Laubholz ; mL = morscher Laubholzstumpf , mN = morsches Nadelholz ; Rf = Rhyolithfels ; Ss = Sandstein .
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Tabelle 22 __ Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati barbilophozietosum attenuatae subass . nov .
Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 0
Anzahl der Kryptogamenarten 12 10 10 19 9 6 8 8 7 10 7 10 10 9 9 10 9 8 7 10 9 ,3

A Dicranodontium denudatum 3 3 + 2 5 2 2 2 + + 1 + + 2 + 2 r + 1 1 V
D sub Barbilophozia attenuata 2 3 5 3 1 5 5 4 r 5 5 4 5 4 1 1 5 1 5 4 V

V Tetraphis pellucida + + 1 r° + 1 + + + III
O Lepidozia reptans 2 + 1 1 1 2 + 2 r 1 + 3 III

DO Bazzania trilobata fo . ramosa 1 3 1 + 2 r + 1 + III
O Jam esoniella a utumnalis r 1 2 2 II
o Blepharostoma trichophyllum + + + + II

DO Leucobryum juniperinum 1 3 2 I
DO Leucobryum glaucum 1 1 + r I
DO Campylopus flexuosus + + I
K Cladotlia coniocraea 2 r + r + 2 r 1 1 r 2 + IV

Diplophyllum albicans + + + + r + 2 2 2 III

Scapania nemorea r) r + 1 + 2 + + 2 III
Tritomaria exsecta 3 + 2 + r II
Tritomaria exsectiformis 1 2 2 2 + II

Anastrophyllum minutum 1 + + 1 II
Dicranwn montanwn + 1 + + II

Lophozia silvicola / ventricoa + + I
Milium hornum + + 1 1 II

B Dicranwn scoparium + + + r 2 + r II

Hypnum cupressiforme r r 2 r + + II

Hypnum jutlandicum r r I

Polytrichum formosum r r r I

Cladonia squamosa 1 3 r + 3 II

Cladonia spec . + + + 1 I

Lepraria spec . r r + I

Schleimpilz + 1 I
Oxalis acetosella + r I

Erläuterungen im Anschluss an Tabelle 23 .
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Tab . 19 Leucobryo -Tetraphidetum orthodontietosum linearis
(= Orthodontietum linearis Barkman ex v . Hübschmann 1976 )

Nr . der Spalte 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Anzahl der Aufnahmen 5 7 7 5 9 13 10 7 4 2 2
Durchschnittliche Artenzahl - - - 5,3 6,2 4 ,6 - - 4 ,3 5 5

A Orthodontium lineare V V V V4 -5 V3 -5 V4 -5 V V 4 2 2
A Tetraphis pellucida V V V IV +-2 IV +-3 III +-2 II
D Dicrcinel/a heleromalla I V+-2 1
V Leucobryum g/aucum I 11 I + 1 + I

Campylopus flexuosus Ir I +. l
Dicranodonlium denudatum 1 +
Odontoschisma denudatum III
Aulacomnium androgynum 1+

O Lepidozia replans IV IV +-2 IV +-3 III +-2 III
Plagiothecium curvifolium III I 1 1+ 1 1 1
Cladonia digitata I II 2 3
Cephalozia lumdifolia I r 12
Herzogie/Ia seligen 1 +

DO Cephalozia connivens I +
K Cladonia coniocraea . II IV V II + IV r-2 III +-2 II IV 1 2

Lophocolea heterophylla III I I I 1 I 2 1
Plagiothecium laetum III I II 11+ 1 + II+-3 II
Cephalozia hicuspidata III I 2 II 1 I
Calypogeia muelleriana I 11+ II
Mnium hornum I I

B Pohlia nutans II V 1 + II+-1 II 2 2
Dicranum scoparium II I 11r I +,l II+-1 I 1
Hypnum cupressiforme II II I IV
Cladonia chlorophaea III 1
Dryopteris carthusiana I I + I

Außerdem mit I bzw . 1 in 3 : Polytrlchum formosum ; in 4 : 2 Pseudotaxiphyllum elegans , 2 Lepraria
incana ; in 5 : + Plagiothecium denticulatum , + ° Calluna vulgaris ; in 9 : Cephaloziella divaricata ;
in 10 : Dicranum montanum .

Erläuterungen im Anschluss an Tabelle 18.

Brachythecio salebrosi -Amblystegietum juratzkani (Sjöc;r . ex Marst 1987) Marst , 1989
Nr . der Aufnahme 7 8 10 I 1 12 13 14 15 16 17
Größe der Fläche dnr
Substrat *) Ol
Naturraum
Anzahl der Moosarten

A Amblystegium juratzkanum
D Ceratodon purpureum_

Funaria hygrometrica
Brachythecium salebrosum
Brachythecium rutabulum
Brachythecium velutimim
Bryum subelegans
Xylaria hypoxylon
Lophocolea heterophylla
Mnium hornum
LIerzogiella seligeri _
Rhizomnium punctatum
Hypnum cupressiforme
Eurhvnchium hians

+ 232

Außerdem in Aufnahme 3: 2 Calliergonella cuspidata ; in Aufnahme 5: + Eurynchium striatum ; in Aufnahme 11: + Pohlia nutans ; in
Aufnahme 13: + Cladonia spec ; in Aufnahme 15: 2 Plagiomnium undulatum , 1 Platyhypnidium riparioides ; in Aufnahme 18 : +
Brachythecium rivulare , 3 Cratoneuronßlicinum .
*) Substrat : Bs = Buchenstumpf ; Es = Erlenstumpf ; Fh = totes Fichtenholz , noch nicht morsch ; Fs = Fichtenstümpfe , Schnittflächen ; Qr =
Schnittfläche eines Stumpfes von Quercus robur ; V = Vulkanitfels .

Zu Tabelle 38
Aufn . Dalum TK 25 000 Fundorte Brachythecio salebrosi -Amblystegietum juratzkani

1 25 .06 .1974 6612 .2 Tal der Eulenmühle Mölschbach , Talsohle . 360 m.
2 30 .07 .2004 6511 .2 Rodenbacher Bruch . Besonnte Schnittfläche eines Baumstumpfes in feuchtem Wald . 240 m.
3 08 .06 .1974 6511 .4 Einsiedler Bruch , auf der relativ frischen Schnittfläche eines Baumstumpfes . 240 in.
4 07 .08 .1983 6812 .335 Spießwoogtal NE Fischbach . Am sumpdigen Ufer auf morschem Espenholz . 240 m
5 1973 6615 .433 Zwischen Geinsheim und Hanhofen in feuchtem Laubmischwald , Schnittfläche eines Eichenstumpfs .

110 m.
6, 12,13, 14 17.03 .1973 6612 .21/22 Hornungstal S Aschbacherhof ; Buchenstumpf auf der Talsohle . 300 m.

7, 8 09 .05 .2006 6612 .222 SE Aschbacherhof im Hornungstal . Morsches Buchenholz . 330 m.
9 06.03 .1974 6313 .411 Donnersberg . NSG Eschdelle . 440 m.

10, 11 17.03 .1973 6512 .335_ | S Kaiserslautern . S der Roten Hohl auf der Schnittfläche von Fichtenstümpfen . 320 m
15 08.08 .1973 6313 .331 Degenbachtal S Rockenhausen . Oberhalb des Hotels am Bach auf Vulkanitgestein . 260 m.

16, 17 03.05 .2006 6413 .425 Stumpfwald . Bockbachtal SW Ramsen . Auf relativ trockenen und noch kaum morschen Asten einer
gefällten Fichte . 230 m.

18 22 .02 .2007 6514 .314 Saupferchtal . Nahe Gasthaus Saupferch im Bachbett aufliegendem Totholz . 230 m.
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Tabelle 27 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum
flaccidae (PHIL . 1965 ) SCHLÜSSLMAYR 2005

Nr . der Spalte 1 2 3 4 5 6 7
Anzahl der Aufnahmen 4 7 20 21 5 10 1
Mittlere Artenzahl 8 ,5 8 ,7 7 ,9 9 ,4 7 8 8

A
D sub
D var
1) var

Dicranodontium denudatum 15 100 + - 4- V
VBazzania flaccida

Jamesoniella autumnalis
Anastrophyllum minutum

4 +- 3 V 3 ,4 5 + 100 3- 5 V4 - 5 4
V + -2 100 3- 4 24 r ,+

24 I4 2- 4
V Tetraphis pellucida

Barbilophozia attenuata
Odontoschisma denudatum
Aulaconium androgynum

1 III 25 33 II . 1
I . . . .

5 . . . .
5 . . .

0 Lepidozia reptans
Blepharostoma trichophyllum
Campylopus flexuosus
Cephalozia lunulifolia
Cephalozia catenulata
Nowellia curvifolia
Herz.ogiella seligen
Bazzania trilobata *)
Leucobryum spec .
Leucocryum juniperinum

4 V 85 71 HI I 2
3 ffl 10 43 n

15
10 10 . . .

5 . . .
5 . . . .
5 . . . .

2 III 5 24 II I
II I 20 24 ür ,+

14 IV
K

D

B

Mnium hornum
Dicranum montanum
Plagiothecium laetum
Lophozia ventricosa/silvicola
Tritomaria exsecta
Lophocolea heterophylla
Plagiothecium denticulatum
Tritomaria exsectiformis
Cladonia coniocraea

rv ° in 55 8i m i 2
I I 20 5 . . .
I 10 III

I 10 14 . I
30 14 I
10 . . .
10 . . .

5 II .
4 + - 3 . 60 14 IV . 1

Diplophyllum albicans
Scapania nemorea
Dicranella heteromalla
Heterocladium heteropterum
Isothecium myosuroides
Dicranum fulvum
Paraleucobryum longifolium
Cephaloz .iella divaricata
Ptilidium pulcherrimum

3 11 5 57 II
35 19 II r

I . 10 5 . . .
I

I I 10 5 I
1 I 10 19 I

10 5 I
15 . . . .
5 . . . .

Dicranum scoparium
Polytrichum formosum
Hypnum cupressiforme
Hypnum mammillatum
Isothecium alopecuroid .es
Pohlia nutans
Plagiochila porelloides
Thuidium delicatulum
Cladonia spec . Lagerschuppen
Cladonia squamosa
Lepraria spec .
Algen

III 30 52 II . 1
1 III 10 48 n
1 II 50 19 II II

I
I 10 . II .

10 . . .
15 . I

m
V . 29 . . .

38 . . .
19 Ilr

1 II 5 19 I

Zu Tab . 27 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae
*) In den Pfälzer Aufnahmen durchweg fo . ramosa
Außer den in der Tabelle genannten Arten wurden in einzelnen Aufnahmen die folgenden weiteren
Begleiter beobachtet : In Spalte 3 Lophocolea bidentata , in Spalte 6 Brachythecium populeum ,
Oxystegus tenuirostris und Rhizomnium punctatum .

Spalte
1 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae typicum , Var .

von Anastrophyllum minutum ; Bestände ohne Dicranodontium : 4 Aufn . aus dem Pfälzerwald
(vgl . Tab . 26 , Aufn . 8- 11) .

2 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum flacccidae typicum , Var .
von Jamesoniella autumnalis ; Bestände ohne Dicranodontium : 7 Aufn . aus dem Pfälzerwald
(vgl . Tab . 26 , Aufn . 1- 7 ) .

3 Zum Vergleich : Jamesonielletum autumnalis : 21 Aufnahmen , davon 1 aus dem Nordpfälzer
Bergland , 9 aus dem Pfälzerwald und weitere 11 aus den Tälern der Sickinger Höhe (vgl . Tabelle
9 ) .

4 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae mit
Dicranodontium denudatum , 21 Aufnahmen aus dem Pfälzerwald (vgl . Tab . 25 ) .

5 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae typicum ,
typische Variante ; Bestände ohne Dicranodontium : 5 Aufn . aus dem Pfälzerwald (vgl . Tab . 26 ,
Aufn . 12- 16 ) .

6 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae :
10 Aufnahmen aus dem südöstlichen Oberösterreich (SCHLÜSSLMAYR , G . 2005 ) .

7 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae typicum ,
typische Variante : 1 Aufn . aus der Finsterklinge bei Rippberg SE Amorbach/Odenwald
(Philippi , G . 1986 ) .
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Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati Stef . 1951

DV
O

Spalten-Nummer
Anzahl der Aufnahmen
Durchniiiliche Artenzahl

\Dicranodonlium demidatitni

Campylopusflexuosus
Odontoschisma denudatum
Barbilophozia attenuata
Bazzaniaflaccida
Jamesoniella autumnalis

Mnium hornum
Dicranodontium asperulum
Cephalozia connivens
Bazzania depauperata

Telraphis pellucida
Leucobryum spec.
Leucobryumjuniperoideum
Bazzania trilobata
Bazzania trilob. fo. ramosa
Kurzia sylvatica
Nowellia curvifolia
Herzogiella seligen
Calypogeia sitecica
Riccardia latifrons
Dicraiwlla cerviculata
Lepidozia reptans
Cephalozia lunulifolia
Blepharostoma trichophyll.
Cephaloz.ia catenulata
Riccardia pahnata
Lophozia incisa
Cladonia digitala
Cladonia conioeraea
Dicranella heteromalla
Anastrophyllum minutum
Dicranum montanum
Plagiothecium laelum
Diplophyllumalbicans
Calypogeiea inlegristipula
Cephalozia bicuspidata
Tritotnaria exsecta
Tritomaria exsectiformis
Scapania nemorea
Lophozia silvicola./ventric.
Calypogeia muelleriana
Cafypogeia azurea
Jungermannia leianlha
Ditrichum heteromallum
Lophozia ventricosa
Harpanthus scutatus
Pseüdotaxiphyllum elegans
Cephaloziella hampeana
Hypnum andoi
Pardleucobryum longifotium
Cladonia ßoerkeana
Helerocladium heteropter.
Dicranum fulvum
Isolhecium niyosuroides
Dicranum scoparium
Hypnum cupressiforme
Polytrichumformosum
Pohlia nutans
Plagiochila porelloides
Isolhecium alopecuroides
Rhizomniumpunctotum
Thuidiumtamariscinum
Plagiothecium nemorale
Frullania tamarisci
Plagiomnium undulatuin
Hypnumjutlandicum
Sphagnumfallax
Lepraria spec.
Ciadonia squämosa
Cladonia spec.
Parmelia saxatilis
Hypogymniaphysodes
Algen
Vacciniummyrtillus juv .

4 5 6 7 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

7.8 5,3
20 10 6 21 16 10
9,3 7,3 8,2 9,4 8, 1 7 13.6

V 27 V V V V V v I • I v i vT v 1 V

1 V III I

Außerdem
in Spalte 2:
2 Aulacomnium androgynum;
in Spalte 4: 2 Hypnumferlile (2), 1
Dieran umfuscescens ,
1 Plagiothecium denticulatum,
1Atrichum undulatum,
1Hookeria lucens,
1Lophocolea heterophylla,
1Lophozia silvicola,
3 Bryumsubelegans,
2 Riccardia multifida,
2 Ctenidium molluscum,
1 Plagiomnium affine,
1Brachythecium rutabulum.
1 Brachythecium vehitinum,
1 Thuidiumphilibertii ,
1 Cladonia caespilicia :
in Spalte 5 mit I:
Mylia taylori;
in Spalte 6 mit l: Sphagnum
palustre, Sphagnum subnitens',
in Spalte 7 mit II: Lophozia

zelii;
in Spalte 8 mit I:
Hypnumjutlandicum . Polytrichum
alpinum;
in Spalte 9 mit II: Orthodontium
lineare;

in Spalte 11 mit I: Pellia epiphylla,
Kurzia sylvatica, Lophozia
longißora ,
+ Avenellafle.xuosa,
r Picea abies u.a.;
in Spalte 12 mit 1: Aphanotheca
cfr. saxicola; unmittelbar
benachbart ein großer Bestand von
Nowellia curvifolia;
in Spalte 14 mit I:
1 Schleimpilz, r, + Oxalis
ucetosella.
+■Rhytidiadelphus loreus, 5
Campylopusfragilis ,
1 Cephalozia lunulifolia;
in Spalte 16:
f Hypogymniaphysodes;
in unmittelbarer Nachbarschaft

Nowellia curvifolia;
in Spalte 17 mit I:

Aulacomniumandrogynum;
in Spalte 19: I Dicranumfulvum.
III Thuidiumdelicatulum,
I Brachytheciumpopuleum, I
Oxystegustenuirostris,

Spalte 20: II Sanionia uncinata
I Brachythecium salebrosum,
II Plagiomnium rostratum.
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Spalte Zu Tabelle 28
1 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati typicum , typische Variante :

15 Aufnahmen aus dem Hlbsandsteinüchirsie(Marsiai ler 1990: Tabelle 6, Aufh. 1- 15).
2 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati typicum , typische Variante : 4 Aufnahmen des Verfassers, davon drei aus dem

Pfälzerwald und eine aus der Saarländisch-pfälzischen Moorniederung (Vgl. Tab. 20, Aufnahmen 1- 4).
3 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati typicum , typische Variante : 13 Aufnahmen des Verfassers aus dem Pfälzerwald

(vgl. Tabelle 20, Aufnahmen 23- 35).
4 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati typicum : 27 Aufnahmen aus dem südöstlichen Oberösterreich (Seiilüsslmayr, G.

2005: S. 592 f., Tabelle 28: Aufn. 1—27).
5 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati typicum , Mnium hornum -\ 'ariante : 15 Aufnahmen aus dem Elbsandsteingebirge

(Marstaller 1990: Tab. 6, Aufn. 16- 30).
6 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati typicum , Mnium hornum -Variante : 18 Aufnahmen des Verfassers aus dem

Pfälzerwald (Vgl. Tab. 20 , Aufnahmen 5- 22).
7 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati , Subassoziation typicum , Dicrunodontium asperulum -\ ariante :

5 Aufnahmen aus dem Elbsandsteingebirce (Marsiai i i n 1990: Tabelle6, Aufnahmen 3 1- 35 ).
8 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati campylopodetosum flexuosi : 13Aufnahmen aus dem Elbsandsteingebirge

(Marstaller 1990: Tab. 6, Aufn. 42- 54).
9 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati odontoschismatosum denudati : 5 Aufnahmen aus dem Elbsandsteingebirge

(Marstaller 1990: Tabelle 6, Aufnahmen 36- 41).
10 Odontoschisma (/(.'««(/«/««(-Gesellschaft . 5 Aufnahmen aus dem Elbsandsteingebirge (Marsiai i.er 1990, S. 11)
11 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati odontoschismatosum denudati bzw. Odontoschisma (fem/rfaft/m-Gesellschaft : 8

Aufnahmen des Verfassers aus dem Pfälzerwald (vgl. Tab. 21, Aufnahmen 1- 8).
12 Fragmente des Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati odontoschismatosum denudat (bzw. Odontoschisma denudatum -

Ges.): 3 Aufn. des Verfassers aus dem Pfälzerwald und dem Moosalbtal im Bereich der Sickinger Höhe (vgl. 'lab . 21, Aufnahmen 9 11).
13 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati barbilophozietosum attenuati bzw. Barbilophozietum attenuatae, Bazzania

depauperata -Variante : 1 Aufnahmen des Verfassers aus dein Pfälzerwald (vgl. Tab. 24).
14 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati barbilophozietosum attenuati bzw. Barbilophozietum attenuatae, Bazzania

/•«/«(« «-Variante : 20 Aufn. des Verfassers aus dem Pfälzerwald (vgl. Tab. 22).
15 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati barbilophozietosum attenuati bzw. Barbilophozietum attenuatae, Variante von

Campylopus flexuosus : 10 Aufnahmen des Verfassers aus dem Pfälzerwald und dem Moosalbgebiet der Südwestpfälzischen Hochfläche
(vgl. Tabelle23. Aufnahmen 1- 10).

16 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati barbilophozietosum attenuati bzw. Barbilophozietum attenuatae, Bestände ohne
Dicranodontitim dentidatum : 6 Aufnahmen des Verfassers aus dem Pfälzerwald und dem Moosalbgebiet der Südwestpfälzischen
Hochfläche (vgl. Tabelle 23. Aufnahmen 11- 16).

17 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae : 21 Aufnahmen des Verfassers aus dem Pfälzerwald (vgl.
Tab. 25).

18 Fragmente des Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae ; Bestände ohne Dicranodontitim
denudat um: 16 Aufnahmen des Vcrlässcrs aus dem Pfälzerwald (vgl. Tab. 26).

19 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati bazzanietosum flaccidae (Philippi1965) Scin.üssLMAYr2005:
10Aufnahmen aus dem südöstlichen Oberösterrcich (Sciilussi.mayr, G. 2005: S. 592 f., Tabelle 28: Aufn. 38—47).

20 Anastrepto orcadensis -Dicranodontietum denudati jamesonielletosum SchlOsslmayt2005: 5 Aufnahmen aus dem südöstlichen
Oberösterreich (ScinOsslmayr, G. 2005: S. 592 f., Tabelle 28: Aufn. 28—32).

Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Größe der Fläche in dm 2 1 1 4 1 1 1 1 0,5 1 1

Neigung der Fläche in ° 90 90 99 90 90 90 90 90 90 -80
Substrat mA mA mA mA mF mA mF mA mA mA
Naturraum SH SH SH PW SH SH Sil PW PW RIi
m über NN 275 280 280 235 280 280 280 235 280 108

Deckung Moosschicht % 80 70 80 70 70 60 60 70 90 70
Anzahl Moose u. Flechten 7 7 6 3 6 5 4 4 4 5

Tabelle 31 Orthodicrano montani -Plagiothecielletum latebricolae Bakkman 1958

A Plagiothecium latebricola 4 3 4 2 3 V 3 4 3 3 5 | 4
DA Dicranum montanum 1 + r 2 + V + 1
DA Plagiothecium succulentum 2 2 r 3
V Tetraphis pellucida 3 + II
0 Herzogiella seligeri + I

Aulacomnium androgynum +
K Mnium hornum + . 2 II + + 3 3 1
K Lophocolea heterophylla 112 . 2 IV 2 + 2 +
K Plagiothecium laetum + + . 1 III
K Plagiothecium denticulatum 1 . .

Plagiothecium nemorale 2 I
B Eurhynchium praelongum 1 1 II 1 2

Hypnum cupressiforme 2 . . 3 II 1 1

Brachythecium rutabulum + I
Lepraria spec . 3 1
Prothallien von Dryopteris sp . r + II 1 r
Keimlinge von Dryopteris sp . + r II r 1

Aufn . Fundzeit TK 25000 Fundorte
17.05 .2006 6612 .132 SH . Moosalbtal W Schopp . Carici elongatae -Alnetum .

Morsches Erlenholz . _
2, 3, 5, 6 ,

7
29 .4 .2006 6610 .214 SH . Bruchbachtal SE Bruchmühlbach-Belzmühle .

Fichtenholz einer Weide -Einzäunung und Erlenholz total
morscher Strünke , meist Innenseite . 280 m _

4 , 8 03 .05 .2006 6413 .425 PW -Stumpfwald. Bockbachtal SW Ramsen . Erlen auf der
Talsohle . Spärliche Vorkommen._

1.05 .2006 6612 .113 PW . S Breitenau . W unterhalb der L 502 an Erlenholz .
10 15.05 .2006 RE . Böhler Wald . Sehr nasser Erlenbestand. Auf schattigem ,

morschem und ziemlich feuchtem Holz am Fuß einer Erle .
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Ov on 4̂ OO tO -
Spalte

Orthodicranetumflagellarisincl.tetraphidetosumpellucidae:2Aufnahmenausdem

Weser-Ems-Gebiet(v.Hübschmann1976ausDrehwald,U.&E.Preising1991).
Orthodicranetumflagellaristetraphidetosumpellucidae:4Aufnahmenausdem

südöstlichenOberösterreich(SCHLÜSSLMAYRG.2005:Tabelle31).

OrthodicranetumflagellaristetraphidetosumpellucidaeMARSTALLER1987:
3AufnahmendesVerfassersausderPfalz(vgl.Tabelle33,Aufnahmen5-7).

Orthodicranetumflagellarisaulacomnietosumandrogynisubass.nov.:6Aufnahmen

desVerfassersausderPfalz(vgl.Tabelle33,Aufnahmen9-14).

Orthodicranetumflagellaristypicum:2AufnahmenausdemnördlichenBodenseegebiet

(Ahrens,M.(1992):Seite51f.)

Orthodicranetumflagellaristypicum:3AufnahmendesVerfassersausderPfalz(vgl.

Tabelle33,Aufnahmen1-3).
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|Tabelle34Orthodicranetumflagellarisv.KRUS.exv.D.Dunk1972

Dicranumscoparium

Pohlianutans

Hypnumcupressiforme
Hypnumjutlandicum

Polytrichumformosum

Cladoniaspec.(Lagerschuppen)

DicranummontanumPlagiotheciumlaetum

Mniumhornum

Cladoniaconiocraea

LophocoleaheterophyllaCalypogeiaintegristipula

Cladoniadigitata

Campylopusflexuosus

Leucobryumjuniperoideum

Riccardiapalmata
Herzogiellaseligeri

Blepharostomatrichophyllum

Leucobryumglaucum
Tetraphispellucida

Dicranodontiumdenudatum

Lepidoziareptans

Aulacomniumandrogynum

Nr.derSpalte
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Tabelle39Brachytheciosalebrosi-Amblystegietumjuratzkanii

Pohlianutans

Bryumcaespiticium

RhizomniumpunctatumHypnumcupressiforme
DicranumscopariumLophocoleacuspidata

Plagiomniumaffine

Calliergonellacuspidata
Cratoneuronfdicinum

Plagiomniumundulatum Lophocoleaheterophylla
Plagiotheciumcurvifolium

CladoniaconiocraeaHerzogiellaseligeri

Eiirhynchiumpraelongum

Mniumhornum

Plagiotheciumdenticulatum

Funariahygrometrica
Marchantiapolymorpha

Leptobryumpyriforme
Barbulaunguiculata

Bryumargenteum

Brachytheciumsalebrosum
BrachytheciumvelutinumBrachytheciumrutabulum

BrachytheciumcurtumBrachytheciumstarkei
Brachytheciumreflexum

SanioniauncinataBryumflaccidumXylariahypoxylon

Amblystegiumjuratzkanum

Ceratodonpurpureus
MittlereArtenzahl

AnzahlderAufnahmen

Nr.derSpalte

30r-213r-116r-35+-11+34-14+3+-11+ 72r-36r-+8r-13+-14+-24r-+1I
58+-560+-447+-439+-411+-216+-312+-4

1+
100+-472r-3
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FundortePW.LangesDellbeimHungerbrunnen.FichtenforstimN-Hang.LichtreicheFläche.Rohhumus/Waldtorf. PW.Karlstal.NO-Hang.AufeinemmorschenBaumstumpf,aufdemauchNowelliawuchs. PW.Stüterloch.N-HangnahederHaidhaldquelle.BöschungimSphagno-Alnelum.Rohhumus. PW.SONeuhemsbach.Leucobryo-Pinetum.AuffreienTrittstelleneinerSchneise.Rohhumus. NB.Donnersberg.FalkenstcinerTal.HumusüberRhyolith-Konglomeralfels(Oberrotliegend) . PW.Isenachtal.NO-llam; .Fichtenforsi.HumusreicherSandboden. PW.Gelterswoog.Kiefern-Birken-MoorwaldnahedemWestende. PW0Mölschbach.Eulenkopf.W-Hang.Fichtenforst. PW.Stüterloch.NO-Exp.BöschungunterlichtstehendenFichten.340m. WM.SRamsteinimWaldzwischenStraße,BahndammundalterAutobahn.Aufn.10aufebenemWaldboden, 14und18ansteilerGrabenböschung.235m. WM.Einsiedlerbruch.MorscheBorkeeinesKiefernstumpfesinBuchen-Kielern-Forst.240m. SWH-Moosalbtal.SOKrickenbachimSW-HangdesEngtals.Beica.300mansenkrechtstehenderFelsplatte. Dicraniimmontanuminderfo.pulvinatum. PW.NHofstättenimWellbachtal.SandsteinfelsmitdickerHumusauflage. PW.EEspensteigimSchanzwäldchenansüdexp.WegböschungaufeinemFels.Ziemlichsonnig.350m. PW.AschbachtalnaheAlteSchmelz.SandböschunganWaldrand. PW.SaudentalWMölschbach.AufmorschemFichtenholz.260m. PW/SWH.FelsenwanderwegWRodalben.Sandsteinfels. NB.Donnersberg.Wilden.steinerTal.Rhyolithfels. PW.N-HangüberdemJagdhausweiher.ImDouglasien-FichtenforstaufRohhumusübereinemSandsteinfels.350m.|

TK250006512.435
oi
oNO6613.1226413.432; 6413.112 6514.132/36612.1126612.2256613.1126511.314 6511.4 6612.131 6713.1136612.1146612.211

^
r i
ONC6711.4136313.431/26612.114

Datum19731972
~
z> 197319731973

31.07.2004
1973

11.01.200730.01.2007
1973

16.08.2004
1973

20.02.2004
1973

02.01.200703.08.2004
1973

26.02.2007

Aufn.
- - CO-t ■n

6 ,21
r- -si ON

10,14,
18

-
12,15

CONOr- ÖN3Ol
22,24

-

Brachythecio rutabuli -Hypnetum cupressiformis Variante von Eurhynchium prwelgngum
Nr. der Aufnahme 1 2 3 4 5 (> 7 8 9 10 ! 1 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21
Größe der Fläche in dm2 6 5 6 6 25 10 10 5 5 5 4 2? 15 30 Ii 100 50 15 12 20 30
Substrat mF mF mF ml Um mS mF Ab Ab mA Sa Ap mF) mH Wh B\N mF ml I mH \ b Wh
Naturraum s s s S M P P P P P P S S S S S P s P P S
Deckung Moossehicht in % 90 100 95 90 100 100 100 100 IUI) 100 100 90 100 95 100 95 100 100 100 100 100
Anzahl Moose u. Flechten 4 4 5 3 9 9 5 3 4 3 5 4 4 3 5 3 4 3 4 5 5

Eurhynchiumpraclongum 3 4 5 5 35533245533455453
Brachythecium nitahnlum
Miüumkornum
Herzogiella seligeri
Lophdcolea heterophylla
Plagiothecium suceulenlum
Plagiothecium denliculat.
Dicraniim montanum_

2 + + 4453 +
1 2

Hypnum cupressiforme
Plagiomnium undulatum
Eurhynchium striatum
Plagiomnium affine
Calliergonella cuspidata
Galeobdolon montanumjuv
Dryopleris spec. juv._

m

Außerdem in Aufn. 2: 2 Brachytheciumsalebrosum, 1Armillaria mellea; in Aufn. 5: r Aulacomniumandrogynum, 2 Hypnumjutlandicum , 1
Polytrichum formosum, + Luzulapilosa juv .; in Aufn. 6: + Plagiothecium laetum; in Aufn. 10: 1 Oxalis acetosella ; in Aufn. 11: + Sanionia
imeinala; in Aufn. 13: + Ficaria verna juv., + Urtica dioica juv.; in Aufn. 17: 1Rhytidiadelphusloreus; in Aufn. 18: tCircaea lutetianajuv .;
in Aufn. 19: r Scleropodiumpurum; in Aufn. 20: 1Rhizomniumpunetatum; in Aufn. 21: 3 Cirriphyllumpiliferum, r Lophocolea bidenlala.

Fundort -Tabelle im Anschluss an Tabelle 43.
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Brachythecio salebrosi -Di epanocladetum uncinati Makstai .i.i;r 1989
Nr . der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7

V

8 9 10 11 12 13 14 15 16 17
Größe der Fläche in dm2 3 6 6 6 8 4 15 25 10 4
Neigungder Mächein° 0 0-25 0 (i 0-80 0-10 0-90 0-90 0 -10
Substrat**) Bs Fs Sa Sa mL Sa D Sa Sa Sa Sa Sa Sa Bin Bin Fs Sa
Naturraum PW PW PW PW PW PW WU PW PW PW PW PW PW PW PW PW PW
m überNN 340 310 280 330 315 280 450 280 280 280 280 280 280 280 280 320 2X0
DeckungMoosschichtin% 100 100 100 100 100 100 100 80 100 100
Anzahl Moose u. Flechten 3 2 4 2 3 3 3 2 2 3 5 5 3 9 8 5 5

A | Sanionia uncinata | v v v v v v v 24442 3 4 5* 5* +

V
D
K

Brachythecium salebrosum
Brachythecium rutabulum
Herzogietla seligeri
Dicranodontium denudatum
Mnium hornum

v . . . . .
V .....

V
+ + 2 2 r r 1 r

........ 1

....... +

. . 2 2 . 2 2 . 3
Bl Hypnum cuprc .sxiforme

Dicranum scoparium
Dicranum montanum

V V
V

5 3 3 3 2 3 + 1 1
...... 2 1 . .
...... 2 +

B2 Hypnum jutlandicum
Platygyrium repens
Frullania dilalala
Calliergon stramineum
Chiloscyphus pallescens
Eurhynchium striatum
Atrichum undulatum
Eurhynchium praelongum

v . . . . . .
V
V

..... V

..... V
V

...... V

...... 3 . 11

....... r

2 3 . . . . 4

Außerdem in Aufnahme 14: r Pleurozium schreberi , r Sphagmim angustifolium ; in Aufn . 16: r Oxalis acetosella , r Picea abies , Keiml .
Erläuterungen im Anschluss an Tabelle 45 .
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Tabelle 41 Brachvthecio rutabuli -Hvpnetum cupressiformis Norr 1969
Nr. der Aufnahme 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
Größeder Flächednr 2 3 1 1 12 20 2 2 3 4 10 10 5
Substrat*) Sri Sn Fs Fs Sn Pb Ap Sn mA mW Pb Fs Fs mA
Naturraum P P P P P S S l> P P Z P P P
Deckung Moose in % 40 90 100 100 80 100 100 90 100 100 70 95 100 60 0
AnzahlArten (Kryoptogamen) 6 6 4 3 7 s 5 6 7 6 4 4 4 3 5,3

DV Brachytheciumrutabulum
Brachytheciumsalebrosum
Amblystegiumserpens
Bryumfiaccidum
Bryumcapiliare

124 . 332332313 .
1 . . 4231 + 224234
233 . 2253 ......

112 .......
2 ........ 1

V
V
III
II
I
II
II
IV
II
II
II
I

D Plagiomniumcuspidatum 22 + | ...........
K Lophocoleaheterophvlla ........ 3 1 . . . 1
B Hypnumcupressiforme

Orthotrichumaffine
Lepraria spec.
Dicranumscoparium
Funaria hygrometrica

+ 2 . . . 1 . + + 4253 .
2 . . 21 . 2 ......
2 . . . 1 . . . . + . .

........ (+) • r 1
2 3 ..........

Außerdemin Aufnahme 4: 2 Ceratodopnpurpureus; in Aufnahme 5: + Orthotrichumdiaphanum, 1Zygodonconoideus; in Aufnahme 6:
+ Frullania dilatat; in Aufnahme 7: r Eurhynchiumhians; in Aufnahme 8: r Cryphaea heleromalla; in Aufnahme 9: + Mniumhornum,
(+) Dicranummöntanum; in Aufnahme 10: 1 Cladonia coniocraea; in Aufnahme 12: r Pinus sylvestrisKeim].; in Aufnahme 14: + Pohlia
nutans. — *) Substrat: Ap —Acerpseudoplatanus; Eb = Borkevom Fußeiner Esche; Pb = Pappelborkeam Fußvon Populus x canadensis.

Aufn. Datum i K 2« 000 FC) Brachythecio-Hypnetum cupressiformis rypieum
1, 2, 5, 8 05.12.2003 681vi 15 PW. RimbachtalS der Kaisermühle. An Sambucusnigra in der Bachaue. 200 m.

3, 4 25.06.1974 661:• ~> PW. Mölschbach. Tal der l'uleiimiihle. I'ichtcnslümpfeauf der Talsohle. 380 m.
(> 23.03.2003 6711.125 SU. SchauerbachlalS Weihernnihlc. Pappelbestand. Im unterenBereicheines Pappelstammes. 250 m.
7 29.4.2006 6610.214 SH. SE Bruchmühlbach. Bcrpahorn-Krlenforstauf der Talsohleoberhalbder Uelzmühle. 280 m.

9, 14 17.03.1973 6612.2 PW. 1lornunsistalS Aschbacherhof. Alnion-Ges. der Talsohle. 330 in.
10 18.3.2004 6412.432 PW. NO Otterberg. Nahe dem Sportplatzin der Otlerbachaueauf morschem\Vcidcnslamm, 260 m.
11 12.05.2004 6811.112 XI1. Tal der Felsalbeam Nordfußdes l.ambaeherBerges. Eschenbestand. An einer Pappel. 260 m.

12, 13 30.08.2005 6612.114 PW. Aschbachtal. Bei den WeihernS vom Rambachbrunnenauf den Schnittflächenzweier benachbarter
Fiehtenstümple. Ca. 300 m
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Zu Tabelle 46
Aufn . Datum TK 25000 Fundorte Plagiothecietum neglecti typicum

1 16 .04 . 1973 6313 .431 NB . Donnersberg . Wildensteiner Tal . Fels der Ruine Wildenstein .
2 16 .04 . 1973 6313 .431 NB . Donnersberg . Wildensteiner Tal . Rhyolithgeröll .
3 15 .05 .2006 6615 .433 RE . ENE Geinsheim im Großwald N der B 39 . Morsches Holz in

Erlenbestand .
4 1975 6410 .424 WB . Potzberg . Am „ Gelben Wasser " auf Sandsteinen (Karbon ) .

5 , 8 09 .03 .2007 6710 .431/1 Z . E Kirschbacherhof im Kirschbacher Wald . 250 m .
6 , 7 , 9 15 .03 .2007 6412 .231 N . N Heiligenmoschel am Wallerbrunnen . 300 m .
10 - 14 09 .03 .2007 6710 .432 Z . E Kirschbacherhof im Kirschbacher Wald .

Kälberklamm . 260 m .

Tabelle 47 Pl agiothecietum neglecti Ricek 1968 - Bestünde auf Erde und Gestein
Nr . der Aufnahmen 1 ~2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
Größe der Fläche dm 2 100 60 50 0,5 8 3 1 10 50 - 40 4 1 - -
Exposition der Fläche n no - - SW O SO N O - N NO - - -
Neigung der Fläche 0 70 80 0 0 0-90 85 90 80 95 -90 - 85 50 - - -
Substrat *) Rb Lb Rb Sf Sf Sf M Sf Bf Rf Rg Pb Rf Rg Mg Rg
Naturraum WB WB NB PW SH PW PW SH SH NB NB ZH NB NB PN NB
m Uber NN 400 300 330 220 300 250 250 290 300 340 400 250 340 400 230 400
Deckung Moose in % 100 100 100 100 100 100 98 100 97 95 100 100 100 100 100 100
Anzahl Moose/ Flechten 3 5 4 3 4 4 6 4 7 4 9 9 5 3 4 9

Plagiothecium nemorale
Atrichum undulatum
Dicranella heteromalla
Brachythecium velutinum
Heterocladium heteropterum
Pseudotaxiphyllum elegans
Pellia epiphylla
Isothecium myosuroides
Brachythecium rutabulum
Isothecium alopecuroides
Plagiochila porelloides
Brachythecium populeum
Homalia trichomanoides
Metzgeria furcata _
Milium hornum
Plagiothecium denticulatum
Lophocolea heterophylla
Rhizomnium punctatum
Hypnum cupressiforme
Bryum capillare
Plagiomnium undulatum
Dicranum scoparium
Oxalis acetosella

Zu Tabelle 47
Außerdem in Aufn . 1: + Polytrichumformosum ; in Aufn . 2 : 1 Eurhynchium striatum , 2 Athyrium filix -femina , + Galeobdolon
luteum ; in Aufn . 3 : 1 Acerpseudo -platanus Keiml .; in Aufn . 7 : 1 Chrysosplenium oppositifolium , I Tortella bambergeri ; in
Aufn . 9: + Lepraria spec , + Cladonia spec , Lagerschuppen ; in Aufn . 11 : 1° Ctenidium molluscum , + Metzgeria conjugata ; in
Aufn . 12: + Mnium stellare ; in Aufn . 16: + Fissidens dubius .

*) Substrate : Bf = Borke am Fuß einer Buche ; Ks = Karbonischer Sandstein ; Lb = Lehmboden des Unterrotliegend ; M = Mauer ;
Mg = Melaphyrgrus ; Pb = Borke am Fuß einer Pappel ; Rg = Rhyolithgeröll ; Rb = Rhyolith -Vervvitterungsboden ; Sf =
Sandsteinfelsen .

Aufn . Datum TK 25000 Kundorte Plagiothecietum neglecti
1 25 .03 .1973 6411 WB . Königsberg . Gegenhang zum Leienrech ; Fagetum ; Waldwegböschung ; auf

Rhyolith -Verwitterungsboden in sehr großen Beständen .
2 29 .08 .1973 6411 .4 WB . Frankelbach . Schattiger Waldrand , Carpinetum ; auf schiefrigem Lehmboden

des Unterrotliegend .
3 04 .07 .1974 6313 .434 NB . Donnersberg . Wildensteiner Tal . Rhyolith -Verwitterungsboden .
4 25.07 .1998 6913 .313 PW . Lauterbachtal SSE Bobenthal . Auf Sandstein
5 13. 10. 1998 6713 . 133 PW . Kaltenbachtal nahe Kälberteich . Sandsteinfels am Bach . Am gleichen Fels in

geringer Entfernung Bestände von Jungermannia teiantha und Pellia epiphylla .
6 1973 6511 SH . Bärenloch . Sandsteine in Carici remotae -Fraxinetum .
7 27 . 11.2006 56514 .314 PW . Neu -Glashütten -Tal W Wirtshaus Saupferch .
8 20 . 10.1998 6611 .433 SH . S Hermersberg im Klappertal . Sandsteinfels nahe der Talsohle im NO -Hang .
9 16.08 .1977 6612 .3 Moosalbgebiet ; Hirschalbtal N Geiselberg . In der Schlucht in Alno -Ulmion -

Bestand auf dem Fuß einer Buche .
10, 13 21 . 11.2001 6313 .431/2 NB . Donnersberg . Wildensteiner Tal nahe der Mündung . Rhyolithfelsen .

11, 14, 16 16.04 .1973 6313 .431 NB . Donnersberg . Wildensteiner Tal . Rhyolithgeröll .
12 01 . 10.1998 6710 .423 ZW . Wahlbachtal unterhalb vom Wahlbacherhof . Am Fuß einer Pappel zwischen

0,4 und 1,0 m Höhe .
15 15.05 .1977 6310 .4 PNB . Steinalptal . Auf Grus über schattigem , permischem Basaltfels .
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Tabelle 48 Pia giothecietum nej ;lecti Ricek 1968
Nr . der Spalte 1 2 3 4 5 6 7 8
Anzahl der Aufnahmen 7 8 9 6 8 10 8 11
Mittlere Artenzahl 4 ,9 4 ,8 4 ,2 4 ,3 5 ,8 4 ,2 6 ,4 3 ,4

A Plagiothecium nemorale V +- 2 V3 - 5 V3 - 5 V3 - 5 V3 - 5 V3 - 5 V2 - 5 V4 - 5
D Dicranella heteromalla

Atrichum undulatum
Heterocladium heteropterum
Pseudotaxiphyllum elegans
Pellia epiphylla
hothecium myosu roides

V +- 2
n +

11 +
n +-4

ii
ii

n i , 2
n

1 1

V Brachythecium velutinum
Brachythecium rutabulum
Bryum subelegans

i + 11 +
III 1- 3

11 +
V +^

1 +
IV +- 1

1 +
IV +- 2

K Mnium hornum
Lophocolea heterophylla
Herzogiella seligen
Plagiothecium laetum
Plagiothecium denticulatum

IV +- 1 m +- i

Ir

n 1- 2 IV 1- 2

1 +

13
II +- 1
U +- 3
I + , 2
I +

12
13

B Hypnum cupressiforme i III +^ 2 n +- i 12 H +- 1
Rhizomnium punctatum III +- 4 n +- i III +- 2 n +- i IV +- 2 m 1- 3

B Plagiochila porelloides 1 + Ir n +- i IE +- 2 n +- i
Isothecium alopecuroides II +- 2 n +- 3 11 V +- 3 i +
Brachythecium populeum III + 1 12 II 1, 2
Plagiomnium cuspidatum 112 II 1- 3
Homalia trichomanoides II 1- 2 12 - 3
Plagiomnium undulatum I 1° II 1- 2 1 + II + 2

B Pohlia nutans
Polytrichum formosum
Dicranum scoparium
Metzgeria furcata
Lepraria incana

ii +- i
1 +

1 +

II +- 1
n 1- 2
n +

I 1
12

12

Ir

1 +

n +
n +- i

Oxalis acetosella I 1 II +- 1 II 1, 5 i + Hr - +
Geranium robertianum I 2 I +
Galeobdolon luteum I + II r- +

Außerdem in Spalte 2 mit I : 1 Eurhynchium striatum , 1 Tortella bambergeri , 2 Athyrium filix -femina , 1
Acer pseudo -platanus Keiml ., 1 Chrysosplenium oppositifolium ; in Spalte 3 mit II : +—1 Calamagrostis
arundinacea ; in Spalte 5 mit I : 3 Lepidozia reptans , 2 Eurhynchium angustirete , 1 Eurhynchium hians ,
1 Plagiomnium rostratum , 1 Thamnobryum alopecurum , + Lejeunea cavifolia , + Thuidium
tamariscinum , 1 Peltigera praetextata ; in Spalte 7 mit I : + Cladonia spec . , Lagerschuppen ; 1°
Ctenidium molluscum , + Metzgeria conjugata , + Mnium stellare , + Fissidens dubius ; in Spalte 8 : 1 +
Brachythecium plumosum , I r—h Dryopteris cf . carthusiana , I + Hedera helix , I + Ficaria verna .

Zu Tabelle 48
Spalte Plagiothecietum neglecti Ricek 1968

1 Plagiothecium nemorale - Gesellschaft : 7 Aufnahmen aus Niedersachsen
(v . Hübschmann 1986 ) . - (Aus Drehwald und Preising 1994 : Seite 131 ) .

2 Plagiothecietum neglecti typicum , Variante von Dicranella heteromalla . -
8 Aufnahmen des Verfassers aus der Pfalz (vgl . Tabelle 47 , Aufnahmen 1- 8 ) .

3 Plagiothecium nemorale - Gesellschaft : 9 Aufnahmen aus dem Bodetal/Harz (Nörr 1969 ) .
- (Aus Drehwald und Preising 1994 : Seite 131 ) .

4 Plagiothecium nemorale - Gesellschaft : 6 Aufnahmen aus dem Ith ( Drehwald 1984 ) . -
(Aus Drehwald und Preising 1994 : Seite 131 ) .

5 Plagiothecietum neglecti : 8 Aufnahmen aus Oberösterreich . - ( Schlüsslmayr , G . 2005 ) .
6 Plagiothecietum neglecti , subass . typicum incl . subass . dolichothecetosum seligeri

Vadam 1990 : 10 Aufnahmen aus Thüringen . (Marstaller 2006a ) .
7 Plagiothecietum neglecti typicum : 8 Aufnahmen des Verfassers aus der Pfalz . - (Tabelle

47 , Aufnahmen 9 - 16 ) .
8 Plagiothecietum neglecti typicum : 11 Aufnahmen des Verfassers aus der Pfalz . - (Tabelle

46 , Aufnahmen 4 - 14 ) .
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